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kes darf in irgendeiner Form (Druck, Fotokopie oder ein anderes Verfahren) ohne schriftli-
che Genehmigung des Autors reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Sys-
teme verarbeitet, vervielfaltigt oder verbreitet werden.

Aus didaktischen Griinden enthalt das vorliegende Songbuch ganz bewusst
samtliche Lieder mit allen Strophen/Verses unabhangig voneinander und
vollstandig sowohl als Noten- als auch als Textblatt. Das ist fiir klassische
Liedersammlungen untypisch; in ihnen findet man vielmehr in den Noten-
blattern immer nur die erste Strophe vor, die dann — es gibt sie ja schon bei
den Noten —in den Textblattern fehlt. Der Grund hierfir ist wahrscheinlich,
dass 1. in den klassischen Notensammlungen immer wieder gerne versucht
wird, Platz zu sparen und/oder 2. die Autoren der klassischen Liedersamm-
lungen sich nicht die Miihe machen wollten, samtliche Lied-Strophen pass-
gerecht in die Noten einzuarbeiten. Der Nachteil flir den Musizierenden ist
dann, dass er in mihevoller Kleinarbeit selbst versuchen muss, die hoheren
Strophen/Verses richtig der Melodie zuzuordnen — was oftmals, insbeson-
dere fur Neulinge im Notenlesen, sehr schwierig und zeitaufwendig ist.

Beide genannten Kriterien treffen auf acaChords Liederveroffentlichungen
nicht zu. Die Noten- und Textblatter von in acaChords Notation verfassten
Liedern kdnnen demnach je nach Geschmack und vor allem je nach Schu-
lungsvorhaben in Verbindung mit einem Musik- bzw. Gitarrenlehrer unab-
hangig voneinander verwendet werden.

Insbesondere wurde bei den Noten- und auch bei den Textblatt-Darstellun-
gen darauf geachtet, dass sie mindestens so gro® gedruckt sind, dass ein
Musizierender sie auch dann noch gut lesen kann, wenn sie in einiger Ent-
fernung von ihm platziert sind, wie beispielsweise auf einem Tisch liegend
oder auf einem Notenpult abgelegt. Ebenfalls wichtig war es fir einen ge-
blhrenden Komfort, dass weder beim Spiel nach Noten als auch bei der
Textblattvorlage nicht umgebldttert werden muss, wenn das Lied mehrere
Strophen umfasst oder aus einer langeren Melodie besteht. (Allerdings ist
hierfiir der Preis das gelegentliche Einfligen von Leerseiten.)

Im Anhang befinden sich samtliche Akkorde als Griffbilder, die fiir die
wichtigsten Dur-Tonarten C, D, E, F, G, A und Moll-Tonarten Am, Dm und
Em bendtigt werden.
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1 Wassind Folkslieder?

Bei der vorliegenden, 72 Titel umfassenden Kollektion an —in acaChords so
genannten — Folksliedern (deutschen Volksliedern) handelt es sich um den
zweiten von funf gemafreien Lied-Bereichen, auf die kein Urheberrecht
mehr besteht. Diese Lieder stehen fiir jeden frei zur Verfligung.

Die weiteren gemafreien Bereiche, fiir die es jeweils eine eigene Lieder-
sammlung gibt, sind die

e Kidslieder (Kinderlieder)
e Folkslieder (deutschsprachige Volkslieder)

e Traditionalslieder (vornehmlich englischsprachige Folksongs)
e Christmaslieder (Weihnachtslieder)
e C(Classicallieder (Klassik-Lieder)

Das Dokument "Die Namen der Liederbereiche" (zu finden auf der acaMu-
sic.de Homepage im Navigationsmeni acaChords) enthalt ausfihrliche Er-
klarungen beziglich der Besonderheiten der Namen.

Um in gedruckter Form auf unterschiedlichen Suchwegen einen moglichst
schnellen Zugriff auf die verschiedenen Eigenschaften von in acaChords
Notation harmonisierten Liedern zu erhalten, wurde das vorliegende Lie-
derverzeichnis auf zwei verschiedene Arten erstellt:

e inalphabetischer Reihenfolge
e nach Gruppen und Kategorien (z.B. fiir den Akkordkurs)
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2 Was ist acaChords Notation?

In der klassischen Notation werden zur Harmonisierungsangabe von Melo-
dien absolute Akkorde — also Akkorde mit ihren richtigen, zur jeweiligen
Tonart passenden Namen angegeben. So findet man z.B. in einem in C-Dur
geschriebenen Lied die Akkordangaben C-Dur, Dm, F-Dur und G’. (Die
Schreibweise kann von der hier verwendeten abweichen.) Ist dasselbe Lied
dagegen in der Tonart E-Dur notiert, sind das die dquivalenten Akkorde E-
Dur, F#m, A-Dur und B’.

In acaChords Notation ist die Harmonisierungsangabe eine andere. Hier
werden nicht die absoluten Akkordnamen angegeben, sondern deren rela-
tiven Stufennummern (engl. steps), die sich auf die sieben Tonleiterpositio-
nen der Tonart beziehen. Da die relativen Stufennummern in jeder Tonart
vollig identisch sind, gibt es ein nach der Methode von acaChords verfass-
tes Noten- oder Textblatt nur ein einziges Mal — aber es gilt fir samtliche
Tonarten, das ist ein grofRer Vorteil, der viel Arbeit erspart. Denn nach der
klassischen Harmonisierungsangabe mit den absoluten Akkorden muss es
fir jede Tonart sowohl ein eigenes Noten- als auch Textblatt geben. Die re-
lativen Stufennummern von acaChords sind generisch (also allgemeingil-
tig). Der die Begleitakkorde spielende Musiker/Gitarrist ersetzt die abstrak-
ten Stufennummern erst im Laufe seines Akkordspiels durch die entspre-
chenden konkreten Akkordangaben, die dann von der gewahlten Tonart
abhéangen.

Die folgende Grafik soll das Prinzip fir die Tonarten C-Dur und E-Dur ver-
deutlichen:

Ton- 1 2 3 4 5 6 7
leiterpo-

sitionen

Tonlei- | ¢ d e f g a b
tertdone

C-Dur

Absolute | C-Dur | Dm Em F-Dur | G- Am Bb-Dur
Akkorde Dur

Tonlei- | ¢ # g a b cH d#
tertdone

E-Dur

Absolute | E-Dur | F#m G#m | A-Dur | B"- C#m D-Dur
Akkorde Dur

Relative | | i 1ii v A% vi VII
Stufen-

num-

mern

(steps)

Die in acaChords Notation verwendeten relativen Stufennummern gelten
sowohl fir die Tonart C-Dur als auch E-Dur, und in derselben Schreibweise
auch fir alle weiteren 11 im Quintenzirkel existierenden Dur-Tonarten.
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Relative Stufennummern, die Dur-Akkorde reprasentieren, werden in gro-
Ren rémischen Zahlen geschrieben, und relative Stufennummern, die Mol
Akkorde reprasentieren, durch kleine rémische Zahlen. Das folgende No-
tenbeispiel "Wem Gott will rechte Gunst erweisen" soll das veranschauli-

chen. Zum direkten Vergleich ist es zunachst in der klassischen Weise (in C-

Dur) mit absoluten Akkorden notiert:

i C F C Dm C

Y7 T t - : 1 T T n ]
/% " — I  — I I I i i I n 1
{eS—2 f I — |@ —  — I | — I f |

04 o < o | l

Wem Gott will rech-te Gunster - wei - sen, den schickt er in die wei - te
7

" G G C F &

Y 3 p—r — X —_— | — f t ]
y§ T —" 1 [N — i I — I I 1
{es I S I I — | — I
A\ — o - [ — p— R — ———
J e

Welt, dem_ will er sei - ne Wun-der wei - sen in
, Am G G’ e
# = ) o £ o ] ) 7 4 1
e ! I i I I I S i |
;!‘31 ] [ ] I 1 I I i |
Berg und Wald und Strom und Feld.

Die zweite Abbildung in acaChords Notation zeigt dasselbe Lied mit relati-
ven Stufennummern:

.\ 1M1 v I i I
7 -  — t - n t T —— ; ]
y  — 3 7 — I 7 I I 1 i  —— 7 1
(eS—2 i I — P_P—P—Q I  — 1 | I — — I ]
NSV 3 I P IS S R — < P E— & o @ P
Wem Gott will rech-te Gunster - wei - sen, den schickt er in die wei - te
.V Vv’ I v I
7 N eopem——  — K — — f f ]
y ! T 4 e  — [N r— i I 1 I I 1
&
0 © [ 4 b
~
Welt, dem____ will er sei - ne Wun-der wei - sen in
, Vi \Y% 4 I
o — - . o e o — 2 i
ek I I I I i i |
5'\31 [ I I | I | i |
Berg und Wald und Strom und Feld.

Erst beim Spielen des Liedes ersetzt der Musiker eine vorgefundene gener
sche (= abstrakte, relative) Stufennummer abhangig von seiner gewahlten
Tonart durch einen absoluten Akkord (hier z.B. C-Dur oder E-Dur).

Anm: Der erste relative Akkord (hier I[1] S.) zeigt eine Besonderheit. In
Klammern angegeben ist die Nummer des Akkord-Dreiklangtones (1, 3, 5).
In einem Notenblatt stellt diese Angabe keine wirklich wertvolle Informa-
tion dar, sehr wohl aber in einem reinen Textblatt, denn die Zahl verrat ei-
nem Instrumentalisten, der die Melodie nach Gehor spielt, mit welchem
Ton das Lied beginnt.
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Bei den Moll-Tonarten verhalt es sich analog, hier gezeigt an den beiden
Tonarten Am und Dm:

Ton- 1 2 3 4 5 6 7
leiterpo-
sitionen
Tonlei- a b c d e f g
tertdone
Am

Absolute | Am B-Dur | C-Dur | Dm E?m | F-Dur | G-Dur
Akkorde

Tonlei- d e f g a bb c

tertdone
Dm

Absolute | Dm E-Dur | F-Dur | Gm A7m Bb-Dur | C-Dur
Akkorde

Relative | j 11 111 v v VI VII
Stufen-
num-
mern
(steps)

Eine wichtige Unterscheidung, darauf soll abschlieBend zur Einfliihrung in
acaChords Notation noch hingewiesen werden, liegt in der Verwendung
von Standard- und Nicht-Standardakkorden. Bekanntlich sind in den Dur-
Tonarten die 1., 4., 5. und 7. Stufe einer Tonleiter standardmdfSig mit Dur-
Akkorden besetzt, die 2., 3. und 6. hingegen mit Moll-Akkorden. In der Ton-
art C-Dur liegt demnach auf der zweiten Tonleiterstufe der Akkord Dm, und
auch der Derivat-Akkord mit der Septime namens Dm’.

Das heiflSt aber nicht, dass in einem C-Dur-Lied nicht auch ein Dur-Akkord
namens D-Dur oder D’ sowie ein A-Dur oder A’ vorkommen kann. Aller-
dings handelt es sich in diesen Fallen um Nicht-Standardakkorde auf Stufe
II bzw. VI der Tonleiter. Mit anderen Worten wird hier auf einer Tonleiter-
stufe, die eigentlich (= standardmaRig) durch einen Moll-Akkord besetzt ist,
ein Dur-Akkord gespielt, oder umgekehrt. Solche Falle kommen sehr haufig
vor, denn sie machen ein Lied musikalisch attraktiv.

Die folgende Tabelle zeigt die Unterscheidung zwischen Standard- und
Nicht-Standardakkorden vollstandig:
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Ton- 1 2 3 4 5 6 7
leiterpo-

sitionen

ToéneC- | ¢ d e f g a b
Dur

Stan- C-Dur | Dm Em F-Dur | G-Dur | Am Bb-Dur
dre Al |1 ii i v |V vi VI
orde

SNiCht' Cm D-Dur | E-Dur | Fm Gm A-Dur | Bbm
tan- . . ..
dard-Ak- | 1 II I v \% VI vil
korde

(*) Zur Erinnerung: In den Dur-Tonarten wird der Akkord auf Stufe VII einen halben Ton
tiefer gespielt als der Tonleiterton.

Dieselbe Unterscheidung von Standard- und Nicht-Standardakkorden gilt
natlrlich auch fur die Moll-Tonarten, hier gezeigt an der Tonart A-Moll:

Ton- 1 2 3 4 5 6 7

leiterpo-

sitionen

ToneA- | 3 b c d e f g

Moll

Stan- Am B-Dur | C-Dur | Dm Em F-Dur | G-Dur

dard Al 1 il iv v VI VII
orde

S'\“Cht' A-Dur | Bm Cm D-Dur | E-Dur | Fm Gm
tan- .. e . ..

dardak. | I 11 111 1Y% \Y V1 vil

korde

Die Methode von acaChords Notation hat gegeniiber der klassischen Ak-
kordnotation entscheidende Vorteile. Der wichtigste ist: es entfallt das lei-
dige Transponieren?, falls man einmal die Tonart wechseln méchte, weil ei-
nem die Melodie beim Singen zu hoch oder zu tief ist. In acaChords Nota-
tion lasst sich jedes Lied problemlos und ohne viel Nachdenken in jeder be-
liebigen Tonart spielen, vorausgesetzt man kennt die zugehdrige Tonleiter.

Da es in acaChords beziiglich der Akkorde nur ein einziges Noten- und
Textblatt gibt, das fiir samtliche Tonarten gilt, kénnen die Noten fir jedes
Lied in der einfachsten Tonart notiert werden, das ist entweder C-Dur oder
A-Moll. Damit wird auch das Lesen der Melodie-Noten sehr leicht. M.a.W.:
Notendrucke in schwierigen Tonarten (mit vielen # oder b), welche die
meisten Menschen ohnehin nicht beherrschen, gibt es in acaChords Nota-
tion nicht.

1 Die meisten Musiker (zu denen z3hle ich auch) beherrschen das ad hoc Transponieren
auch nach jahrelanger Ubung nicht zuverl3ssig, weil ihnen dazu das erforderliche Konzent-
rationsvermogen fehlt.
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Es wurde schon erwdhnt, dass es fiir die erfolgreiche Anwendung von
acaChords Notation jedoch eine Bedingung gibt: man muss die Tonleiter
der gewlinschten Tonart kennen.

Flr Gitarristen gibt es ohnehin nur 6 wichtige Dur-Tonarten (C-Dur, F-Dur,
G-Dur, D-Dur, A-Dur und E-Dur) sowie maximal 3 wichtige Moll-Tonarten
(A-Moll, E-Moll und D-Moll), die sie beherrschen sollten — alle weiteren laut
Quintenzirkel existierenden Tonarten kdnnen bequem durch die Verwen-
dung eines Kapodasters emuliert werden. Das macht zusammen 9 Tonlei-
tern, die der Gitarrist im Laufe der Zeit lernen muss, mochte er von der
machtigen acaChords Methode profitieren — das sollte fir keinen ambitio-
nierten Gitarristen ein ernstes Hindernis darstellen. Verrechnet mit den
Vorteilen, die man spater beim Akkordspiel gegentiber der klassischen Ak-
kordnotation hat, sollte es jedem Gitarristen die Miihe wert sein, die 9
Tonleitern zu lernen. (Es erwartet ja auch niemand, dass man sie alle an ei-
nem Tag lernt.)

Wer den Umgang mit acaChords Notation auf der Gitarre systematisch in
kleinen und gut bewaltigbaren Schritten erlernen mochte, dem sei hierfiir
der Kurs acaChords Practice nahegelegt.
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3 Die Kategorien in acaChords

Die verwendeten, gemafreien Lieder im acaChords Practice Akkord-Kurs
fir Gitarre sind insgesamt in vier Gruppen unterteilt, und diese wiederum
in Kategorien:

e Akkorde in Dur-Liedern (Kat: Maj-01 bis Maj-16)

e Akkorde in Moll-Liedern (Kat: Min-01 bis Min-07)

e Tonleiterfremde Akkorde (Kat: Maj-O0SC? und Min-O0SC)
e Modulation (Kat: diverse)

Die Dur-Kategorien Maj-01 bis Maj-16 sowie die Moll-Kategorien Min-01
bis Min-07 zeichnen sich dadurch aus, dass sie nur tonleiterkonforme Ak-
korde? als Standard- sowie als Nicht-Standard-Akkorde* enthalten. Es han-
delt es sich bei diesen beiden Kategorien um die

Basis-Kategorien

von acaChords Notation. Die Angabe der Zahl hinter der Kennung Maj und
Min ist ein Indiz flr die Komplexitat eines Liedes. Je hoher die Zahl, umso
mehr unterschiedliche Akkorde kénnen in dem zu der Kategorie gehoren-
den Lied enthalten sein. Beispielsweise kommen in der Basis-Kategorie
Maj-04 héchstens die Akkorde I, IV und V bzw. V7 vor; das wiren in der
Tonart C-Dur die Akkorde C, F, G bzw. G”.

Das Folkslied "Alle Vogel sind schon da" ist beispielsweise ein Vertreter der
Kategorie Maj-04. Im Vergleich dazu gehort das Lied " Wem Gott will
rechte Gunst erweisen" mit den Akkorden (in C-Dur) C, Dm, F, G, G’ und
Am zur komplexeren Kategorie Maj-07.

Wie oben schon gesagt, existiert das Liederverzeichnis in zwei Ausfiihrun-
gen, das ist zundchst alphabetisch nach Namen der Lieder, und zudem nach
der Komplexitat der Lieder, also nach den in acaChords existierenden Kate-
gorien.

Im Liederverzeichnis ist eine Kategorie gekennzeichnet durch den Gender-
Namen (Maj, Min) der Kategorie und der Komplexitatsstufe, z.B. Maj-04,
sowie in eckigen Klammern durch die Angabe der Akkorde als relative Stu-
fennummern (steps), die in den Liedern dieser Kategorie enthalten sein
kdonnen, wie z.B.:

Maj-04 [ 1, IV, V]

2 00SC: out-of-scale-chords = tonleiterfremde Akkorde

3 In der Tonart C-Dur sind alle Akkorde mit den Namen ¢, d, e, f, g, a, bb tonleiterkonform
(z.B. C-Dur oder Dm, aber auch C” und Dm’). Ein Akkord mit dem Namen c# (z.B. C#-Dur
oder C#m-Moll) hingegen ist tonleiterfremd.

#n der Tonart C-Dur ist der Akkord Em (Stufe iii) ein Standard-Akkord, der Akkord E-Dur
(Stufe III) hingegen ein Nicht-Standard-Akkord.
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Ein fettgedruckter Akkord bzw. die korrespondierende Stufennummer (hier
IV) zeigt an, dass dieser Akkord bezliglich der vorangegangenen Kategorie
(hier Maj-03) neu hinzugekommen ist. M.a.W.: Die Komplexitat der Lieder
in Kategorie Maj-04 wurde gegeniiber Maj-03 um den Akkord IV erweitert.

Das in Folkslieder zur Kategorie Maj-04 gehorende Lied
Alle Vogel sind schonda (I, IV, V, V7)

zeigt durch die Auflistung der Stufennummern, dass in dem Lied alle Ak-
korde vorkommen, die gemaR der Kategorie Maj-04 mdglich sind. Ein Lied
kann durchaus weniger Akkorde enthalten, als die Kategorie benennt, aber
niemals mehr. Aber: das in einer Kategorie genannte Lied enthdlt IMMER
den in der Kategorie neu hinzugekommenen, also fettgedruckten, Akkord.
Uber diese Angabe lasst sich sehr schnell die Komplexitit eines Liedes er-
mitteln, die mir (oder meinem Gitarrenlehrer) sagt, ob das Lied schon fur
mich bewaltigbar ist oder nicht.

Anm.: Da es in der vorliegenden Liedersammlung an Folksliedern keine Lie-
der mit tonleiterfremden Akkorden und auch keine Lieder mit Modulation
gibt, wurden diese beiden Gruppen im "Liederverzeichnis nach Katego-
rien", s.u., nicht aufgefiihrt.
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4 Liederverzeichnis alphabetisch

4.1
4.2
4.3
4.4
4.5
4.6
4.7
4.8
4.9
4.10
4.11
4.12
4.13
4.14
4.15
4.16
4.17
4.18
4.19
4.20
4.21
4.22
4.23

4.24
4.25
4.26
4.27
4.28
4.29
4.30
4.31
4.32
4.33
4.34
4.35
4.36

Abend wird es wieder (I, Il7, IV, V, V/) [Maj-10] S. 23
Aber Heidschi Bumbeidschi (I, IV, V, V/) [Maj-04] S. 25

Alle Vogel sind schon da (I, IV, V, V’) [Maj-04] S. 32

Am Brunnen vor dem Tore (I, IV, V, V) [Maj-04] S. 34

Annchen von Tharau (I, I, ii, Il7, V, V7) [Maj-10] S. 37

Bald gras ich am Neckar (I, V’) [Maj-02] S. 40

Bunt sind schon die Walder (1, ii, Il7, IV, V, V7, VI”) [Maj-13] S. 43
Das Hobellied (1, ii, I, V, V) [Maj-10] S. 47

Das Lieben bringt groR' Freud (I, ii, V’) [Maj-06] S. 51

Das Wandern ist des Mullers Lust (I, Il7, IV, V, V’) [Maj-10] S. 55
Dat du min Leevsten bust (I, IV, V) [Maj-04] S. 58

Der Mai ist gekommen (I, Il, Il7, IV, vi) [Maj-11] S. 60

Die Menschen sind schlecht (I, IV, V) [Maj-04] S. 72

Die Tiroler sind lustig (I, V, V/) [Maj-03] S. 74

Du, du liegst mir im Herzen (1, ii, IV, V, V) [Maj-06] S. 76

Eine Seefahrt, die ist lustig (I, IV, V’) [Maj-04] S. 78

Es dunkelt schon in der Heide (1, ii, IV, V’) [Maj-06] S. 80

Es, es, esundes (I, Il7, IV, V, V/, vi) [Maj-10] S. 83

Es klappert die Mihle am rauschenden Bach (I, V, V) [Maj-03] S.
86

Es saR ein klein wild Vogelein (i, I, V7, VII) [Min-05] S. 88

Es tonen die Lieder (I, V) [Maj-03] S. 90

Es waren zwei Konigskinder (1, ii, I1I7, IV, V, V7, vi) [Maj-12] S. 93
Freut euch des Lebens (I, IV, V, V7, vi) [Maj-07] S. 97

Froh zu sein, bedarf es wenig (I, V/) [Maj-02] S. 100

GrufR Gott, du schoner Maien (1, ii, Il7, V, V/, vi) [Maj-10] S. 102
Guter Mond, du gehst so stille (I, i, IV, V, V/) [Maj-06] S. 104
Hab mein Wage voll gelade (1, i, V’) [Maj-06] S. 106

Hast du dort oben (Wolgalied) (I, IV, V/) [Maj-04] S. 108

Hejo, spann den Wagen an (i, v) [Min-01] S. 110

Hoch auf dem gelben Wagen (I, Il7, IV, V, V7) [Maj-10] S. 113
Hohe Tannen (I, I/, IV, V, V’) [Maj-05] S. 116

Horch, was kommt von drauRen rein (I, IV, V7) [Maj-04] S. 119
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4.37
4.38

4.39
4.40
441
4.42
4.43
4.44
4.45
4.46
4.47
4.48
4.49
4.50
451
4.52
4.53
4.54
4.55
4.56
4.57

4.58
4.59
4.60

4.61
4.62

4.63
4.64
4.65
4.66
4.67
4.68
4.69
4.70
4.71
4.72

Ich hort ein Sichlein rauschen (1, ii, iii, IV, V, V7, vi) [Maj-08] S. 122
Ich weild nicht, was soll es bedeuten (1, ii, II7, iii, IV, V, V/, vi) [Maj-
10]S. 125

Im Frihtau zu Berge (I, IV, V, V) [Maj-04] S. 128

Im Krug zum griinen Kranz (I, IV, V, V7, vi) [Maj-07] S. 131

Im Mérzen der Bauer (1, ii, V, V) [Maj-06] S. 135

Im schonsten Wiesengrunde (I, I, i, IV, V, V/) [Maj-06] S. 138

In einem kihlen Grunde (1, ii, Il7, IV, V, V7, vi) [Maj-10] S. 141
Jeden Morgen geht die Sonne auf (I, IV, V, V/) [Maj-04] S. 144
Jetzt fangt das schone Frihjahran (I, 1V, V, V7, vi) [Maj-07] S. 146
Jetzt kommen die lustigen Tage (I, I/, IV, V7, vi) [Maj-07] S. 148
Kein Feuer, keine Kohle (1, IV, V, V’) [Maj-04] S. 150

Kein schoner Land in dieser Zeit (1, ii, Il7, V, V7, vi) [Maj-10] S. 153
Komm, lieber Mai (1, I7, ii, Il7, IV, V, V7, vi) [Maj-10] S. 157

Lass nur der Jugend ihren Lauf (I, Il7, IV, V, V) [Maj-10] S. 160
Mein Vater war ein Wandersmann (I, IV, V) [Maj-04] S. 162
Muss i denn zum Stadtele hinaus (1, ii, IV, V, V/) [Maj-06] S. 165
Nun ade, du, mein lieb Heimatland (I, IV, V, V’) [Maj-04] S. 169
Nun will der Lenz uns graBen (I, Il7, l1I, IV, V, vi) [Maj-12] S. 172
Nun wollen wir singen das Abendlied (I, V, V’) [Maj-03] S. 174
Sah ein Knab ein Roslein stehn (1, 111, IV, V, V7, vi) [Maj-12] S. 176
Schlafe, mein Prinzchen, schlaf ein (I, I7, ii, IV, V, V’) [Maj-06] S.
179

Schon ist die Jugendzeit (I, IV, V7) [Maj-04] S. 182

Und in dem Schneegebirge (I, IV, V, V’) [Maj-04] S. 185

Von den Blauen Bergen kommen wir (I, 17, IV, V, V7, vi) [Maj-07]
S. 189

Warum bist du gekommen (Bajazzo) (I, IV, V’) [Maj-04] S. 192
Wem Gott will rechte Gunst erweisen (1, ii, IV, V, V/, vi) [Maj-07]
S. 195

Wenn alle Briannlein flieBen (1, ii, Il7, IV, V, V’) [Maj-10] S. 199
Wenn die bunten Fahnen wehen (1, IV, V, V7) [Maj-04] S. 203
Wenn ich ein Voglein war (1, Il7, IV, V, V/) [Maj-10] S. 206
Widele Wedele hinter dem Stadtele (I, V, V/, vi) [Maj-07] S. 209
Winde wehn, Schiffe gehn (I, ii, IV, V, vi) [Maj-07] S. 212

Winter ade (1, ii, IV, V, V’) [Maj-06] S. 214

Wir lagen vor Madagaskar (1, IV, V, V’) [Maj-04] S. 217

Wir lieben die Stirme (1, ii, IV, V, V) [Maj-06] S. 220

Zogen einst funf wilde Schwaéne (1, IV, V, V’) [Maj-04] S. 223
Zum Tanze da geht ein Madel (I, IV, V, V) [Maj-04] S. 226



Folkslieder — Songbuch 17

5 Liederverzeichnis nach Kategorien (flr den Akkord-
Kurs)

5.1 Lied-Gruppe: "Akkorde in Dur-Liedern (Kat: Maj-01 bis Maj-16)"
51.1 Maj-01[1]

5.1.2 Maj-02 [, V7]
5.1.2.1 Bald gras ich am Neckar (I, V/) S. 40
5.1.2.2 Froh zu sein, bedarf es wenig (I, V/) S. 100

5.1.3 Maj-03[1,V, V']

5.1.3.1 Die Tiroler sind lustig (I, V, V/) S. 74

5.1.3.2 Es klappert die Miihle am rauschenden Bach (I, V, V/) S. 86
5.1.3.3 Esténen die Lieder (I, V) S. 90

5.1.3.4 Nun wollen wir singen das Abendlied (I, V, V) S. 174

5.1.4 Maj-04[1, 1V, V7]

5.1.4.1 Aber Heidschi Bumbeidschi (I, IV, V, /) S. 25

5.1.4.2 Alle Végel sind schon da (1, IV, V, V) S. 32

5.1.4.3 Am Brunnen vor dem Tore (I, IV, V, V) S. 34

5.1.4.4 Dat du min Leevsten biist (I, IV, V/) S. 58

5.1.4.5 Die Menschen sind schlecht (I, IV, V) S. 72

5.1.4.6 Eine Seefahrt, die ist lustig (I, IV, V/) S. 78

5.1.4.7 Hast du dort oben (Wolgalied) (I, IV, V/) S. 108
5.1.4.8 Horch, was kommt von draufSen rein (I, IV, /) S. 119
5.1.4.9 Im Frihtau zu Berge (I, IV, V, V/) S. 128

5.1.4.10 Jeden Morgen geht die Sonne auf (I, IV, V, V/) S. 144
5.1.4.11 Kein Feuer, keine Kohle (I, 1V, V, /) S. 150

5.1.4.12 Mein Vater war ein Wandersmann (1, IV, V) S. 162
5.1.4.13 Nun ade, du, mein lieb Heimatland (I, IV, V, V/) S. 169
5.1.4.14 Schén ist die Jugendzeit (I, IV, V/) S. 182

5.1.4.15 Und in dem Schneegebirge (I, IV, V, V/) S. 185
5.1.4.16 Warum bist du gekommen (Bajazzo) (I, IV, V/) S. 192
5.1.4.17 Wenn die bunten Fahnen wehen (I, IV, V/, /) S. 203
5.1.4.18 Wir lagen vor Madagaskar (I, IV, V, V/) S. 217
5.1.4.19 Zogen einst finf wilde Schwdane (1, IV, V, V/) S. 223
5.1.4.20 Zum Tanze da geht ein Mddel (I, IV, V, V/) S. 226

515 Maj-05[1,17, 1V, V7]
5.1.5.1 Hohe Tannen (I, I’, IV, V, V/)S. 116
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5.1.6  Maj-06 [ 17 i, IV, V]

5.1.6.1 Das Lieben bringt grof3 Freud (I, ii, V/) S. 51

5.1.6.2 Der Winter ist vergangen (1, ii, IV, V, /) S. 66

5.1.6.3 Du, du liegst mir im Herzen (1, ii, IV, V, V/) S. 76
5.1.6.4 Es dunkelt schon in der Heide (1, ii, IV, V/) S. 80
5.1.6.5 Guter Mond, du gehst so stille (1, ii, IV, V, /) S. 104
5.1.6.6 Hab mein Wage voll gelade (1, i, V/) S. 106

5.1.6.7 Im Mdrzen der Bauer (1, ii, V, V/) S. 135

5.1.6.8 Im schénsten Wiesengrunde (1, I, ii, IV, V, V) S. 138
5.1.6.9 Muss i denn zum Stédtele hinaus (1, ii, IV, V, /) S. 165
5.1.6.10 Schlafe, mein Prinzchen, schlaf ein (1, I/, ii, IV, V, V/) S. 179
5.1.6.11 Winter ade (1, ii, IV, V, V/) S. 214

5.1.6.12 Wir lieben die Stiirme (1, ii, IV, V, V/) S. 220

5.1.7  Maj-07 [17) i, IV, V7 vit)]

5.1.7.1 Freut euch des Lebens (I, IV, V, \/, vi) S. 97

5.1.7.2 Im Krug zum griinen Kranz (I, IV, V, \/, vi) S. 131

5.1.7.3 Jetzt fangt das schéne Frihjahr an (1, IV, V, V7, vi) S. 146
5.1.7.4 Jetzt kommen die lustigen Tage (I, I’, IV, V7, vi) S. 148

5.1.7.5 Von den Blauen Bergen kommen wir (I, I, IV, V, V/, vi) S. 189
5.1.7.6  Wem Gott will rechte Gunst erweisen (I, ii, IV, V, \V/, vi) S. 195
5.1.7.7 Widele Wedele hinter dem Stddtele (I, V, V’, vi) S. 209
5.1.7.8 Winde wehn, Schiffe gehn (1, ii, IV, V, vi) S. 212

5.1.8  Maj-08 [ 17 ii, iii™ IV, V), vi)]

5.1.8.1 Ade zur guten Nacht (I, ii i, IV, V, V/, vi) S. 29

5.1.8.2 Der Mond ist aufgegangen (1, ii, iii, IV, V, V/, vi) S. 63
5.1.8.3 Die Gedanken sind frei (I, ii, iii, IV, V, V/, vi) S. 69
5.1.8.4 Ich hért ein Sichlein rauschen (1, ii, iii, IV, V, V/, vi) S. 122
5.1.9 Maj-09 [ 17 i, i), IV, VO, vi) VIl ]

5.1.10 Maj-10 [ 17 i, 117, i, 1V, V7 vi?) Vil ]

5.1.10.1 Abend wird es wieder (I, I, l\/, vV, V/)S. 23

5.1.10.2 Annchen von Tharau (1, I7, ii, 17, V, V7) S. 37

5.1.10.3 Das Hobellied (1, ii, Il/, V, V) S. 47

5.1.10.4 Das Wandern ist des Miillers Lust (1, 17, IV, V, /) S. 55
5.1.10.5 Es, es, esundes (I, I, IV, V, V/, vi) S. 83

5.1.10.6 Grif3 Gott, du schéner Maien (1, ii, 17, V, V7, vi) S. 102
5.1.10.7 Hoch auf dem gelben Wagen (I, Il, IV, V, /) S. 113

5.1.10.8 Ich weif3 nicht, was soll es bedeuten (1, ii, I, iii, IV, V, V/, vi) S. 125

5.1.10.9 In einem kiihlen Grunde (1, ii, 17, IV, V, V/, vi) S. 141
5.1.10.10 Kein schéner Land in dieser Zeit (1, ii, Il”, V, \VV/, vi) S. 153

18
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5.1.10.11 Komm, lieber Mai (I, I, ii, Il”, IV, V, V/, vi) S. 157
5.1.10.12 Lass nur der Jugend ihren Lauf (I, II7, IV, V, V/) S. 160
5.1.10.13 Wenn alle Briinnlein fliefen (1, ii, Il7, IV, V, V/) S. 199
5.1.10.14 Wenn ich ein Viéglein wdr (I, Il, IV, V, /) S. 206

5.1.11 Maj-11 [17 i, 11, 117, §i ™, 1v, V) vi?) Vi
5.1.11.1 Der Mai ist gekommen (1, 11, II7, IV, vi) S. 60

5.1.12 Maj-12 [17), i, 17 i) 1, v, v, vit) Vi ]
5.1.12.1 Es waren zwei Kénigskinder (1, ii, lIl7, IV, V, V7, vi) S. 93

5.1.12.2 Nun will der Lenz uns griifsen (I, Il7, I, IV, V, vi) S. 172
5.1.12.3 Sah ein Knab ein Réslein stehn (1, 11l, IV, V, V/, vi) S. 176

5.1.13 Maj-13 [17),ii, 170, i) 1), v, v, vi?), vi?) v ]
5.1.13.1 Bunt sind schon die Walder (1, ii, Il7, IV, V, V/, VI’) S. 43

5.1.14 Maj-14 [17) i, i, 1D, i@ 11D, v, VO, i) vI?) Vil ]
5.1.15 Maj-15 [i, 17, ii, 17, i, 1D, v, iv, V7 vi? vID) Vil ]

5.1.16 Maj-16 [i, 17, ii, 17, i, 17, iv, IV, V@), v, vi?) VID), Vi1 ]

5.2 Lied-Gruppe: "Akkorde in Moll-Liedern (Kat: Min-01 bis Min-07)"

5.2.1 Min-01[i, vi?, V7]
5.2.1.1 Hejo, spann den Wagen an (i, v)S. 110

5.2.2 Min-02[i,iv, IV?) v, v7)]
5.2.3  Min-03 [, 17 iy, V7 v, v7)]
5.2.4  Min-04[i, 17,111, iv, V7 v(), v7)]

5.2.5  Min-05 [i, 17 111, iv, IV, y7) @) v
5.2.5.1 Essaf ein klein wild Viégelein (i, Ill, V7, VII) S. 88

5.2.6  Min-06[i, 17, 11, iv, IV, v7) V7)1 i, VIO ]

5.2.7  Min-07 [i, 17,11, ii, 111, iv, V7 v V) vi v, VIO
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Diese Seite bleibt aus editorischen Griinden frei.
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6 Die Noten- und Textblatter

Auf den folgenden Seiten befinden sich getrennt die Noten- und Textblat-
ter der Folkslieder. Sie haben, abgesehen von den Seitennummerierungen,
dasselbe Erscheinungsbild wie die Einzelblatt-Ausgaben, die von der Home-
page acamusic.de zur freien Verwendung heruntergeladen werden kon-
nen.

Erfahrungsgemald fallt den meisten Gitarristen der Umstieg von der klassi-
schen Akkordnotation hin zu den relativen Stufennummern von acaChords
Notation am Anfang nicht wirklich leicht, weil sie den Umgang mit den
Tonleitern ihrer bevorzugten Tonarten nicht in dem Mal3 gelibt sind, wie
das erforderlich ist. Mit etwas Ubung von nicht mehr als ein paar Stunden
legt sich diese Unsicherheit jedoch, und man mdéchte ab dann nicht mehr
zuriick zu den absoluten Akkorden.

Um den Umstieg ein wenig zu vereinfachen, soll zum Nachschlagen die fol-
gende Tabelle dienen, welche die Standardakkorde zu den wichtigsten Ton-
arten in Dur und Moll enthalt:

Chords in selected Major ...

L[ di | i | IV VO i vl
1 3 5

C Dm Em F G Am Bb
D Em | F#m A Bm C
Eb | Fm Gm | Ab Bb | Cm Db
E F#m | G#m A B C#m D
F Gm | Am Bb C Dm Eb
G Am Bm C D Em F
A Bm | C#m D E F#m G
Bb | Cm Dm Eb F Gm | Ab

B | C#m | D#m E F# | GHFm | A

VII': These chords are corrected down a semitone in
contrast to the real scale tones.

... and Minor Keys

™| v | v | VI VI
3

5
Am B C Dm | Em F G
Bm | C# D Em |[F#m | G A
Cm D Eb Fm | Gm | Ab Bb
Dm E F Gm | Am Bb C
Em | F# G Am | Bm C D
Fm G Ab | Bbm | Cm Db Eb
Gm Bb Cm | Dm Eb F

>
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Abend Wird Es Wieder

Words and Music: (W) Heinrich Hoffmann von Fallersleben,
(M) Christian Heinrich Rinck

J: Key:
v
VERSES [
\ 1[3] \Y% I I\Y% 1T \Y%
7
#ﬂ J; = -
ANV
oJ
1. A - bend wird es wie - der, i - ber Wald und Feld
2. Nur der Bach er - gie - Bet sich am  Fel - sen dort.
3. Und kein A - bend brin - get Frie - den ihm und Ruh';
4.  So in dei - nem Stre - ben bist, mein Herz, auch du;
I v A% I v \v I
[
# M |
(S
ANSY
oJ
1. sédu - selt Frie - den nie - der, und es ruht die Welt.
2. Und er braust und flie - Bet im - mer, im - mer - fort.
3. kei - ne Gloc - ke klin - get ihm ein Rast - lied Zu.
4. Gott nur kann dir ge - ben wah - re A - bend - ruh"

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Abend Wird Es Wieder

Words and Music: (W) Heinrich Hoffmann von Fallersleben,
Christian Heinrich Rinck

Key: Tempo:
VERSE 1

I/1v/
I[3] V I IV II’ \'
Abend wird es wieder, iber Wald und Feld
I IV v I Iv v’ I

sduselt Frieden nieder, und es ruht die Welt.

VERSE 2

I[3] v I v I1’ v
Nur der Bach ergieBet sich am Felsen dort.
I IV v I IV v’ I

Und er braust und flieBet immer, immerfort.

VERSE 3

I[3] v I v 11’ \'%
Und kein Abend bringet Frieden ihm und Ruh';
I Iv v I IV v’ I

keine Glocke klinget ihm ein Rastlied zu.

VERSE 4

I[3] V I IV II’ v
So in deinem Streben bist, mein Herz, auch du;
I IV VI Iv v’ I

Gott nur kann dir geben wahre Abendruh’'.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Aber Heidschi Bumbeidschi

Words and Music: German-Austrian Lullaby, early 19th century
Interpretation: Heintje, 1968

J = Key
VERSES
7
15 v
. [5]
# D 4
[ Y/ )] =D Y
A3V : 7 <
o . — ~ > _
v @ K
1. A - ber, Heid - schi Bum - beid - schi, es schla - fen am
2. A - ber, Heid - schi Bum - beid - schi, wirst se - hen, wie
3. A - ber, Heid - schi Bum - beid - schi, schlaf lan - ge, und
I
o)
A ? 4
: S )
o s ‘ — D o
-
1. Him - mel die Schéif -lein, die bra - ven. Sie zie - hen da-
2. schnell al - le Sor - gen ver - ge - hen. Und bist du auch
3. st auch dein' Mut - ter ge - gan @ - gen. Und ist sie ge-
V7
[
o/
(fS }
Y :
Py, —
=
1. hin an dem himm - 1li - schen Zelt, ver - ges - sen den
2. ein - sam und bist SO al - lein, bald schau'n  ja die
3. gan - gen und kehrt nicht mehr heim, und lasst ihr  klein's
I
[}
A ,
.) S Ve —— L @ 7 @
v @
1. Schmerz und den Kum - mer der Welt. A-ber, Heid-schi Bum - beid-schi, bum
2. En - gel zum Fen - ster hin - ein.  Sin-gen
3. Bib - chen so ganz___  al - lein. A-ber
. \% vl
S G ¢
WV o A ‘_d ) =D <
J — = R—
-
1. bum. A -ber, Heid - schi Bum - beid-schi, bum bum.
2. Sin-gen
3. A - ber

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Aber Heidschi Bumbeidschi

Words and Music: German-Austrian Lullaby, early 19th century
Artist(s): Heintje, 1968

Key: Tempo :
VERSE 1
I[5] v’
Aber, Heidschi Bumbeidschi, es schlafen,
I
am Himmel die Schadflein, die braven.
V'7
Sie ziehen ziehen dahin an dem himmlischen Zelt,
I
vergessen den Schmerz und den Kummer der Welt.
Iv
Aber, Heidschi Bumbeidschi, bum bum.
v \'A I

Aber, Heidschi Bumbeidschi, bum bum.

VERSE 2
I[5] v’
Aber, Heidschi Bumbeidschi, wirst sehen,
I
wie schnell alle Sorgen vergehen.
V7
Und bist du auch einsam und bist so allein,
I
bald schau'n ja die Engel zum Fenster hinein.
IV
Singen, Heidschi Bumbeidschi, bum bum.
v N I

Singen, Heidschi Bumbeidschi, bum bum.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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"Aber Heidschi Bumbeidschi" in acaChords Notation

VERSE 3
I[5] v’
Aber, Heidschi Bumbeidschi, schlaf lange,
I
und ist auch dein Mutter gegangen.
V7
Und ist sie gegangen und kehrt nicht mehr heim,
I
und lasst ihr klein's Biibchen so ganz allein.
IV
Aber, Heidschi Bumbeidschi, bum bum.
v v’ I
Aber, Heidschi Bumbeidschi, bum bum.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Ade Zur Guten Nacht

Words and Music: around 1850

J = Key:
VERSES
\ 1[5] \4 I % 1) Y
)
= =
o = < - N
. A - de zur gu - ten__ Nacht, jetzt wird der__
2. Es trau - em____ Berg und__ Tal, wo ich viel
3. Das Briinn - lein rinnt und__ rauscht wohl dort am Ho -
4. Die Mid - chen___ in der___  Welt sind fal - scher___
A I i \% I
/ —~— 2
= J F
1.  Schluss ge- macht, dass ich muss schei-____ den.
2. tau - send-___  mal bin drii - ber - ge - gan- gen.
3. lun - der- strauch, wo wir ge- ses- sen.
4. als das Geld mit ih - rem Lie- ben.
v
i V7
[
A
(s
Y =
oJ
1. Im Som - mer, da wichst der___  Klee, im Win - ter______
2.  Das hat dei - ne Schon - heit ge-macht, die hat mich zum
3. Wie man - chen_ Glock - en-___ schlag, da Herz bei_
4. A -  de zur_____ gu - ten__ Nacht, jetzt wird der_____
A%
iii vi ii \V4 I
o)
.4 [ !I Y 4 s
L o R <
1. schneit's den___ Schnee, da komm ich wie- der.
2. Lie - ben ge- bracht mit gro - fem Ver - lan- gen.
3. Her - zen__ lag, das hast du ver - ges- sen.
4. Schluss ge-_ macht, dass ich muss schei-___ den.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Ade Zur Guten Nacht

Words and Music: around 1850

Key: Tempo:
VERSE 1
I[5] VI I (V I) Vv I
Ade zur guten Nacht, jetzt wird der Schluss gemacht,
ii v I
dass ich muss scheiden.
IV
ii

||: Im Sommer, da wachst der Klee,
A\
v’ iii vi ii vl I

im Winter schneit's den Schnee, da komm ich wieder. :||

VERSE 2
I[5] vl I (Vv 1) V I
Es trauern Berg und Tal, wo ich viel tausendmal
ii vV I
bin driubergegangen.
IV
ii

| | : Das hat deine Schonheit gemacht,
A\
v’ iii vi ii vl 1

die hat mich zum Lieben gebracht mit groBRem Verlangen. :||

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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"Ade Zur Guten Nacht" in acaChords Notation

VERSE 3
I[5] v’ I (V I) V I
Das Brinnlein rinnt und rauscht wohl dort am Holunderstrauch,
ii vl I
WO wir gesessen.
IV
ii

| | : Wie manchen Glockenschlag,
A\
v’ iii vi ii vl 1

da Herz bei Herzen lag, das hast du vergessen. :||

VERSE 4
I[5] V7 I (V I) V I
Die Madchen in der Welt sind falscher als das Geld
ii vV I
mit ihrem Lieben.
IV
ii
| | : Ade zur guten Nacht,
v
N iii vi ii v’ I

jetzt wird der Schluss gemacht, dass ich muss scheiden. :||

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Alle Vogel Sind Schon Da

Words and Music: German Folksong, (W) Heinrich
Hoffmann von Fallersleben, 1798-1874

32

Key:
VERSES i
\ I[1] v I v’ I VA
A — ) 7 4
(es— ) = 7 <«
ANV 7 D <
oJ o o -
I. Al - le Vo - gel sind schon__ da, al - le Vo - gel, al - le.
Wie sie al - le lus - tig sind, flink und froh sich re - gen.
3. Was sie uns ver - kiin - den nun, neh - men wir zu Her - zen:
. \% I \% I \% I Y%
% PE =
3] ~—* ~—*
1. Welch ein Sin - gen, Mu - si-____ zier'n, Pfei - fen, Zwit-schern, Ti - ri-___ lier'n.
2. Am - sel, Dros-sel, Fink und__ Star und die gan - ze Vo - gel-__ schar
3. Wir auch wol - len lus - tig___ sein, lus - tig wie die Vo6 - ge-___ lein,
i
, ] v I \% I A
A — ) 4
(eS ) p= <«
Y 0 c
dJ @ @ &
1. Frih - ling will nun ein - mar-__ schier'n, kommt mit Sang und Schal - le.
2. wiin-schen uns ein froh - es Jahr, lau - ter Heil und Se - gen.
3. hier und dort, feld - aus, feld-__ ein, sin - gen, sprin-gen, scher - zen.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Alle Vogel Sind Schon Da

Words and Music: German Folksong, W: Heinrich Hoffmann wvon
Fallersleben (1798-1874)

Key: Tempo :
VERSE 1
ii
I[1] v I Vv I VI
Alle Vogel sind schon da, alle Vogel, alle.
v’ I v I ' I v

Welch ein Singen, Musizier'n, Pfeifen, Zwitschern, Tirilier'n.
ii

I Iv I v’ I v’ I

Frihling will nun einmarschier'n, kommt mit Sang und Schalle.

VERSE 2

I[1] IV I \l I v'1I

Wie sie alle lustig sind, flink und froh sich regen.
VA I v I v’ I v

Amsel, Drossel, Fink und Star und die ganze Vogelschar

I IV I v’ I V1

winschen uns ein frohes Jahr, lauter Heil und Segen.

VERSE 3
I[1] IV I v’ I vV'1I
Was sie uns verkiinden nun, nehmen wir zu Herzen:
v’ I v I ' I v
Wir auch wollen lustig sein, lustig wie die Vogelein,
I Iv I v’ I v’ I

hier und dort, feldaus, feldein, singen, springen, scherzen.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Am Brunnen Vor Dem Tore

34

Words and Music: (W) Wilhelm Miiller, 1794-1827,

J Key: (M) Franz Schubert, 1797-1828
VERSES
A 1[5] —3—
# J [Y]
(g 5 . i \
Q) "' ', \_/‘
1. Am Brun - nen To - re, Lin-__ den-
. Ich musst' wan - dern, - tie-___ fer
3. Die kal blie - sen An-___  ge-
L] —3__
= - : o —
[ — 1 1 ] o [
o > > ~—
1. Dbaum, ich Schat - ten SO man - chen si-___ [fen
2. Nacht, da ich noch im Dun - keln die Au - gen zu-__  ge-
3. sicht, der flog mir vom Kop - fe, ich wen - de - te____ mich
I I I
y _
(s i — i } T~
SY )] P P [
J s o — -
1. Traum. Ich Rin- manch - es lie - be
2. macht. Und rausch-___ ten, rie - fen sie mir
3. nicht. Nun Stun-___ de von je-nem
A A\ I
# (7] | [Y] )]
(S 1 [ i
o -
—~—
1. Wort, es Freud" und Lei- zZu
2. zu: Komm mir, Ge sel- hier
3. Ort, und hor ich's rau- "Du
I
) v ™ 3\|
) > [ *f ) e - [
Q) ‘ N— .6.
1. ihm____ mich im - mer zZu ithm_____ mich - fort.
2. find'st__ du dei- ne hier find'st__ du Ruh!
3. fan-__ dest Ru - he du fan-__ dest dort!"

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Am Brunnen Vor Dem Tore

Words and Music: (W) Wilhelm Miiller, 1794-1827, (M) Franz
Schubert, 1797-1828

Key: Tempo :
VERSE 1
I[5] v I
Am Brunnen vor dem Tore, da steht ein Lindenbaum,
v I
ich traumt' in seinem Schatten so manchen siflen Traum.
v I Iv I v
Ich schnitt in seine Rinde so manches liebe Wort,
I v I
es zog in Freud' und Leide zu ihm mich immerfort,
v’ I
zu ihm mich immerfort.
VERSE 2
I[5] v I
Ich musst' auch heute wandern, vorbei in tiefer Nacht,
v I
da hab ich noch im Dunkeln die Augen zugemacht.
v I Iv I v
Und seine Zweige rauschten, als riefen sie mir zu:
I v I
Komm her zu mir, Geselle, hier find'st du deine Ruh,
v’ I
hier find'st du deine Ruh!
VERSE 3
I[5] v I
Die kalten Winde bliesen mir grad' ins Angesicht,
v I
der Hut flog mir vom Kopfe, ich wendete mich nicht.
v I Iv I v
Nun bin ich manche Stunde entfernt von jenem Ort,
I v I
und immer hoér' ich's rauschen: "Du fandest Ruhe dort,

\'& I
du fandest Ruhe dort!"

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Annchen Von Tharau

Words and Music: (M) Friedrich Silcher, 1778

J = Key: (W) Johann Gottfried von Herder, 1825
VERSES
\ 1[5] \4 I
A3 ) : 4
&% —— ¢
e .
1 Ann - chen von Tha - rau  ist's, die mir ge - fallt.
Ann - chen von Tha - rau hat wie - der ihr Herz
2. Kém al - les Wet - ter gleich auf uns zu schlahn,
Krank - heit, Ver -  fol - gung, Be - triib - nis wund Pein
3. Recht als ein Pal - men - baum i - ber sich steigt,
so wird die Lieb'" in uns méich - tig und grof3
4. Wiir - dest du gleich ein - mal von mir ge -  trennt,
ich will  dir fol - gen durch Wil - der, durch Meer',
\% 1’ \%
h L
& !
\ Vs I'\
ANSY )] <
e
1. Sie ist mein Reich - tum, mein Gut und mein Geld.
auf mich ge - rich - tet in Lieb' wund in Schmerz.
2. wir sind ge - sinnt, bei-ein - an - der zu stahn.
soll uns' - rer Lie - be Ver - kno - ti- gung sein.
3. je mehr  ihn Ha - gel wund Re - gen an - ficht,
durch Kreuz, durch Lei - den, durch man - cher - lei Not.
4. leb - test da, WO man die Son - ne kaum kennt,
Ei - sen und Ker - ker wund feind - 1i - che Heer.
[a)
A ) e 7 4
0 <
J , , _
1. Ann - chen von Tha - rau, mein Reich - tum, mein Gut,
2. Ann - chen von Tha - rau, mein Reich - tum, mein Gut,
3. Ann - chen von Tha - rau, mein Reich - tum, mein Gut,
4. Ann - chen von Tha - rau, mein Licht, mei - ne Sonn',
v
, ] U i V) I v Vv I
;
# P
ANS C
o . . . .
1 du, mei - ne See - le, mein Fleisch und mein Blut.
2. du, mei - ne See - le, mein Fleisch und mein Blut.
3 du, mei - ne See - le, mein Fleisch und mein Blut.
4. mein Le - ben schlieB  ich um dei - nes her - um.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Annchen Von Tharau

Words and Music: (M) Friedrich Silcher, 1778, (W) Johann
Gottfried von Herder, 1825

Key: Tempo :

VERSE 1

I[5] v’ I

Annchen von Tharau ist's, die mir gefidllt.

v I1’ v
Sie ist mein Reichtum, mein Gut und mein Geld.
I v’ I

Annchen von Tharau hat wieder ihr Herz

v I1’ v

auf mich gerichtet in Lieb' und in Schmerz.

Annchen von Tharau, mein Reichtum, mein Gut,
Iv

I I7 ii (V) I v Vv I

du, meine Seele, mein Fleisch und mein Blut.

VERSE 2

I[5] v’ I

Kam alles Wetter gleich auf uns zu schlahn,
v I’ v

wir sind gesinnt beieinander, zu stahn.

I v’ I
Krankheit, Verfolgung, Betribnis und Pein
v IT1’ v

soll uns'rer Liebe Verknotigung sein.

Annchen von Tharau, mein Reichtum, mein Gut,
Iv

I I7 ii (V) I v Vv I

du, meine Seele, mein Fleisch und mein Blut.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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"Annchen Von Tharau" in acaChords Notation

VERSE 3

I[5] v’ I

Recht als ein Palmenbaum uber sich steigt,

v IT1’ v

je mehr ihn Hagel und Regen anficht,

I v’ I

so wird die Lieb' in uns machtig und groB

v II1’ v

durch Kreuz, durch Leiden, durch mancherlei Not.

Annchen von Tharau, mein Reichtum, mein Gut,
Iv

I I7 ii (V) I v Vv I

du, meine Seele, mein Fleisch und mein Blut.

VERSE 4

I[5] v’ I

Wirdest du gleich einmal von mir getrennt,

v I1’ v

lebtest da, wo man die Sonne kaum kennt,

I v’ I

ich will dir folgen durch Walder, durch Meer',
v I1’ v

Eisen und Kerker und feindliche Heer.

Annchen von Tharau, mein Licht, meine Sonn',
IV

I I7  ii (V) I v VI

mein Leben schlieB ich um deines herum.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Bald Gras Ich Am Neckar

Words and Music: German Volkslied, around 1830

Key:
VERSES
1[3] \d I \A I
o) o
—A—3
(/7
o
1. Bald____ gras ich am Ne - ckar, bald gras ich am Rhein, bald__
2. Was hilft mir das Gra- sen, wenndie  Si - chel nicht schneidt, was___
3, So____ soll ich dann gra - sen  am Ne - ckar, am Rhein, so____
4. Es flie - Bet im Ne - ckar, es flie - Bet im Rhein, soll__
5. Kannst__ gra - sen am Ne - ckar, kannst gra - sen am Rhein, wirf __
\Vd I \v I
[}
% —
\;\)} I—
1. hab ich ein Schit - zel, bald bin ich al- lein.
2. hilft mir ein Schit - zel, wenn's bei mir nicht____ bleibt.
3.  werf ich  mein gol - de - nes Ring - lein hin- ein.
4. schwim - men  hin - un - ter ins tie - fe Meer____ 'nein.
5. du mir  nur im - mer dein Ring - lein hin- ein.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Bald Gras Ich Am Neckar

Words and Music: German Volkslied, around 1830

Key: Tempo :

VERSE 1

I[3] V’ I v’ I

Bald gras ich am Neckar, bald gras ich am Rhein,
VA I v’ I

bald hab ich ein Schatzel, bald bin ich allein.

VERSE 2

I[3] V’ I V7 I

Was hilft mir das Grasen, wenn die Sichel nicht schneidt,
v’ I v’ I

was hilft mir ein Schatzel, wenn's bei mir nicht bleibt.

VERSE 3

I[3] V’ I V7 I

So soll ich dann grasen am Neckar, am Rhein,
v’ I ' I

so werf ich mein goldenes Ringlein hinein.

VERSE 4

I[3] V7 I V7 I

Es flieBet im Neckar, es flieBet im Rhein,
v’ I ' I

soll schwimmen hinunter ins tiefe Meer 'nein.

VERSE 5

I[3] v’ I V7 I

Kannst grasen am Neckar, kannst grasen am Rhein,
VA I v’ I

wirf du mir nur immer dein Ringlein hinein.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Bunt Sind Schon Die Walder

Words and Music: German Volkslied,
(W) Johann Gaudenz von Salis-Seewis (1762-1834)

43

— Key: (M) Johann Friedrich Reichardt (1752-1814)
VERSES
. I1] \% I
rc
?\\(9 — | — J
oJ & 4 o o ’ S
1. Bunt sind schon__  die Wil - der, gelb die  Stop-____  pel-
2. Wie die  vol- le Trau - be aus dem Re- gen -
3. Flin - ke Tra-_____  ger sprin - gen, und die Maid-___  chen
4. Gei - ge  tont und Flo - te bei der A- bend -
.V I \% I’ \Y%
# c/r
D D } P
y & =" - -
A - v
T —
1. fel - der, und der Herbst be - ginnt.
2. lau - be pur pur - far- big strahlt!
3. sin - gen, al les ju- belt froh!
4. 10 - te und im Mon-__ des - glanz.
, ! v vr’ ii 1’
/
[ fan A ) [
5 ’ / .
& - o o L 4
I. Ro - te Blat - ter fal - len, grau - ¢ Ne- bel
2. Am Ge - lan - der rei - fen Pfir - si - che, mit
3. Bun - te Bin - der schwe - ben zwi - schen  ho- hen
4, Jun - ge Win - ze rin - nen win - ken und be -
.V I \% I
# M [ 7]
(S P 1
\‘QJ)’ "_ o .
e e ;_ ;_ X 4 & &
I. wal - len, kiih- ler weht der Wind.
2. Strei - fen rot und weill be - malt.
3. Re - ben auf dem  Hut von Stroh.
4. gin - nen fro- en Ern- te - tanz.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)




Bunt Sind Schon Die Walder

Words and Music: German Volkslied, (W) Johann Gaudenz von
Salis-Seewis (1762-1834), (M) Johann Friedrich Reichardt
(1752-1814)

Key: Tempo:

VERSE 1

I[1] vV I v I
Bunt sind schon die Walder, gelb die Stoppelfelder,
v I1’ v

und der Herbst beginnt.

I Iv vI’ ii I’ v
Rote Blatter fallen, graue Nebel wallen,
I v’ I

kihler weht der Wind.

VERSE 2

I[1] v I v I
Wie die volle Traube aus dem Regenlaube

v I1’ v

purpurfarbig strahlt!

I IV VI’ ii I1’ v

Am Gelander reifen Pfirsiche, mit Streifen
I v’ I

rot und weifl bemalt.

VERSE 3

I[1] v I v I
Flinke Trager springen, und die Madchen singen,
v I’ v

alles jubelt froh!

I IV vI’ ii II’ Vv
Bunte Bdnder schweben zwischen hohen Reben
I \'& I

auf dem Hut von Stroh.
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"Bunt Sind Schon Die Walder" in acaChords Notation

VERSE 4

I[1] v I VI
Geige tont und Flote bei der Abendrote
v 11’ v

und im Mondesglanz.

I IV VI7 ii I’ v
Junge Winzerinnen winken und beginnen
I VA I

frohen Erntetanz.
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Diese Seite bleibt aus editorischen Griunden leer.
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47
Das Hobellied

Words and Music: Austrian Volkslied,19th century

J = Key:
VERSES
" I[5] 11
# 4 o (V]
(2 . i )
oJ
1. Da strei - ten sich die Leut' he - rum wohl
el - ne nennt den an - dern  dumm, am
2. Die Ju - gend will halt stets mit G'walt in
wird man nur ein bis - serl alt, dann
3. Zeigt sich der Tod einst, mit Ver - laub, und
stell ich mich am An - fang taub und
\Va I I 1’
A 1. 12,
.4 p 4 . p 4
. ) ‘A . ‘A 1l
) = L4
1. um den Wert des Gliicks; der
End' weil kei - ner nix. Da ist der al - ler-
2. al - lem glick-lich sein, doch
find't man sich schon drein. Oft zankt mein Weib mit
3. zupft mich: "Brii- derl, kumm!" Da
schau mich gar - nicht um. Doch sagt er: "Lie - ber
7
A\ II A
[}
# (Y] )] . 7 4
i iy } p= <«
# c
e) i
1. é&rms - te Mann dem an - dern viel zZu reich.
2.  mir, oh Graus; das bringt mich nicht in Wut!
3. Va - len - tin, mach kei - ne Um - stind', geh!"
\ \% v’ I \'4 I
Pa! — =
£ M IO P~ -
ANSV,
o =
1. Das Schick-sal setzt den Ho-bel an und ho - belt bei - de gleich.
2. Da klopf ich mei-nen Ho - bel aus und denk: "Du brummst mir gut!"
3. Da leg ich mei-nen Ho - bel hin und sag der Welt a - de!
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Das Hobellied

Words and Music: Austrian Volkslied,19th century

Key: Tempo:
VERSE 1
I[5] ii v’ I
Da streiten sich die Leut' herum wohl um den Wert des Gliicks;
ii \' I
der eine nennt den andern dumm, am End' weiB keiner nix.
I1’ v I1’ v
Da ist der allerdrmste Mann dem andern viel zu reich.
v \'A I '
|| : Das Schicksal setzt den Hobel an und hobelt beide
I
gleich. :||
VERSE 2
I[5] ii VA I
Die Jugend will halt stets mit G'walt in allem glicklich sein,

ii \'
doch wird man nur ein bisserl alt, dann find't man sich schon
I
drein.
I1’ v I1’
Oft zankt mein Weib mit mir, oh Graus; das bringt mich nicht
v

in Wut!
v Vv’ I '
|| : Da klopf ich meinen Hobel aus und denk: "Du brummst mir
I
gut!" ||

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



"Das Hobellied" in acaChords Notation

VERSE 3
I[5] ii v’
Zeigt sich der Tod einst, mit Verlaub, und zupft mich:
I
"Briderl kumm!"
ii v’ I

Da stell ich mich am Anfang taub und schau mich garnicht um.

I1’ v I1’ v
Doch sagt er: "Lieber Valentin, mach keine Umstand', geh!"

v Vv’ I ' I

||: Da leg ich meinen Hobel hin und sag der Welt ade!" :||

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Das Lieben Bringt Grof3' Freud

51

Words and Music: Friedrich Silcher, 1827

Key:
VERSES
7
I[3] av I) v
o)
#\\ : ﬁ p— I
9 2 : — z T L — —d\—/t
= - Pz
1. Das Lie - ben  bringt grof'__ Freud', das wis-sen al - le_
2. Sie hat schwarz - brau - nes___ Haar, da- zu zwei Aug - lein__
3.  Ein Brief - lein  schrieb sie mir, ich soll treu blei - ben__
4. Mein el - gen soll  sie sein, kein'm__ an - dern mehr als__
I \%4
/) [ — I'S_
— Ca— e
SV 4 < [ P o
N——— SN——
) 4\/ ~—
1. Leut'. Weill__ mir ein schd - nes__ Schit-__  ze- lein  mit
2. Klar; ihr sanf - ter Blick, ihr____ Zu- cker-__ mund hat
3. ihr Drauf ___ schickt ich  ihr ein___ Strdu-__ Be- lein, schon'__
4.  mein. So le - ben wir in___ Freud'__ und___ Leid, bis
, (vi) ii
#!\ ';?'dl — —
S~ ~ ~ L
1. zwei  schwarz - brau- nen Au- ge- lein, das
2. mir mein Herz im Leib___ ver-____ wund't, hat
3. Ros ma - rin, braun's Na- ge- lein, sie
4. dass der Tod uns bei- de scheid't, a-
7
\ I A% ) Vv I
A 7 4 4 — - 7 4
(S r = S | ry
ANV = —-— ‘_J\_/ =
o o
1. mir, das___ mir, das___ mir mein Herz er-____ freut.
2. mir, hat___ mir, hat___ mir mein Leib ver-__ wund't.
3. soll, sie___ soll, sie_ soll mein ei - gen__ sein.
4. de, a- de, a- de, ihr lie - ben__ Leut'.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



52

Das Lieben Bringt Grols' Freud

Words and Music: Friedrich Silcher, 1827

Key: Tempo :

VERSE 1

I[3] (IV I)

Das Lieben bringt grof' Freud',
N I

das wissen alle Leut'.
V7
WeiB mir ein schones Schatzelein
I (vi) ii
mit zwei schwarzbraunen Augelein,
I (IV I) v’ I
das mir, das mir, das mir mein Herz erfreut.

VERSE 2
I[5] (IV 1I)
Sie hat schwarzbraunes Haar,
v’ I
dazu zwei Auglein klar;
V7

ihr sanfter Blick, ihr Zuckermund

I (vi) ii
hat mir mein Herz im Leib verwund't,

I (IV I) v’ I
hat mir, hat mir, hat mir mein Leib verwund't.

VERSE 3
I[3] (IV 1I)
Ein Brieflein schrieb sie mir,

v’ I
ich soll treu bleiben ihr.

V7
Drauf schickt ich ihr ein Str&duBelein,
I (vi) ii

schon' Rosmarin, braun's Nagelein,

I (IV I) V7 I
sie soll, sie soll, sie soll mein eigen sein.
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"Das Lieben Bringt GroR' Freud" in acaChords Notation

VERSE 4
I[5] (IV 1I)
Mein eigen soll sie sein,
\'A I
kein'm andern mehr als mein.
V7

So leben wir in Freud' und Leid,

I (vi) ii
bis dass der Tod uns beide scheid't,

I (IV I) V7 I

ade, a--de, ade, ihr lieben Leut'.
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Das Wandern Ist Des Millers Lust

55

Key: Words and Music: (M) Carl Friedrich Zollner
(W) Wilhelm Miiller
VERSES
1[5
A2 ) — prm— | 5 — o
e ) FE Z -
Q) —
1. Das Wan -dern st des Miil - lers Lust, das Wan -dern st des
2. Vom  Was - ser ha - ben wir's  ge - lernt, vom Was - ser ha - ben
3. Das sehn wir auch den Rd - dern ab, das sechn wir auch den
4.  Die Stei - ne selbst, so schwer sie sind, die Stei - ne selbst, so
5.  Oh, Wan-dern, Wan - dern, mei - ne Lust, oh, Wan-dern, Wan - dern,
\% I \Y% 1
) _ o SN
A = O ) p— @ ie ]
L%L [ ! !
1. Mil - lers Lust, das Wan-__ dern. Das muss ein schlech-___ ter
2. wir's ge - lernt, vom Was___ ser. Das hat nicht Ruh bei
3. R& - dern ab, den Ré&- dern, die gar nicht ger- ne
4. schwer sie sind, die Stei-___ ne, sie tan - zen mit___ den___
5. mei - ne Lust, oh, Wan-___ dern. Herr Meis - ter und Frau___
\% 1 \%
)
e £ r i e * J
\;_)v  E— } | [ —
1. Mil - ler sein, dem nie - mals fiel das Wan - dern  ein, dem
2. Tag und Nacht, ist stets auf Wan-__  der- schaft be - dacht, ist
3 stil - le stehn, und sich mein Tag nicht____ mii - de drehn, die
4 mun - tern Reih'n, und wol - len gar noch____ schnel - ler sein, wund
5 Meis - te - rin, lasst mich in  Frie-_—__  den wei - ter - ziehn, und
7
L1V V) I V I
—® [
- /
Q) ——
I. nie - mals fiel das Wan - dern  ein, das Wan-___ dern. Das
2. stets auf Wan - der - schaft be - dacht, das Was-____ ser. Das
3. sich mein Tag nicht mii - de drehn, die Ré- der. Die
4. wol - len gar noch schnel - ler sein, die Stei- ne. Die
5.  mich in  Frie - den wel - ter - ziehn, und wan-____ dern. Und
7
v_——1 v _—1L \ I
#—Ff | 4 | 4
— ! e r_ ! :
% | Jum— |
1. Wan- dern, das Wan- dern, das Wan-__ dern.
2. Was- ser, das Was- ser, das Was-___ Ser.
3. Ra- der, die Ra- der, die Ra-_ der.
4.  Stei- ne, die Stei- ne, die Stei-___ ne.
5.  wan- dern, und  wan- dern, und  wan-___ dern.
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Das Wandern Ist Des Mullers Lust

Words and Music: (M) Carl Friedrich Zoéllner, (W) Wilhelm
Miller

Key: Tempo:
VERSE 1
I[3]
Das Wandern ist des Millers Lust,
vV I
das Wandern ist des Miillers Lust, das Wandern.
v I1’ v
Das muss ein schlechter Miiller sein,
I1’ v
dem niemals fiel das Wandern ein,
IV (V) I vl I
dem niemals fiel das Wandern ein, das Wandern.
vV I vV I vl I

Das Wandern, das Wandern, das Wandern.

VERSE 2
I[3]
Vom Wasser haben wir's gelernt,
v I
vom Wasser haben wir's gelernt, vom Wasser.
v I1’ v
Das hat nicht Ruh bei Tag und Nacht,
I1’ v
ist stets auf Wanderschaft bedacht,
IV (V) I vl I
ist stets auf Wanderschaft bedacht, das Wasser.
vV I vV I vl I

Das Wasser, das Wasser, das Wasser.
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"Das Wandern Ist Des Mdllers Lust" in acaChords Notation

VERSE 3
I[5]
Das sehn wir auch den Radern ab,
vV I
das sehn wir auch den Radern ab, den Radern,
v I1’ v
die gar nicht gerne stille stehn,
I1’ v
und sich mein Tag nicht mide drehn,
IV (V) I V1
die sich mein Tag nicht mide drehn, die Ré&der.
VI VI vV'I

Die Rader, die Rader, die Ré&der.

VERSE 4
I[5]
Die Steine selbst, so schwer sie sind,
Vv I
die Steine selbst, so schwer sie sind, die Steine,
A\ I1’ \'4
sie tanzen mit den muntern Reih'n,
I1’ \'4
und wollen gar noch schneller sein,
IV (V) I vl I
und wollen gar noch schneller sein, die Steine.
v I v I \') I
Die Steine, die Steine, die Steine.

VERSE 5
I[3]
Oh, Wandern, Wandern, meine Lust,
v I
oh, Wandern, Wandern, meine Lust, oh, Wandern.
v I1’ v
Herr Meister und Frau Meisterin,
I1’ v
lasst mich in Frieden weiterziehn,
IV (V) I vl I
und mich in Frieden weiterziehen, und wandern.
vV I vV I vl I
Und wandern, und wandern, und wandern.
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Dat Du Min Leevsten Bist

J Words and Music: Anonymous
= Key:
VERSES
\ 1] \4 I \4 v
—H—3 -
(i 0 —
Y
o & ! -
N—— X 2
1. Dat du min  Leev-sten__ biist, dat du woll  weest. Kumm bi de Nacht,
2. Kumm du um Mid - der-___ nacht, kumm du Klock  een! Va - der___ slopt,
3. Klopp an de Kam-mer-__ dor, fat an de Klink! Va - der__ meent,
4.,  Kummt denn de Mor - gen-___ stund,  kreiht de ol Hahn. Leev -ster__ min,
\'A I AV I
, 1 1. 2.
A — .
(S p= .
Y
oJ - — o . =
I. kumm bi de Nacht, segg, wo du heest! segg, wo du heest!
2. Mo - der___ slopt, ik slaap al - leen._ ik slaap al - leen.
3. Mo - der__ meent, dat deit de Wind.__ dat deit de Wind.
4. Leev - ster__ min, denn mosst du gahn._ denn mdsst du gahn.
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Dat Du Min Leevsten BUst

Words and Music: before 1800

Key: Tempo:

VERSE 1

I[1] v’ I V7

Dat du min Leevsten biist, dat du woll weest.

Iv I \' I

Kumm bi de Nacht, kumm bi de Nacht, segg, wo du heest!
Iv I \' I

Kumm bi de Nacht, kumm bi de Nacht, segg, wo du heest!

VERSE 2

I[1] v’ I V7
Kumm du um Middernacht, kumm du Klock een!
Iv I v’ I
Vader slopt, Moder slopt, ik slaap alleen.
Iv I v’ I

Vader slopt, Moder slopt, ik slaap alleen.

VERSE 3

I[1] v’ I V7

Klopp an de Kammerdor, fat an de Klink!

Iv I v’ I
Vader meent, Moder meent, dat deit de Wind.
Iv I v’ I

Vader meent, Moder meent, dat deit de Wind.

VERSE 4

I[1] v’ I V7
Kummt denn de Morgenstund, kreiht de ol Hahn.
Iv I v’ I
Leevster min, Leevster min, denn mést du gahn.
Iv I v’ I

Leevster min, Leevster min, denn mést du gahn.
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Der Mai Ist Gekommen

Words and Music: German Volkslied

Key:
VERSE GO
\ I[1] av I \% I
# J J— I
(rs— | } ) P~
Y — =
oJ o
Der___ Mai st ge - kom-men, die Béu - me schla - gen aus.
Da___ blei - be, wer Lust hat, mit Sor-__ gen zu Haus.
\% 1’
4 A O
1 1 /
o 2 : — 4'—‘
e Iy
Wie die Wol - ken wan - dern am himm-___ li-___ schen_____
vi D)
.V I av I v’ I
#ﬂ — I } ) F
ANV G H 0 . d Vo
Q) \-/
Zelt, so____ steht auch mir  der Sinn  in wei - te, wei - te Welt.
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Der Mai Ist Gekommen

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo :

VERSE
(vi I)

I[1] (IV I) v’ I

Der Mai ist gekom-men, die Baume schlagen aus.
(vi I)
(IV  I) v’ I

Da bleibe, wer Lust hat, mit Sorgen zu Haus.

v I1’ IT v
Wie die Wolken wandern am himmlischen Zelt,
(vi I)
I (IV  I) v’ I

so steht auch mir der Sinn in die weite, weite Welt.
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Der Mond Ist Aufgegangen

63

Words and Music: (M) J.A.P. Schultz, 1790,
(W) Matthias Claudius, 1746-1815

= Key:
VERSES
\ My v n 1 I A vi iii i I
Y,
ECE
o o s - e o
1. Der Mond ist auf - ge - gan- gen, die gold'-nen Stern - lein  pran - gen am
2. Wie ist die Welt so stil - le und in der Ddmm'-rung  Hil - le, so
3. Seht ithr den Mond dort ste - hen? Er ist nur halb zu seh - en und
4.  Wir stol - zen Men-schen - kin - der sind eit - le, ar - me Siin - der und
5. Gott, lass dein Heil wuns  schau-en, auf  nichts Ver - géng - lich's trau - en, nicht
6. So legt euch denn, ihr Brii - der, in Got -tes Na - men nie - der; kalt
, Vi v \Y% I vV I IV I A4 |
2 2
(o) ¢
oJ - o o
1. Him-mel hell und klar. Der Wald steht schwarz und schwei - get und
2. trau-lich und so hold als el - ne stil - le Kam - mer, wo
3. ist doch rund und schon. So sind wohl man - che Sa - chen, die
4. wis - sen gar nicht viel. Wir spin-nen Luft - ge - spins - te und
5. Ei - tel - keit uns freu'n! Lass uns ein - fal - tig wer - den und
6. ist der A -bend - hauch. Ver - schon uns, Gott, mit Stra - fen wund
, Vi iii A vi v V7 I
#
()
oJ o
I. aus den Wie - sen stei - get der wei - Be  Ne - bel wun - der - bar.
2. ihr des Ta - ges Jam - mer wver - schla-fen und ver - ges - sen sollt
3. wir ge-trost be - la - chen, weil uns' - re  Au - gen sie nicht sehn.
4. su-chen vie - le Kins - te und kom - men wei - ter von dem Ziel.
5. vor dir hier auf Er - den wie Kin - der fromm und froh - lich sein.
6. lass uns ru - hig schla - fen, und un - sern kran - ken Nach -barn auch.
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Der Mond Ist Aufgegangen

Words and Music: (M) J.A.P. Schultz, 1790,
Claudius, 1746-1815

Key: Tempo:

VERSE 1

I[1] (V I) IV I V' I
Der Mond ist aufgegangen,

vi iii ii I
die gold'nen Sternlein prangen
vi IV v
am Himmel hell und klar.
I (V I) v I VvV I
Der Wald steht schwarz und schweiget
vi iii vl I
und aus den Wiesen steiget
vi IV VA I

der weiBe Nebel wunderbar.

VERSE 2

I[1] (V I) Iv I V' 1I
Wie ist die Welt so stille

vi iii ii I
und in der Damm'rung Hille,
vi Iv v

so traulich und so hold

I (VI)IV I V' I
als eine stille Kammer,

vi iiji vl I
wo ihr des Tages Jammer
vi IV VA I

verschlafen und vergessen sollt.

VERSE 3

I[1] (V I) IV I vVl I

Seht ihr den Mond dort stehen-?
vi iii ii I

Er ist nur halb zu se-hen
vi IV Vv

und ist doch rund und schoén.

I (V I) IVI VI

So sind wohl manche Sa-chen,

vi iiji vl I
die wir getrost bela-chen,
vi IV N I

weil uns're Augen sie nicht sehn.

(W) Matthias

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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"Der Mond Ist Aufgegangen" in acaChords Notation

VERSE 4

I[1] (v I)

Iv I vVl 1

Wir stolzen Menschenkinder

vi

sind eitle,

vi

iii ii I
arme Siunder

v

und wissen gar nicht viel.

I (V 1I)

Iv 1 V’ I

Wir spinnen Luftgespinste

v1i

iii vl I

und suchen viele Kinste

vi
und kommen

VERSE 5

I[1] (V
Gott, lass
vi
auf nichts

vi

VA I

weiter von dem Ziel.

IV I v’ I

dein Heil uns schauen,

iii ii I

Verganglich's trauen,

v

nicht Eitelkeit uns freu'n!

I (V 1I)

IV I vVl I

Lass uns einfaltig werden

vi

iii vl I

und vor dir hier auf Er-den

vi

VA I

wie Kinder fromm und frohlich sein.

VERSE 6
I[1] (Vv

Iv I vV 1

So legt euch denn, ihr Brider,

vi

ii I

in Gottes Namen nieder;

vi

IV v

kalt ist der Abendhauch.

I (V I)
Verschon uns,

vi

IV I \') I
Gott, mit Strafen

iii V7 I

und lass uns ruhig schlafen,

vi

VA I

und unsern kranken Nachbarn auch.
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Der Winter Ist Vergangen

Words and Music: Traditional from the Netherlands,
modern Lyrics by Gilinter Possiger

J = Key:
VERSES
\ 1[5] \Y% I ii \%A

oJ
1. Der Win - ter ist ver - gan - gen, ich seh des Mai - en
seh die Blim - lein pran - gen, die nun mein Herz er-
2. Ich geh den  Mai - zweig bre - chen hin durch das  grii - ne
mei - nem Schatz die Treu - e, die mir die Lieb - ste
3. A - de, mein' Al - ler - liebs - te, a - de, schon's Blim - lein
de, schon' Ro - sen - blu - me, es muss ge - schie - den
I I
V7
A Il 112. v
e t : ? 2 ]
Y < N —
oJ
1. Schein. Ich freun. So____ ferm in  je - nem__ Ta - le, da
2. Qras, schenk ist. Und__ bitt', dass sie mag__ kom - men und
3. fein, a - sein. Bis___ dass ich wie - der-__ kom - me, bleibst
A I i A% I A% I
# IP_F e 7
(S — <
Y — <
oJ
1. ist gar lus - tig_ sein, da singt Frau Nach - ti - gal - le und
2. an dem Fens - ter___ stehn, emp - fan - gen mei- nen Mai - zweig, er
3. du die Liebs-te_ mein, das Herz in mei- nem Lei - be ge-
7
v \% I
[
A 4
[ fan <
Y S
oJ
1. manch Wald-v6 - ge - lein.
2. st gar wun - der - schon.
3. hort ja all - zeit dein.
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Der Winter Ist Vergangen

Words and Music: Traditional from the Netherlands, modern
lyrics by Gunter Pdssiger

Key: Tempo:
VERSE 1
I[5] \' I ii v’ I
Der Winter ist vergangen, ich seh des Maien Schein.
v I ii VA I
Ich seh die Blumlein prangen, die nun mein Herz erfreun.
VA I ii v

So fern in jenem Tale, da ist gar lustig sein,

I v I IV vl I

da singt Frau Nachtigalle und manch Waldvogelein.

VERSE 2

I[5] v I ii v’ I

Ich geh den Maizweig brechen hin durch das grine Gras,
v I ii \' I

schenk meinem Schatz die Treue, die mir die Liebste ist.

v’ I ii v
Und bitt', dass sie mag kommen und an dem Fenster stehn,
I v I IV \' I

empfangen meinen Maizweig, er ist gar wunderschoén.

VERSE 3
I[5] v I ii \' I
Ade, mein' Allerliebste, ade, schon's Blimlein fein,
v I ii ' I
ade, schon' Rosenblume, es muss geschieden sein.
v’ I ii v
Bis dass ich wiederkomme, bleibst du die Liebste mein,
I v I Iv v’ I

das Herz in meinem Leibe gehort ja allzeit dein.
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Die Gedanken Sind Frei

Words and Music: around 1800

69

= Key:
VERSES
.\ 1[5] Vv’
Py ~— T —
1. Die Ge - dan - ken sind frei, wer kann  sie er -
2. Ich den - ke, was ich will, und was mich  be-
3. Ich lie - be den___ Wein, mein Mid - chen  vor
4. Und____ sperrt  man mich ein im fins - te - ren
V7
L] (vi iii) ii I
/
(S =
A\YY
oJ
1. ra - ten, sie flie - hen vor-___ bei  wie nécht - i - che Schat-ten. Kein
2. glick - et, doch al - les in der Still'  und wie es sich schick - et. Mein
3. al - len, sie tut mir al- lein  am bes-ten ge - fal - len. Ich
4. Ker - ker, das al - les sind__ rein  ver - geb - li - che Wer - ke, denn
\Y% I \A I (1)
h L L
G e \
ANSY ) )
oJ
1. Mensch kann sie wis - sen, kein Ja - ger er -  schie - Ben, es
2. Wunsch und Be - geh - ren kann nie - mand ver - weh - ren, es
3.  bin nicht al - lei - ne bei mei - nem  Glas Wei - ne, mein
4, mei - ne Ge - dan - ken zer - rei - fen die Schran - ken  und
v I ii \'4 I
[}
& .
oJ
1. Dblei - bet da-____ bei: die Ge - dan-__ ken sind frei!
2.  Dblei - bet da-____ bei: die Ge - dan-__  ken sind frei!
3. Maid - chen da-____ bei: die Ge - dan-__ ken  sind frei!
4. Mau - emn ent-___ zwel: die Ge - dan-__ ken  sind frei!

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)




Die Gedanken Sind Frei

Words and Music: around 1800

Key: Tempo :
VERSE 1
I[5]
Die Gedanken sind frei,
N I (vi iii)
wer kann sie erraten, sie fliehen vorbei
V7
ii I

wie nachtliche Schatten.

A\ I \') I
Kein Mensch kann sie wissen, kein Jager erschiefen,
(I7) IV I ii V7 I

es bleibet dabei: die Gedanken sind frei!

VERSE 2
I[5]
Ich denke, was ich will,
v’? I (vi iij)
und was mich beglicket, doch alles in der Still'
V7
ii I

und wie es sich schicket.

v I v7 I
Mein Wunsch und Begehren kann niemand verwehren,
(I7) IV I ii V7 I

es bleibet dabei: die Gedanken sind frei!

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



"Die Gedanken Sind Frei" in acaChords Notation

VERSE 3
I[5]
Ich liebe den Wein,
v’ I (vi iii)

mein Madchen vor allen, sie tut mir allein
V7
ii I

am besten gefallen.

A\ I \') I
Ich bin nicht alleine bei meinem Glas Weine,
(I7) IV I ii V7 I

mein Madchen dabei: die Gedanken sind frei!

VERSE 4
I[5]
Und sperrt man mich ein
V7 I (vi iiji)

im finsteren Kerker, das alles sind rein
V7
ii I

vergebliche Werke,

v I V7 I
denn meine Gedanken zerreiBen die Schranken
(I7) IV I ii v’ I

und Mauern entzwei: die Gedanken sind frei!

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Die Menschen Sind Schlecht

Words and Music: German Volkslied

Key:
Kanon fiir 3 Stimmen
VERSE
I...
o VoIV Vol 5 VIVV 1, VIVV 1
A3 o
(s @
A\SY,
e <
Die Men-schen sind schlecht. Sie den-ken an sich; nur ich denk an mich.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Die Menschen Sind Schlecht

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo:
VERSE
I ...
I[1] V IV v I
Die Menschen sind schlecht.
v Iv Vv I v Iv v I

Sie denken an sich; nur ich denk an mich.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Die Tiroler Sind Lustig

74

Words and Music: Austrian Volkslied

Key:
VERSES
I[3 A%
.13
# J — |
64—
)
1. Die Ti - ro - ler sind lus tig, die Ti-
2. Die Ti - ro - ler sind lus tig, die Ti -
3. Erst___ dreht sich das Weib chen, dann
%4 I
o)
# ; — ]
¢ ! o
o o
1. ro - ler sind froh, sie trin ken ein
2. ro - ler sind froh, sie neh men ein
3. dreht sich der Mann, dann tan zen sie
\% 4 I
[a)
/
N
ANSV
) o
1. Glis - chen und ma - chen's dann SO:
2. Weib - chen und tan - zen Zu.
3.  bei - de und fas - sen an.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Die Tiroler Sind Lustig

Words and Music: Austrian Volkslied

Key: Tempo :

VERSE 1

I[3] v V7 I

Die Tiroler sind lustig, die Tiroler sind froh,
v v’ I

sie trinken ein Glaschen und machen's dann so:

VERSE 2
I[3] v V7 I
Die Tiroler sind lustig, die Tiroler sind froh,

A \'& I
sie nehmen ein Weibchen und tanzen dazu.

VERSE 3
I[3] v v’ I
Erst dreht sich das Weibchen, dann dreht sich der Mann,

Vv v? I
dann tanzen sie beide und fassen sich an.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Du Liegst Mir Im Herzen

76

Words and Music: German Volkslied

= Key:
VERSES
. 1[3] ii v I
—A—3
(65—~ p= o
\QJ)} o> o @ . =D
1. Du, du liegst mir im Her - zen, du, du liegst mir im Sinn.
2. So, S0, wie ich dich lie - be, S0, ) lie - be auch mich!
3. Doch, doch, darf ich dir trau - en, dir, dir mit leich-tem Sinn?
4.  Und, und wenn in der Fer - ne, mir, mir dein Bild er - scheint.
7
A 111 Vv Vv I
# - ®
(S p=
ANV il pail pail
)
1. Du, du liegst mir im Her-zen, weilit nicht, wie gut ich dir  bin.
2. Die, die zart - lich -sten  Trie - be fiihl  ich al - lein nur fir dich.
3. Du, du darfst auf mich bau-en, weilt ja, wie gut ich dir bin.
4.  Dann, dann  wiinscht ich so ger - ne, dass uns die Lie-be ver - eint.
, v I v’ I \% %4 I
o/ : : —
H—= e- -
Y ° =
1. Ja, ja, ja, ja, weillt nicht, wie gut ich dir bin!
2. fiuhl ich al - lein nur fiir dich!
3. weillt ja, wie gut ich dir bin!
4, dass uns die Lie - be ver - eint!

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Du, Du Liegst Mir Im Herzen

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo :
VERSE 1
I[3] ii v I
Du, du liegst mir im Herzen, du, du liegst mir im Sinn.

iii v \' I
Du, du liegst mir im Herzen, weiBt nicht, wie gut ich dir bin.
Iv I v’ I v ' I

Ja, ja, ja, ja, weiBt nicht, wie gut ich dir bin!

VERSE 2
I[3] ii v I
So, so, wie ich dich liebe, so, so liebe auch mich!

iii v v’ I
Die, die zartlichsten Triebe fiihl ich allein nur fiir dich.
Iv I v’ I \'4 \'A I

Ja, ja, ja, ja, fuhl ich allein nur fir dich!

VERSE 3

I[3] ii \'4 I

Doch, doch, darf ich dir trauen, dir, dir mit leichtem Sinn-?
iiji \'% v’ I

Du, du darfst auf mich bauen, weiBlt ja, wie gut ich dir bin.

Iv I VA I v v’ I

Ja, ja, ja, ja, weiBt ja, wie gut ich dir bin!

VERSE 4

I[3] ii v I

Und, und wenn in der Ferne, mir, mir dein Bild erscheint.
iii v \' I

Dann, dann winscht ich so gerne, dass uns die Liebe vereint.

Iv I v’ I v ' I

Ja, ja, ja, ja, dass uns die Liebe vereint!
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Eine Seefahrt, Die Ist Lustig

Words and Music: German Volkslied

J= Key
VERSES
I[3
.13
b T = .
\;J)} Z o P P . . P P ~—
1. Ei - ne See - fahrt, die ist lus-tig, ei - ne See - fahrt, die ist schon, denn da

2. Kommt das  Schiff mal in den Ha-fen, geht die = Mann-schaft schnell an Land, kei - ner

vV’ I Y I
A (I | )
®» R T R *
e) —— — — ——
1. kann man frem - de Lin - der und noch man - ches an - dre sehn.
2. will an Bord mehr schla - fen, na, das ist doch wohl - be - kannt.
V7
[ fan h; o= & _ & | — @&
ANSV . s <  — [ [ [ [ [ [
Q) . I— I— I—
Hol - la hi, hol - la ho, hol - la hi-a hi-a hi-a, hol-la
I (v I) 1
A L . . |
d | Y 4
G : - "
hi - a, hol - 1la ho. Hol - 1la ho.
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Eine Seefahrt, Die Ist Lustig

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo:

VERSE 1

I[3]

Eine Seefahrt, die ist lustig, eine Seefahrt die ist schon,

\l I (IV I)

denn da kann man fremde Lander und noch manches and're sehn.
\al I (IV I)

Holla hi, holla ho, holla hia hia hia, holla hia, holla ho.
v’ I

Holla hi, holla ho, holla hia hia hia, holla ho.

VERSE 2
I[3]

79

Kommt das Schiff mal in den Hafen, geht die Mannschaft schnell

an Land
v’ I
keiner will an Bord mehr schlafen, na, das ist doch
(IV  I)
wohlbekannt.

Holla hi
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Es Dunkelt Schon In Der Heide

Words and Music: German Volkslied

J = Key:
VERSES
\ 1[5] I\% I \%
A3
oJ
1. Es dun - kelt  schon in der Hei - de, nach Hau-__  se lasst uns
2 Ich hér - te die Si-chel rau - schen, sie rau-___ schte durch das
3. Der Schnee, der ist__ zer- schmolzen,_  das Was-__  ser lauft da-
1
[a)
/
[ fan Y S
\V o B o
e —~—
1. gehn._ Wir ha - ben das Korn__  ge - schnit-__ ten mit
2. Kormn. Ich hort' . mein Feins-__  lieb' kla-_ gen, sie
3. hin._ Kommst du_  mir aus den Au- gen, kommst
1 I
.. 7
a1 \ 1. 2.

—y = ? . : 7 4
[ P . «
%) C C
o
1. un-___ serm blan-__  ken Schwert.____ Wir Schwert.___

2.  hatt'___ ihr Lieb'__  ver - lor'm.____ Ich lor'n.
3. du mir aus____  dem Sinn.___ Kommst Sinn.
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Es Dunkelt Schon In Der Heide

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo :

VERSE 1
I[5] v I v7 I
Es dunkelt schon in der Heide, nach Hause lasst uns geh'n.

| | : Wir haben das Korn geschnitten,
ii v7 I
mit unserm blanken Schwert. :||

VERSE 2
I[5] v I v7 I
Ich horte die Sichel rauschen, sie rauschte durch das Korn.

||: Ich hort' mein Feinslieb' klagen,
ii v7 I
sie hatt' ihr Lieb' wverlor'n. :||

VERSE 3
I[5] v I v7 I
Der Schnee, der ist zerschmolzen, das Wasser lduft dahin.

| | : Kommst du mir aus den Augen,

ii v7 I
kommst du mir aus dem Sinn. :||

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Diese Seite bleibt aus editorischen Griunden leer.
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Es, Es, Es Und Es

83

= Key: Words and Music: 1826
VERSES I
I3] V I 1\Y I vi A%
4 al A .
(e~ - &
\\y =~ Y
)
1 Es, es, es und__ es, es ist ein har - ter Schluss,
weil, weil, weil und__ weil, weil ich aus Frank - furt
2. Er, er, er und__ er, Herr Meis - ter, leb er wohl.
3. Sie, sie, sie  und__ sie, Frau Meis-terin, leb  sie wohl.
4. Er, er, er und__ er, Herr Wirt, nun leb er wohl.
5. Thr, ihr, ithr  und__ ihr, ihr Jung - fern  le - bet wohl.
6. Thr, ihr, ihr und__ ihr, ihr Brii - der le - bet wohl.
I
o) 2. 0 '/\ v
A 4 ! P ud
(eS Py  —
\\._)v c —
. muss. Drum__ schlag ich Frank - furt_ aus dem Sinn und
2. wohl Ich sag's ihm grad frei ins Ge - sicht, sei - ne
3. wohl Ich sag's ihr grad frei ins Ge - sicht, ithr
4.  wohl Hatt' er die Krei - de nicht dop - pelt g'schrieb'n, so
5. wohl Ich_ wiin - sche euch zu gut - ter Letzt ein'___
6.  wohl. Hab__ ich euch was zu Leid ge - tan, so___
, ] (vi) I’ \Y% vi \Y%
[—
| |
& —— —
o —_—
1. wen - de mich, Gott__ weiB___ wo-__  hin. Ich will mein Gliick pro -
2. Ar - beit, die ge-_ fallt_ mir___  nicht.
3. Speck und Kraut, das____ schmeckt__  mir__  nicht.
4.  war ich l&n - ger da-___ ge-____ bliebn. ..
5. An - der'n, der mein'__ Stell'____ er-____ setzt.
6.  Dbitt' ich um Ver-__ zei- hung__  an.
I A
h L
- ) 2
(S
Y
)
bie-____ ren, mar - schie - ren.
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Es, Es, Es Und Es

Words and Music: before 1826

Key: Tempo :
VERSE 1
I[31 V I (IV I) vi v I
Es, es, es und es, es ist ein harter Schluss,
v I (IV I) vi v I
weil, weil, weil und weil, weil ich aus Frankfurt muss.
v

Drum schlag ich Frankfurt aus dem Sinn

I (vi) II’ v
und wende mich, Gott weifl wohin.

vi v I \'A I

Ich will mein Glick probieren, marschieren.

VERSE 2
I[3] V I (IV I) vi \' I
Er, er, er und er, Herr Meister, leb er wohl.
Vv I (IV I) vi \'4 I
Er, er, er und er, Herr Meister, leb er wohl.
v
Ich sag's ihm grad frei ins Gesicht,
I (vi) II’ \'
seine Arbeit, die gefdllt mir nicht.
vi v I v’ I

Ich will mein Glick probieren, marschieren.

VERSE 3
I[3] V I (IV I) vi v I
Sie, sie, sie und sie, Frau Meisterin, leb sie wohl.
v I (IV I) vi v I
Sie, sie, sie und sie, Frau Meisterin, leb sie wohl.
v
Ich sag's ihr grad frei ins Gesicht,
I (vi) II1’ v
ihr Speck und Kraut, das schmeckt mir nicht.
vi v I v’ I

Ich will mein Glick probieren, marschieren.
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"Es, Es, Es Und Es" in acaChords Notation

VERSE 4

I[31 V I (IV I) vi v I

Er, er, er und er, Herr Wirt, nun leb er wohl.
Vv I (IV I) vi v I

Er, er, er und er, Herr Wirt, nun leb er wohl.

v

Hatt' er die Kreide nicht doppelt g'schrieb'n,
I (vi) II7 V

so war ich langer dageblieb'n.
vi v I \'A I

Ich will mein Glick probieren, marschieren.

VERSE 5
I[3] V I (IV I) vi \' I
Ihr, ihr, ihr und ihr, ihr Jungfern lebet wohl.

\' I (IV I) vi \' I
Ihr, ihr, ihr und ihr, ihr Jungfern lebet wohl.

v

Ich winsche euch zu guter Letzt

I (vi) II’ \'
ein' Ander'n, der mein' Stell' ersetzt.

vi v I v’ I

Ich will mein Glick probieren, marschieren.

VERSE 6
I[3] V I (IV I) vi \' I
IThr, ihr, ihr und ihr, ihr Briider lebet wohl.
\' I (IV 1I) vi \' I
IThr, ihr, ihr und ihr, ihr Briider lebet wohl.
v
Hab ich euch was zu Leid getan,
I (vi) II1’ \'
so bitt' ich um Verzeihung an.
vi v I v’ I

Ich will mein Glick probieren, marschieren.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Es Klappert Die Miihle Am Rauschenden Bach

Words and Music: 18th Century

Key:
VERSES
. 1[5] \%
rc
% — — — YL
Y | | P o
3] = o4 4 & <
LJ LJ
1. Es klap - pert die Mih - le am rau - schen - den Bach: klipp
2. Flink lau - fen die R& - der wund dreh - en den Stein: klipp
3. Wenn reich - 1i - che Kor - ner das Ack - er - feld trigt: klipp
I \%
ﬂ'h ¢ — —
(S & I ! | | i )
SY < [ | ™ E—
) I L ™
L J v
1.  klapp! Bei Tag und bei Nacht ist der Miil - ler stets wach: klipp
2. klapp! Und mah -len den Wei-zen zu Mehl uns so fein: klipp
3. klapp! Die Miih - le dann flink ih - re Rd - der be - wegt: klipp
, 1 \%
% X — m— — —
4,4(:% e o o o  E— ) )
J s °
1. klapp! Er mah - let uns Kormn zu dem kraf - ti - gen Brot, und
2. klapp! Der Biack - er dann Ku - chen und Zwie-back draus bickt, der
3. klapp! Und schenkt uns der Him - mel nur im - mer - dar Brot, so
A I A%
e
?(l!\ | - — J — 4
\Qj’ o o o o o !
I. ha - ben wir die - ses, SO hat's kei - ne Not: klipp
2. im - mer den Kin - demn be - son - ders gut schmeckt: klipp
3. sind wir ge - bor - gen und lei - den  nicht Not: klipp
I \4 I
y -
G e
oJ ’ -
2. klapp, klipp klapp, klipp  klapp!
3.  klapp, Kklipp klapp, klipp klapp!
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Es Klappert Die Mihle Am Rauschenden
Bach

Words and Music: 18th century

Key: Tempo :
VERSE 1
I[5] v I
Es klappert die Mihle am rauschenden Bach: klipp klapp!
v I
Bei Tag und bei Nacht ist der Milller stets wach: klipp klapp!
V7
Er mahlet uns Korn zu dem kraftigen Brot,
I v
und haben wir dieses, so hat's keine Not,
I v’ I

klipp klapp, klipp klapp, klipp klapp!

VERSE 2
I[5] A% I
Flink laufen die Rader und drehen den Stein: klipp klapp!
v I
Und mahlen den Weizen zu Mehl uns so fein: klipp klapp!
V7
Der Backer dann Kuchen und Zwieback draus backt,
I v
der immer den Kindern besonders gut schmeckt:
I v’ I

klipp klapp, klipp klapp, klipp klapp!

VERSE 3
I[5] v I
Wenn reichliche Korner das Ackerfeld tragt: klipp klapp!
v I
Die Mihle dann flink ihre Rader bewegt: klipp klapp!
V7
Und schenkt uns der Himmel nur immerdar Brot,
I v

so sind wir geborgen und leiden nicht Not:

I VA I

klipp klapp, klipp klapp, klipp klapp!
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Es Sal3 Ein Klein Wild Vogelein

Words and Music: German Volkslied, 17th century

Key:
VERSES
i[5] \'A i
. } 7]
Y . D D i
7 , ‘
1. Es sal ein klein wild V0 - ge - lein auf ei - nem grii - nen Ast - chen.
2. "0, sing mir noch, o, sing mir noch, du klei-nes, wil - des Vog - lein!
3. "Be - halt dein Gold, be - halt dein Seid', ich will dir nim - mer sin - gen!
4. "Geh du her -aus aus die-sem Tal, der Reif wird dich auch drii - cken!"
111 VII 1
h ‘ﬂ
.4 . s P},- p~ s o
[ fan ) 4 ] \ hd \ [
Y — )] )]
) ) )
1. Es sang die gan - ze  Win-ter-nacht, die = Stimm' tat laut er - klin - gen.
2. Ich will um dei - ne Fe - der-chen dir Gold und Sei - de win - den."
3. Ich bin ein klein wild V06 - ge-lein, und nie - mand kann mich zwin-gen."
4. "Driickt mich der Reif, der Reif so kalt, Frau Sonn' wird mich er - qui-cken!"
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Es Sald Ein Klein Wild Vogelein

Words and Music: German Volkslied, 17th century

Key: Tempo:
VERSE 1
i[5] v’ i
Es saB ein klein wild Végelein auf einem griinen Astchen.
IIT VII i
| | : Es sang die ganze Winternacht, die Stimm' tat laut
erklingen. :||
VERSE 2
i[5] v’
"O, sing mir noch, o sing mir noch, du kleines, wildes
i
Voglein!
IIT VII i
||: Ich will um deine Federchen dir Gold und Seide
winden." :||
VERSE 3
i[5] v’

"Behalt dein Gold, behalt dein Seid', ich will dir nimmer
i

singen!
IIT VII i
||: Ich bin ein klein wild Vogelein und niemand kann mich
zwingen." :||
VERSE 4
i[5] v’
"Geh du heraus aus diesem Tal, der Reif wird dich auch
i
dricken!"

IIT VII i
| | : "Driickt mich der Reif, der Reif so kalt Frau Sonn' wird
mich erquicken!" :||

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Es Tonen Die Lieder

Words and Music: German Volkslied
(W) Heinrich Hoffmann von Fallersleben, 1798-1874

90

Key:
VERSE Kanon fiir 3 Stimmen
I...
. 1[5] \% [
# D
(rs—~,
ANS
oJ — ¢4 o - = -
v K J v
Es t0 - nen die Lie - der, der Friih - ling kehrt wie - der, es
[a) v ) 3
G e e —
o o o
spie - let___  der___ Hir - te  auf sei - ner___  Schal-__ mei La
I
A M ~
ANSY o
) o @ =
la la la la la la la__ la la la la la la la la!
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Es Tonen Die Lieder

Words and Music: German Volkslied, (W) Heinrich Hoffmann wvon
Fallersleben, 1798-1874

Key: Tempo:
VERSE
I[5] v I
Es tonen die Lieder, der Frihling kehrt wieder,
v I
es spielet der Hirte auf seiner Schalmei:
v

La la la la la la la

la la la la la la la la!
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Diese Seite bleibt aus editorischen Griunden leer.
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Es Waren Zwei Konigskinder

Words and Music: German Volkslied

Key:
VERSES
1[5] nr vi I\Y% I
2 [ — ]
, i i
< — P R — 4 o =
v v
1. Es wa - ren zwei KoO-nigs - kin - der, die hat - ten ein-an-___ der so
2. "Ach, Lieb - ster, kannst du nicht schwim-men, so schwimm doch her-i- ber zu
3. Das hort' ei - ne fal-sche Non - ne, die tat, als wenn__ sie___
4. Sie schwang sich um ih - ren Man - tel und sprang wohl___ in__ den__
p A% I \% vi v
4 ! — T~
AN ° o = . J—‘—Jf
Y] 1
>
1. lieb, sie konn - ten Zu - sam - men nicht kom - men, das___
2. mir! Drei Ker - zen will ich an- zin - den, und___
3. schlief. Sie tét die Kerz - lein aus - 16 - schen, der____
4.  See: "Gut' Nacht, mein____  Va - ter und Mut - ter, thr__
, ! % IV I 4 I
#ﬂ . — ! i dl —
ANSY [ - o
J ¢4 ¢ 4 s =
1. Was-ser war viel____ zu tief, das Was-ser war viel ___ zu__ tief.
2. die sol - len leuch-__ ten dir, und die sol - len leuch-__ ten___ dir."
3. Jing-ling er-trank___ so tief, der Jing-ling er-trank__ so__ tief.
4. seht mich___ nim-___ mer - mehr, ihr seht mich___ nim-__ mer-__ mehr!"
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Es Waren Zwei Kénigskinder

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo:
VERSE 1
I[5] IIT7 wvi
Es waren zwei Koénigskinder,
IV I ii v
die hatten einander so lieb, _
I v vi IV
sie konnten zusammen nicht kommen,
I v I
das Wasser war viel zu tief,
v I v’ I

das Wasser war viel zu tief.

VERSE 2
I[5] IIT’ vi
"Ach, Liebster, kannst du nicht schwimmen,
IV I ii v
so schwimm doch heriber zu mir!
I v vi IV
Drei Kerzen will ich anziinden,
I v I
und die sollen leuchten dir,
v I v’ I

und die sollen leuchten dir."
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"Es Waren Zwei Konigskinder" in acaChords Notation

VERSE 3

I[5] IIT’ vi

Das hort' eine falsche Nonne,
Iv I ii v

die tat, als wenn sie schlief. _
I v vi IV

Sie tat die Kerzlein auslo-schen,
I v I

der Jingling ertrank so tief,

v I v’ I

der Jingling ertrank so tief.

VERSE 4

I[5] IIT7 wvi

Sie schwang sich um ihren Mantel
Iv I ii v

und sprang wohl in den See: _

I v vi IV

"Gut' Nacht, mein Vater und Mutter,
I v I

ihr seht mich nimmermehr,

v I v’ I

ihr seht mich nimmermehr!
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95



Diese Seite bleibt aus editorischen Griunden leer.
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Freut Euch Des Lebens

97

— Key: Words and Music: (W) Johann Martin Usteri,
(M) Hans Georg Nigeli, 18th century
VERSES
. 3] V I vi Vv I \%
A6 p— 7] — — 7]
(S y— . i p— | ) i
Di ' — ¢ g ¢ °
N—— @ Y ~
Freut euch__ des Le - bens, weil  noch__ das Lamp-__ chen gliiht,
, | \Y% I \4 I
A pum— < p— 7]
b6 — ! T !
oJ ~— o <
. ~— Fine
pfli-  cket_  die Ro - se, eh' sie__ ver - bliht.
, 5] vV’ I
A ) pm— )
7 r d ‘ 7
oJ ’ . o
u .
1. Man schafft SO gern sich Sorg und  Miih, sucht
2. Wenn scheu die Schop- fung sich ver - hillt und
3. Wer Neid und Miss- gunst sorg - sam flieht und
4.  Wer Red - lich - keit und Treu - e liebt und
5. Und wenn der Pfad sich furcht - bar engt und
6. Sie trock - net ihm die Trd - nen ab und
\% I 1\Y
[
A | Y )
el ) /
oJ ’ y o
1. Dor - nen auf____  und fin - det sie, und lasst das  Veil - chen
2. laut der Don-____  ner ob uns brillt, so lacht am A - bend
3. G'niig - sam - keit im Gart - chen zieht, dem schieft sie gern  zum
4, gern  dem ér- mer'n Bru - der gibt, bei dem baut sich Zu -
5. Miss - ge - schick___  sich plagt und dréngt, so reicht die Freund - schaft
6. streut ihm Blu- men bis ans Grab, sie wan - delt Nacht in
I V7
O |
A ) — - | i [
) o o —o . L
1. un - be - merkt, das uns am We- ge bliht!__ D-C. al Fine
2. nach dem Sturm die Sonn' uns  dop- pelt schon!____
3. Baum-___ chen auf| das gold'-ne  Frich-__  te tragt!
4. frie - den - heit o) gem__ ihr Hitt-—_ chen an!l___
5. schwes - ter - lich dem Red-_ 1i - chen die Hand!
6. Dém - me - rung und Dim-_  me - rung ans Licht!
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Freut Euch Des Lebens

Words and Music: (W) Johann Martin Usteri, (M) Hans Georg
Nageli, 18th century

Key: Tempo:

I[3] V I vi V I v
Freut euch des Lebens, weil noch das Lampchen gliht,
I v I v’ I

pflicket die Rose, eh' sie verbliht.

VERSE 1
Freut euch des Lebens
I[5] V’ I
Man schafft so gern sich Sorg und Mih,

VA I
sucht Dornen auf und findet sie,

Iv I V4

und ladsst das Veilchen unbemerkt, das uns am Wege bliiht!
Freut euch des Lebens

VERSE 2
Freut euch des Lebens
I[5] V’ I
Wenn scheu die Schoépfung sich wverhiillt
\4 I
und laut der Donner ob uns brillt,
Iv I v’
so lacht am Abend nach dem Sturm die Sonn' uns doppelt schén!
Freut euch des Lebens

VERSE 3
Freut euch des Lebens
I[5] V’ I
Wer Neid und Missgunst sorgsam flieht
\4 I
und G'niugsamkeit im Gartchen zieht,
Iv I
dem schieBlt sie gern zum Baumchen auf, das gold'ne Friichte
V7
tragt!

Freut euch des Lebens

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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99
"Freut Euch Des Lebens" in acaChords Notation

VERSE 4
Freut euch des Lebens
I[5] V’ I
Wer Redlichkeit und Treue liebt
\4 I
und gern dem &rmer'n Bruder gibt,
Iv I v’
bei dem baut sich Zufriedenheit so gern ihr Hittchen an!
Freut euch des Lebens

VERSE 5

Freut euch des Lebens

I[5] V’ I

Und wenn der Pfad sich furchtbar engt
\4 I

und Missgeschick sich plagt und dréangt,
Iv I

so reicht die Freundschaft schwesterlich dem Redlichen die
V7

Hand!

Freut euch des Lebens

VERSE 6
Freut euch des Lebens
I[5] V’ I
Sie trocknet ihm die Tranen ab
v’ I
und streut ihm Blumen bis ans Grab,
IV I A\

sie wandelt Nacht in Dammerung und Dammerung in Licht!
Freut euch des Lebens
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Froh Zu Sein Bedarf Es Wenig

J - Key: Words and Music: German Volkslied
VERSE Kanon fiir 4 Stimmen
I[5] ...
U Voo Voo Voo
A l.o. 2. 3. 4.
= )
(i
\;J), ¥/
Froh zu sein be - darf es we - nig, und wer froh ist, ist ein KO - nig.
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Froh Zu Sein Bedarf Es Wenig

Words and Music: German Volkslied, before 1800

Key: Tempo:

VERSE

I[5]

V7[1] I v’ I V7 I v’ I

Froh zu sein bedarf es wenig, und wer froh ist, ist ein Koénig.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Grifl Gott, Du Schoner Maien

Words and Music: 16th Century

J = Key
VERSES
. IS V)
0 '
& o
Q) J— .‘. v
-
1. Grif Gott, du schd - ner Mai- en, da
Tust jung und alt er - freu- en mit
2. Die kal - ten  Wind'  ver - stum- men, der
die lie - ben Bien - lein sum- men da -
(ii)
A I v’ I (vi)
A — !
D " = <
Q) v .‘.
1. bist du wie-__ d'rum hier.
dei - ner Blu-_—  men Zier. Die lie - ben Vog - lein
2. Him - mel ist gar blau,
her  von gri-___ ner Au'. o, hol - de Lust im
1w’
\Y I A%
[}
- ¢
(S ) Py
\_/ . ;
1. al- le, sie sin - gen all' SO hell, Frau
2. Mai-____ en, da al - les neu er - bliiht, du
, ] V) 1 \A I
4 | = 2
¢ o | <
:i L g v SN——
I. Nach - ti- gall mit Schal- le hat die fiir - nehm-__ ste Stell'.
2. kannst mich sehr er - freu- en, mein Herz und mein_ Ge - miit.
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Gruld Gott, Du Schoner Maien

Words and Music: 16th Century

Key: Tempo :
VERSE 1
I[5] (V) I v’ I
GriB Gott, du schoner Maien, da bist du wied'rum hier.
(V) I v’ I
Tust jung und alt erfreuen mit deiner Blumen Zier.
(vi) I1’
(ii) v I \'
Die lieben Voglein alle, sie singen all' so hell,
I (V) I V7 I

Frau Nachtigall mit Schalle hat die fiirnehmste Stell'.

VERSE 2

I[5] (V) I V7 I

Die kalten Wind' verstummen, der Himmel ist gar blau,

(V) I v’ I

die lieben Bienlein summen da-her von griner Au'.
(vi) I1’
(ii) v I v

O, holde Lust im Maien, da alles neu erbliiht,

I (V) I V7 I

du kannst mich sehr erfreuen, mein Herz und mein Gemiit.
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Guter Mond, Du Gehst So Stille

104

Words and Music: (M) Traditional,
(W) Karl W. Ferdinand Enslin, 1848

= Key:
VERSES
. 1[5] \Y%
A P Ir—‘_l | J [— z [ —
4o e O ——
e — SN——
1. Gu - ter Mond, du gehst_ so stil-— e durch die
dei - nes Schop - fers wei- ser Wil-___  le hieB auf
2. Gu - ter Mond, du wan-____ delst__ lei-____  se an dem
wo dich Gott  zu sei- nem___ Prei-___  se hat als
3. Gu - ter Mond, so sanft_  und____ mil-___ de glén - zest
wal - lest in dem  Licht-_  ge- fil- de still  und
, ! 14 I \'4
% = —
) C ; P o
d G
1. A - bend - wol-__  ken____ hin;
je - mer Bahn__ dich___ ziehn. Leuch - te freund-lich je-dem
2. blau - en Him-__  mels-__ zelt,
Leuch - te hin-_ ge-_ stellt. Bli - cke trau - lich Zu uns
3. du im Ster-__  nen-___ meer,
fei - er - lich___ da- her. Men -schen - tros - ter, Got - tes -
] I\Y% (ii) \A
A 7 4 i i ) | 7 4 —
c—o 9o —e o c—o 3
o ~ ~
1 Mii - den in das stil - le Kim-__ mer-__ lein. Und dein
2. nie - der durch die Nacht aufs Er- den-___ rund. Als ein
3. bo - te, der auf Frie - dens-wol-___  ken-___ thront.___ Zu dem
L] \% I \'4 I
s —J S )iy ]
\‘QJ)’ P~ - —— P~ -
— ~— o 9 =
1. Schein er - gie-___ Be Frie-__ den tief in je-des Herz__ hin-__ ein!
2. treu - er Men-__ schen-__ hii-___ ter tust du  Got-tes Lie-__ be____ kund.
3. schons-ten Mor-__ gen-____ ro-___ te fihrst du  uns, o, gu-___ ter__  Mond!
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Guter Mond, Du Gehst So Stille

Words and Music: (M) Traditional, (W) Karl W. Ferdinand
Enslin, 1848

105

Key: Tempo :

VERSE 1

I[5] v I v7 I
Guter Mond, du gehst so stille durch die Abendwolken hin;

v I V4 I
deines Schopfers weiser Wille hieB auf jener Bahn dich ziehn.
\l I v (ii) V7
Leuchte freundlich jedem Miden in das stille Kammerlein,

I v I v’ I

und dein Schein ergieBRe Frieden tief in jedes Herz hinein.

VERSE 2
I[3] v I v’ I
Guter Mond, du wandelst leise an dem blauen Himmelszelt,
v I v’ I
wo dich Gott zu seinem Preise hat als Leuchte hingestellt.
\l I v (ii) V7

Blicke traulich zu uns nieder durch die Nacht aufs Erdenrund.

I v I A I
Als ein treuer Menschenhiiter tust du Gottes Liebe kund.

VERSE 3
I[5] v I v7 I
Guter Mond, so sanft und milde gladnzest du im Sternenmeer,
v I \' I

wallest in dem Lichtgefilde still und feierlich daher.

\l I v (ii) \vl
Menschentrdster, Gottesbote, der auf Friedenswolken thront.

I v I \' I

Zu dem schonsten Morgenrote fihrst du uns, o, guter Mond!
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Hab Mein Wage Voll Gelade

Words and Music: German Volkslied, 17th century

J = Key
VERSES v
\ 1[5] i v’ I
—H—3 :
[ e Y/ I 1 ) °
Y | |
o . P - : =
LJ LJ LJ
1. Hab mein' Wa-ge voll ge - la-de voll mit al - ten Weib - sen.
Als  wir in die Stadt 'nein  ka- men, fing'n-sie an zu kei - fen. Drum
2. Hab mein' Wa-ge voll ge - la-de wvoll mt Min-nern, al - ten.
Als  wir in die Stadt 'mein  ka- men, murr-ten sie  und schal - ten. Drum

3. Hab mein' Wa-ge voll ge - la-de wvoll mt jun-gen Mad - chen.

Als wir zu dem Tor 'mein ka-men, san-gen sie durchs Stiadt - chen. Drum
A%
[}
A Y ? 4 P —]
(D PO o S _ - | |
[y
1. lad ich all mein Le-be - ta - ge nie al - te Weib-sen auf mein'
lad ich all mein Le-be - ta - ge nie al - te Main-ner auf mein'
3. lad ich all mein Le -be - ta - ge nur jun - ge Maid-chen auf mein'
, ! \4 I V7 I
4 =
(S =
Y
) - < — I o =S
v ¥
1.-3. Wa - ge. Hii, Schim-mel, hi - a - hi, hii, Schim-mel, hii!
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Hab Mein Wage Voll Gelade

Words and Music: German Volkslied, 17th century

Key: Tempo:
VERSE 1
I[5] ii[Vv7] v’ I
Hab mein' Wage voll gelade, voll mit alten Weibsen.
V7[ii] v’ I
Als wir in die Stadt 'nein kamen, fing'n sie an zu keifen.
v
Drum lad ich all mein Lebetage,
I
nie alte Weibsen auf mein' Wage.
VA I v’ I

Hi, Schimmel, hiiahii, hii, Schimmel, hii!

VERSE 2
I[5] ii[Vv7] v’ I
Hab mein' Wage voll gelade, voll mit Mannern, alten.
V7[ii] v’ I
Als wir in die Stadt 'mein kamen, murrten sie und schalten.
v
Drum lad ich all mein Lebetage,
I
nie alte Manner auf mein' Wage.
VA I v’ I

Hi, Schimmel, hiiahii, hii, Schimmel, hii!

VERSE 3
I[5] ii[V7] v’ I
Hab mein' Wage voll gelade, voll mit jungen Madchen.
V7[ii] v’ I
Als wir zu dem Tor 'nein kamen, sangen sie durchs Stadtchen.
v
Drum lad ich all mein Lebetage,
I
nur junge Madchen auf mein' Wage.
VA I v’ I

Hi, Schimmel, hiiahii, hii, Schimmel, hii!
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Hast Du Dort Oben

(Wolgalied)
Words and Music: German Volkslied,
J: Key: Franz Lehar, 1870-1948
VERSE
. 1[3] v
V.,
oJ e g 4 e
Hast du dort o - ben ver - ges - sen auf mich?  Es sehnt doch mein
I \'%4 I
[
A 4
(rn—2 P
Y < @, =
oJ o
Herz auch nach Lie - be sich. Du hast im Him - mel viel
, v I v’ I
o/
[ fan =
Y
oJ o
En - gel bei dir!  Schick doch el - nen da - von auch zu mir!
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Hast Du Dort Oben (Wolgalied)

Words and Music: German Volkslied, Franz Lehar, 1870-1948

Key: Tempo:

VERSE

I[3]

Hast du dort oben vergessen auf mich?

IV I V4

Es sehnt doch mein Herz auch nach Liebe sich.
I IV

Du hast im Himmel viel Engel bei dir!
I VA I

Schick doch einen davon auch zu mir!

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



110

Hejo, Spann Den Wagen An

Words and Music: Traditional

J = Key: .
Canon of 3 voices: 1* 2* 3*
VERSE
1* 2%
A 1] v iv I 1 v 1 \%
V.,
#ﬂ Y, p= A M~
\\y =3 )
oJ
denn der Wind treibt Re-gen {i-bers Land.

hol die gold'-nen Gar-__  ben.___

Hol die gold'-nen Gar - ben,
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Hejo, Spann Den Wagen An

Words and Music: Traditional, canon of 3 voices 1* 2* 3%

Key: Tempo:

VERSE
1*
i[l] v i v

He---jo, spann den Wagen an,

2*

i v i v

denn der Wind treibt Regen ibers Land.

3*

i v i \4 (1)

Hol die gold'nen Garben, hol die gold'nen Garben. _

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



112

Diese Seite bleibt aus editorischen Griunden leer.
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Hoch Auf Dem Gelben Wagen

113

- Key: Words and Music: Rudolf Baumbach (1897)
and Heinz Hohne (1922)
VERSES
., 1[5] \Y% I
V,
= — — =
Ol = < < <
- N~ >
1.  Hoch auf dem gel - ben Wa- gen sitz ich bei Schwa-ger vorn.
2. FI6 - ten hor ich und Gei- gen, lus - ti- ges Bass-ge - brumm,
3. Pos - til-lion in der Schen-__ ke fiit - tert Ros - se  im Flug,
4. Sitzt ein-mal ein Ge - rip- pe hoch auf dem Wa - gen vorn,
i’ \Y
[}
A — -
(S p—
o - < e
1- v \/
1.  Vor - wirts die Ros - se tra-___ ben, lus - tig schmet-__ tert das Horn.
2. jun - ges__ Volk im Rei-__ gen tanzt umdie Lin-_ de her - um.
3.  schdu-men-des Gers-ten - ge - trdn-ke reicht uns der Wirt im  Krug.
4. hidlt statt der Peit-sche die Hip-pe, Stun - den - glas statt___ Horn.
, 1V \% I 4
/
(S
\;)v
> > < =
1. Ber - ge, Ta - ler und Au - en, leuch - ten - des Ah - ren-
2. Wir - belnde Bldt - ter im Win - de, es jauchzt und lacht wund
3. Hin - ter den Fen-ster - schei - ben lacht ein Ge - sicht  gar
4. Sag ich:A - de nun, ihr Lie - Dben, die ithr nicht mit - fahren
I v
o)
A ? 4 -
(S P 5
Dl ‘
- & 4 & *°
1. gold. Ich moéch - te in Ru - he gern
2. tollt. Ich blie - be SO gern bei der
3. hold. Ich moécht - e o) ger - ne noch
4.  wollt. Ich wd - re SO gern noch ge -
I v v I
o)
“n !
| —= = iy rY
D} s * u S
LI
1.  schau- en, a - ber der Wa - gen, der rollt.
2. Lin- de,
3. Dblei- ben,
4.  blie- ben,
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Hoch Auf Dem Gelben Wagen

114

Words and Music: Rudolf Baumbach (1897) and Heinz Hohne (1922)

Key: Tempo:
VERSE 1
I[3] v I
Hoch auf dem gelben Wagen sitz ich beim Schwager vorn.
I’ v
Vorwarts die Rosse traben, lustig schmettert das Horn.
IV v I v’ I
Berge, Tidler und Auen, leuchtendes Ahrengold.
IV I
Ich méchte in Ruhe gern schauen,
v Vv’ I
aber der Wa-gen, der rollt.
VERSE 2
I[3] VI
Floten hor ich und Geigen, lustiges Bassgebrumm,
IT’ v
junges Volk im Reigen tanzt um die Linde herum.
IV v I v’ I
Wirbelnde Blatter im Winde, es jauchzt und lacht und tollt.
IV I
Ich bliebe so gern bei der Linde,
v Vv’ I

aber der Wa-gen, der rollt.

VERSE 3
I[5] vV I
Postillion in der Schenke fiittert Rosse im Flug,

I1’ v
schaumendes Gerstengetranke reicht uns der Wirt im Krug.
IV v I \' I
Hinter den Fensterscheiben lacht ein Gesicht gar hold.

IV I
Ich méchte so gerne noch bleiben,
v v’ I

aber der Wa-gen, der rollt.
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"Hoch Auf Dem Gelben Wagen" in acaChords Notation

VERSE 4
I[5] v I
Sitzt einmal ein Gerippe hoch auf dem Wagen vorn,
IT’ v
halt statt der Peitsche die Hippe, Stundenglas statt Horn.
IV v I VA I
Sag ich: Ade nun, ihr Lieben, die ihr nicht mitfahren wollt.
IV I
Ich ware so gern noch geblieben,
v Vv’ I

aber der Wa-gen, der rollt.
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Hohe Tannen

Music: Volksweise, 1750

J = Key: German Lyrics: Ringpfadfinder,1923
VERSES
, \ I
SV [ P P P o —
) - 4 -
1. Ho - he Tan - nen wei - sen die Ster-____ ne an der
Hast dich uns zZu - e - gen ge - ge- ben, der die
3. Komm zZu uns andas lo - dern - de Feu-____  er, in die
., \'%4 I I v
A — 4 g < P -
‘ J ‘A Ad [ 1 . ¢
= | | i
) 4 @
1. I - ser wild sprin-gen - der Flut. Liegt das La - ger auch in wei-ter
2. Sa-gen und Mir-chen er - spinnt. Und im tief - sten Wal-__ des-___
3. Ber-ge bei stiir - mi-scher Nacht! Schirm die  Zel - te, die  Hei-mat, die
, ] \% I
o . S
1. Fer-__ ne, doch  du, Ri - be-zahl, hi - test es gut.
2. le- ben als ein Rie - se Ge - stalt an-____ nimmt.
3. teu-_—__ re, komm und hal - te mit uns treu - e Wacht!
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Hohe Tannen

Music: Volksweise, 1750, German Lyrics: Ringpfadfinder, 1923

Key: Tempo:

VERSE 1

I[1] A%

Hohe Tannen weisen die Sterne

I v’ I

an der Iser wild springender Flut.

I’ Iv I

| | : Liegt das Lager auch in weiter Ferne

v’ I

doch du, Ribezahl, hiitest es gut. :||

VERSE 2
I[1] \'
Hast dich uns zu eigen gegeben,
I VA I
der die Sagen und Marchen erspinnt.
I’ IV I
||: Und im tiefsten Waldesleben
VA I
als ein Riese Gestalt annimmt. :||

VERSE 3
I[1] v
Komm zu uns an das lodernde Feuer,
I v’ I
in die Berge bei stirmischer Nacht!
I’ Iv I
|]|: Schirm die Zelte, die Heimat, die teure,

\' I
komm und halte mit uns treue Wacht! :||

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



118

Diese Seite bleibt aus editorischen Griunden leer.
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Horch, Was Kommt Von Drauf3en Rein

Words and Music: German Volkslied

Key:
VERSES
\ I[1] v’ I
= — T
S [
o) - o o o
1 Horch, was kommt von drau - Ben rein, hol - la - hi, hol - la - ho,
2. Leu - te ha - ben's oft ge - sagt,
3. Wenn mein Lieb - chen Hoch - zeit hat,
4. Wenn ich mal ge - stor - ben bin,
\ \4 I
A e — e —
T o 4 ’ _—
1. wird wohl mein Feins - lieb - chen sein, hol - lIa - hi - a - ho!
2.  was ich fiir ein Lieb - chen hab,
3. st fir mich ein Trau - er - tag,
4. trigt man mich zum Frie - hof  hin,
1\Y I 4 I
b —
o - Z
o
1. Geht vor - bei und__ schaut nicht rein, hol -1la - hi, hol - la - ho,
2. Lass sie re - den, schweig fein still,
3. Geh dann in  mein__ Kdm - mer - lein,
4.  Setzt mir ei - nen___ Lei - chen - stein,
v I \%4 I
/| —
o
1. wird's wohl nicht ge-_ we - sen sein, hol - la - hi - a - ho!
2. kann ja lie - ben,__ wen ich will,
3. trag den Schmerz fiir___ mich al - lein,
4. Ro - sen und Ver-__ giss-nicht - mein,
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Horch, Was Kommt Von Draulsen Rein

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo :

VERSE 1

I[1] v’ I

Horch, was kommt von drauBen rein, hollahi, hollaho,
A\ I

wird wohl mein Feinsliebchen sein, hollahiaho!

Iv I v’ I

Geht vorbei und schaut nicht rein, hollahi, hollaho,

Iv I v’ I

wird's wohl nicht gewesen sein, hollahiaho!

VERSE 2
I[1] v’ I
Leute haben's oft gesagt, hollahi, hollaho,
A\ I
was ich fiir ein Liebchen hab, hollahiaho!
Iv I v’ I
Lass sie reden, schweig fein still, hollahi, hollaho,
Iv I \'A I

kann ja lieben, wen ich will, hollahiaho!

VERSE 3

I[1] v’ I

Wenn mein Liebchen Hochzeit hat, hollahi, hollaho,
A\ I

ist fir mich ein Trauertag, hollahiaho!

Iv I \'A I

Geh dann in mein Kadmmerlein, hollahi, hollaho,

Iv I v’ I

trag den Schmerz fir mich allein, hollahiaho!
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"Horch, Was Kommt Von Drauf3en Rein" in acaChords Notation

VERSE 4

I[1] v’ I

Wenn ich mal gestorben bin, hollahi, hollaho,
A\ I

tragt man mich zum Friedhof hin, hollahiaho!

Iv I \'A I

Setzt mir einen Leichenstein, hollahi, hollaho,

Iv I v’ I

Rosen und Vergissnichtmein, hollahiaho!
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Ich Hort ein Sichlein Rauschen

Words and Music: German Volkslied,

(M) Anton W. F. von Zuccalmaglio, 1803-1869
J = Key:
VERSES
I[1] ii
re —
j@—ﬁ% ) } ) ! ) ) j
3] o 4
1 Ich hort' ein Sich- lein rau - schen, wohl
. Lass rau- schen, Lieb, lass rau - schen, ich
3. Hast du ein Migd- lein wor - ben in
, v \% I
A ! ) * —
} ) / / - ) i ‘r7
oJ S
I. rau- schen durch das Korn. Ich
2. acht__ nicht, wie_ es geh. Ich
3. Veil-______ chen und___ im Klee,_ so___
. (IV) \Y% vi
A ) } ) ) } - —
—
oJ o
1.  hort ein fei - ne Magd kla - gen, sie
2, tat. mein Lieb_ ver - tau - schen in
3. steh ich hier_ al - lei - ne, tut
iii \%4 I
o)
o/
(S ) } ) )
Y } }
o o .
S
I. hat_ ihr Lieb_ ver - lor'n.
2. Veil-___ chen und__ im Klee.
3. mei-____ nem Her- zen weh.
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lch HOrt' Ein Sichlein Rauschen

Words and Music: German Volkslied, (M) Anton W. F. von

Zuccalmaglio, 1803-1869

Key: Tempo:

VERSE 1

I[1] ii

Ich hoért' ein Sichlein rauschen,
IV \' I

wohl rauschen durch das Korn.
(IV) Vv vi
Ich hort' ein feine Magd klagen,
iii v’ I

sie hatt ihr Lieb wverlor'n.

VERSE 2
I[1] ii
Lass rauschen, Lieb, lass rauschen,
Iv v’ I
ich acht nicht, wie es geh.
(IV) Vv vi
Ich tadt mein Lieb ver-tauschen
iii " I

in Veilchen und im Klee.

VERSE 3

I[1] ii

Hast du ein Magdlein worben
Iv v’ I

in Veilchen und im Klee,

(IV) V vi

so steh ich hier al--leine,

iii v’ I

tut meinem Herzen weh.
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Diese Seite bleibt aus editorischen Griunden leer.
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Ich Weill Nicht, Was Soll Es Bedeuten

125

(Die Lorelei)
Words and Music: German Volkslied,

J (W) Heinrich Heine, 1797-1856,
= Key: (M) Friedrich Silcher, 1789-1860

VERSES

\ 1[5] I\Y% I i I \% I
%_g } ) ) Y
* L = 7 0 @
e — e L 4 ~
1. Ich weil  nicht,wassoll es be - deu-ten,dass ich so trau-___ rig bin; ein
Die schon-____  ste Jung-__ frau sit - zet dort o - ben wun-__ der - bar.___  Ihr
3. Den Schif - fer im klei-___ nen Schif-fe er - greift es mit wil-dem Weh;__ er
\ v I i I \4 I
- . : } o = i )
i—J 0 o—
[y — o o
1. Mir - chenaus ur - al-ten Zei - ten, das kommt mir nicht ausdem  Sinn.__ Die
2. gold' - nes Ge-schmei-__ de  blit - zet, sie kdmmt ihr gol-de-nes  Haar. Sie
3.  schaut nicht die Fel- -sen - rif - fe, er schaut nur hin-auf in die Hoh'.__ Ich
A%
. 7 7
A A% V1 111 II v A%

7"\‘“ = ! i . ) ) I T )
() o o o o i A
oJ : m
1. Luft ist kiithl und es dun - kelt, und ru - hig flieBt___ der Rhein, der
2. kdmmt es mit gol-de-nem Kam -me und singt ein Lied  da - bei; das
3. glau - be, die Wel-len ver - schlin-gen am En - de Schif - fer und Kahn;__ das
, | v I ii I % I

o ! ! .

# . ] | o ‘7
5 —

1. Gip-fel des Ber-___ ges fun-___ kelt im A - bend-son-___ nen - schein.__
2. hat ei-ne wun-_ der - sa- me, ge - wal - ti-ge Me-lo - dei
3. hat__ mit ith-— rem Sin-___ gen die Lo - re-lei__ ge - tan
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lch Weils Nicht, Was Soll Es Bedeuten

(Die Lorelei)

Words and Music: German Volkslied, (W)Heinrich Heine, 1797-
1856, (M) Friedrich Silcher, 1789-1860

Key: Tempo:

VERSE 1
I[5] Iv I ii
Ich weiB nicht, was soll es bedeuten,
I v’ I
dass ich so traurig bin;
Iv I ii
ein Marchen aus uralten Zeiten,
I v’ I
das kommt mir nicht aus dem Sinn.
v vi
Die Luft ist kithl und es dunkelt,
iii[v] IT17 v N4
und ruhig flieBt der Rhein,
I Iv I ii
der Gipfel des Berges funkelt
I \'A I
im Abendsonnenschein.
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"Ich WeiR Nicht, Was Soll Es Bedeuten (Die Lorelei)" in acaChords Notation

VERSE 2
I[5] v I ii
Die schonste Jungfrau sitzet
I v’ I
dort oben wunderbar.
Iv I ii

Ihr gold'nes Geschmeide blit:zet,

I v’ I
sie kammt ihr goldenes Haar.

v vi
Sie kammt es mit goldenem Kamme

iii[Vv] I1’ v Vv’
und singt ein Lied dabe-i;

I IV I ii
das hat eine wundersame,

I VA I

gewaltige Melodei.

VERSE 3
I[5] v I ii
Den Schiffer im kleinen Schiffe
I v’ I
ergreift es mit wildem Weh;
IV I ii
er schaut nicht die Felsenriffe,
I N I
er schaut nur hinauf in die Hoh'.
v vi
Ich glaube, die Wellen verschlingen
iiji[v] IT7 v Vv’
am Ende Schiffer und Kahn;
I IV I ii
das hat mit ihrem Singen
I N I
die Lorelei getan.
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Im Friihtau Zu Berge

Words and Music: Swedish Folk Song,

128

J _ Key: German Lyrics: Walther Hensel
VERSES
1[5 Vv

#h : = —
© - . o =P
oJ —/ o — & o :

LJ LJ
I. Im Frih - tau zu Ber - ge wir geh'n, fal - le - ra, es
2. Thr al - ten und hoch - wei - sen Leut', fal - le - ra, ihr
3. Werft ab al - le Sor - gen und Qual, fal - le - ra, und
\% I
[}
- = —
i -
J o ¢ & &
1. gri - nen die Wil- der, die Hoh'n, fal - le - ra.
2. denkt wohl, wir w& - ren nicht ge - scheit, fal - le - ra.
3. wan - dert mit uns aus dem Tal, fal - le - ra.
v I
3 —
GE i — e e .
oJ o’ - -
Wir wan - dern oh - ne Sor - gen, sin - gend in den Mor - gen, noch
Wer soll - te a - ber sin - gen, wenn wir Gril - len fin - gen, in
Wir sind hin - aus - ge - gan - gen, den Son - nen - scheinzu fan - gen, kommt
\%4 I
o)

# (Y]
(fS i
NSV,

J - - - >
-

I. e - he im Ta - le die Hih - ne kréh'n.

2. die - ser herr - 1i - chen Frih - lings - zeit.

3. mit und ver - sucht es doch selbst ein - mall
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Im Fruhtau Zu Berge

Words and Music: Swedish Folk Song, German Lyrics: Walther

Hensel
Key: Tempo:
VERSE 1
I[5] v
Im Frihtau zu Berge wir geh'n, fallera,
VA I
es grinen die Walder, die Hoh'n, fallera.
IV I
| | : Wir wandern ohne Sorgen, singend in den Morgen,
VA I

noch ehe im Tale die Hdhne krah'n. :||

VERSE 2

I[5] v

Ihr alten und hochweisen Leut, fallera,
VA I

ihr denkt wohl, wir waren nicht gescheit, fallera.

IV I

| | : Wer sollte aber singen, wenn wir Grillen fingen,

VA I

in dieser herrlichen Frihlingszeit. :||

VERSE 3
I[5] v
Werft ab alle Sorgen und Qual, fallera.

v’ I
und wandert mit uns aus dem Tal, fallera.

IV I
| | : Wir sind hinausgegangen, den Sonnenschein zu fangen,
v’ I

kommt mit und versucht es doch selbst einmal! :||
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Im Krug Zum Grunen Kranze

131

Words and Music: (M) German Volkslied, 19th century,

J Key: (W) Wilhelm Miiller
VERSES
.\ I[1] \% IV I v
7 |
ee—se=r=r P
o - o ” @ o
I. Im__ Krug zum grii-~ nen___ Kran - ze, da kehrt' ich__ durs - tig_
2. Ein__ Glas wird ein-__  ge-____ gos - sen, das wur - de___ nim - mer___
3. Ich__ tit mich zu___  ihm___ set - zen, ich sah ihm__ ins Ge-____
4. Da___ sah auch er__ mir ins Au - ge, der frem - de_ Wan - ders-__
5. Hei,__ was die Be-__ cher__ klan - gen, wie brann-te__ Hand in___
, | v’ I v I V. oovi
== . ,
QY = <
oJ
1. ein; da saf ein Wan-__ d'rer__ drin - nen, ja drin - nen, am
2. leer; sein Haupt ruht auf___  dem__ Bin - del, ja Bin - del, als
3.  sicht; das schien mir gar____  be- freun - det, be - freun - det, und
4.  mann; und full - te mei-___  nen___ Be - cher, ja Be - cher, und
5. Hand; "Es leb' die Lieb-__ ste__ dei - ne, ja dei - ne, Herz-
v \%4 I
[}
[
J ——
1. Tisch beim kiih - len Wein,__ da sa}  ein Wan-___  drer__
2. wir's ihm viel zu schwer, sein Haupt ruht auf___ = dem__
3. den - noch kannt' ich's nicht, _ das schien mir  gar be-____
4. sah mich wie - der an,_ und full - te mei-___  nen___
5. bruder, im  fer - nen Va - ter - land, es leb'" die Lieb-__  ste_
, Vo Voo v 14 I
/ 2
o) = S
oJ
1. drin - nen, ja drin - nen, am Tisch beim kith - len Wein.
2. Biin - del, ja Bin - del, als wir's ithm viel zu schwer.
3. freun - det, be - freun - det, wund den - noch kannt' ich's nicht.
4., Be - cher, ja Be - cher, und sah mich wie - der an.
5. dei - ne, ja dei - ne, Herz - bruder, im fernen Vater - land!"
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Im Krug Zum Grinen Kranze

Words and Music: (M) German Volkslied, 19th century,
Wilhelm Miller

Key: Tempo:
VERSE 1
I[1] v I V I IV I
Im Krug zum grinen Kranze, da kehrt' ich durstig ein;
vl I Iv I v vi
da saB ein Wand'rer drinnen, ja drinnen,

Iv v’ I
am Tisch beim kiihlen Wein,

Iv I v vi

da saB ein Wand'rer drinnen, ja drinnen,

Iv v’ I

am Tisch beim kiihlen Wein.

VERSE 2
I[1] VI V I IV I
Ein Glas wird eingegossen, das wurde nimmer leer;
v’ I IVv I vV vi
sein Haupt ruht auf dem Bindel, ja Bindel,

Iv v’ I
als war's ihm viel zu schwer,

IV I vV vi

sein Haupt ruht auf dem Bindel, ja Biundel,

Iv v’ I

als war's ihm wviel zu schwer.
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"Im Krug Zum Griinen Kranze" in acaChords Notation

VERSE 3
I[1] vV I V I IV I
Ich tdt mich zu ihm setzen, ich sah ihm ins Gesicht;
v’ I IV I \'4 vi
das schien mir gar befreundet, befreundet,

IV \') I
und dennoch kannt' ich's nicht,

Iv I A\ vi

das schien mir gar befreundet, befreundet,

IV \') I

und dennoch kannt' ich's nicht.

VERSE 4
I[1] v IV I IV I
Da sah auch er mir ins Auge, der fremde Wandersmann;
v’ I Iv I V vi
und fillte meinen Be-cher, ja Becher,

Iv \'A I
und sah mich wieder an,

IV I V vi

und fillte meinen Be-cher, ja Becher,

Iv v’ I

und sah mich wieder an.

VERSE 5
I[1] v I Vv I IV I
Hei, was die Becher klangen, wie brannte Hand in Hand;
v’ I Iv I vV vi
"Es leb' die Liebste deine, ja deine,

Iv v’ I
Herzbruder, im fernen Vaterland,

IV I vV vi

es leb' die Liebste deine, ja deine,

Iv v’ I

Herzbruder, im fernen Vaterland!"

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



134

Diese Seite bleibt aus editorischen Griunden leer.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Im Marzen Der Bauer

135

Words and Music: German Volkslied, 19th century

= Key:
VERSES
\ 1[5] ii v’ I
# D 2
(4 S
oJ
1. Im Mir - zen der Bau - er die Ross-lein  ein - spannt, er
2. Den Re - chen, den Spa - ten, den nimmt er zur Hand, und
3. Die Knech - te  und Miég - de und all sein Ge - sind, das
4. Und ist dann der Friih - ling und Som-mer vor - bei, SO
ii v’ I
o)
o !
«
A\3V ¢
oJ
1. setzt sei - ne Fel - der und Wie - sen in - stand. Er
2. set - zet die Wie - sen in e - be - nen Stand. Auch
3. regt und be - wegt sich wie er so ge -  schwind. Sie
4.  ful - let die Scheu - er der Herbst wie - der neu. Und
\% I \% I
0 g
- 4
(eS <«
Y c
oJ
1. pfli - get den Bo - den, er eg - get und sdt, und
2.  pfropft er die Bdu - me  mit ed - le - rem Reis, und
3. sin - gen manch mun - te - res, froh - 1i - ches Lied, und
4. st voll  die Scheu - er, voll Kel - ler und Haus, dann
ii \% I
[}
o 2
<«
Y <
oJ
1. riihrt sei - ne Hin - de friih mor - gens  bis spét.
2. spart we - der Ar - beit noch Mi - he und Fleil.
3. freun sich von Her - zen, wenn al - les schon bliiht.
4. gibt's auch im Win - ter manch froh - 1li - chen Schmaus.
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Im Marzen Der Bauer

Words and Music: German Volkslied, 19th century

Key: Tempo :

VERSE 1

I[5] ii v’ I

Im Marzen der Bauer die ROsslein einspannt,
ii v’ I

er setzt seine Felder und Wiesen instand.

v I v’ I

Er pfliget den Boden, er egget und sat,

ii v’ I

und rihrt seine Hande von morgens bis spat.

VERSE 2

I[5] ii VA I

Den Rechen, den Spaten, den nimmt er zur Hand,
ii v’ I

und setzet die Wiesen in ebenen Stand.

v I \'A I

Auch pfropft er die Baume mit edlerem Reis,

ii \' I

und spart weder Arbeit noch Mithe und FleiB.

VERSE 3
I[5] ii 4 I
Die Knechte und Magde und all sein Gesind',
ii v’ I

das regt und bewegt sich wie er so geschwind.

v I VA I
Sie singen manch munteres, frohliches Lied,

ii V7 I

und freu'n sich von Herzen, wenn alles schoén bliiht.
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"Im Marzen Der Bauer" in acaChords Notation

VERSE 4
I[5] ii v’ I
Und ist dann der Frihling und Sommer vorbei,
ii v’ I

so fillet die Scheuer der Herbst wieder neu.

A\ I \') I
Und ist voll die Scheuer, voll Keller und Haus,

ii \'A I

dann gibt's auch im Winter manch frohlichen Schmaus.
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Im Schonsten Wiesengrunde

J Kev: Words and Music: (M) Traditional,
Yy (W) Wilhelm Ganzhorn
VERSES
., I[1] vV’ I (V') 1Y% ii
)
#\*‘—fé‘ : ’
ANV _‘|. o
¢ - — ¢
. Im_ schons - ten Wie - sen - grun-___ de st mei - ner Hei - mat
2. Muss__ aus dem Tal jetzt schei-__  den, wo al - les Lust und
3. Sterb__ ich, ins Ta - les Grun-__  de will ich be - gra - ben
\% I r v I V7
P
& 2
Y S —
oJ 4
1 Haus; da zog ich man - che Stun - de ins Tal hin -
2 Klang; das___ ist mein herb - stes Lei - den, mein letz - ter
3 sein; singt__ mir zur letz - ten Stun - de beim A - bend -
, ] \% I
I ——

% e J ) —
J o+
1. aus. Dich mein stil - les Tal, gril ich tau - send - mal! Da
2 Gang. Das
3 schein. Singt____
.\ I v I \% I

/ > :
oJ
1. zog ich man - che Stun - de ins Tal hin - aus.

2. ist mein herb - stes Lei - den, mein letz - ter Gang.
3. mir zur letz - ten Stun - de  beim A - bend - schein.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Im Schénsten Wiesengrunde

Words and Music: (M) Traditional, (W) Wilhelm Ganzhorn

Key: Tempo:
VERSE 1
I[1] v’ I (V'I) IV ii v
Im schonsten Wiesengrun-de ist meiner Heimat Haus;

I I’ IV I vVl I
da zog ich manche Stunde ins Tal hinaus.

VA I
Dich mein stilles Tal, gruB ich tausendmal!
I’ Iv I vVl I

Da zog ich manche Stunde ins Tal hinaus.

VERSE 2
I[1] v’ I (V! I) IV ii v
Muss aus dem Tal jetzt schei--den, wo alles Lust und Klang;

I I’ IV I v’ I
das ist mein herbstes Leiden, mein letzter Gang.

VA I
Dich mein stilles Tal, gruB ich tausendmal!
I’ IV I v’ I

Das ist mein herbstes Leiden, mein letzter Gang.

VERSE 3
I[1] v’ I (V'I) IV ii v
Sterb ich, ins Tales Grun-de will ich begraben sein;

I I’ IV IV I
singt mir zur letzten Stunde beim A-bendschein.

v’ I
Dich mein stilles Tal, gruB ich tausendmal!
I’ IV IV’ I

Singt mir zur letzten Stunde beim A-bendschein.
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In Einem Kihlen Grunde

Words and Music: German Volkslied,
(W) Joseph von Eichendorff (1788-1857)

= Key: (M) Friedrich Gliick (1793-1840)
VERSES
\ 1[5] ii \Y% vi I
re
?\\(9 — ] — i
oJ —/ e —/ ¢ o 4 _
- SN—— -
1. In ei - nem kiih- len Grun-__ de, da geht ein  Mih-__ len-
2. Sie hat mir Treu___ ver - spro-—_ chen, gab mir ein' Ring__ da-
3. Ich mocht als Spiel-_ mann rei- sen weit in die Welt__ hin-
4. Ich mocht als  Rei- ter flie-____  gen wohl in die blut-__ ge
5. Hor ich das Mihl-__ rad geh-_ en, ich weill nicht, was___  ich
.V \%4 I v
% (V]
(eS i 0
\\QJ)} _ } } } /
—_— )
1. rad, die Lieb - ste ist__ ver - schwun - den, die
2. bei, sie hat die Treu____ ge - bro - chen, mein
3. aus, und sin - gen mei-____ ne Wei - sen und
4.  Schlacht, um stil - le Feu-___ er lie - gen im
5. will, ich mocht am  lieb-___  sten ster - Dben, da
I
, ] v’ I g \%4
# (Y] I-i;
) ) : — ) o '
J @ o’ - —_ e
1. dort ge - woh-___  net hat,____ die Lieb-_____ ste ist____  ver-
2. Ring-lein sprang__  ent - zwel, sie hat die Treu__ ge-
3. gehn von Haus_ = zu Haus, und sin- gen mei-___  ne
4. Feld bei dun- kler Nacht, um stil- le Feu-__ er
5. war's auf ein-__  mal stil, ich moécht__  am lieb-___  sten
, ] v I \% I
# [ -7
o ) } )
oJ - - o o
T —
1. schwun- den, die dort ge - woh - net hat.
2. bro- chen, mein Ring - lein sprang ent -  zwel.
3. Wei-______ sen und gechn  von  Haus zu Haus.
4. lie- gen im Feld bei dun - kler Nacht.
5 ster- ben, da war's auf ein - mal still.
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In Einem KUhlen Grunde

142

Words and Music: German Volkslied, (W) Joseph von Eichendorff

(1788-1857) , (M) Friedrich Glick (1793-1840)

Key: Tempo :
VERSE 1
I[5] ii v vi I1’ A4
In einem kihlen Grunde, da geht ein Mihlenrad,
v’ I Iv I ' I
die Liebste ist verschwunden, die dort gewohnet hat,
II7[1] V7 I IV I v’ I

die Liebste ist verschwunden, die dort gewohnet hat.

VERSE 2

I[5] ii v vi II’ v

Sie hat mir Treu versprochen, gab mir ein' Ring dabei,
VA I IV I v’ I

sie hat die Treu gebrochen, mein Ringlein sprang entzwei,
II7[1] V7 I IV I v’ I

sie hat die Treu gebrochen, mein Ringlein sprang entzwei.

VERSE 3

I[5] ii v vi II’ \'4

Ich mécht als Spielmann reisen weit in die Welt hinaus,
VA I IV I v’ I

und singen meine Weisen und gehn von Haus zu Haus,
II7[1] V’ I IV I v’ I

und singen meine Weisen und gehn von Haus zu Haus.

VERSE 4

I[5] ii v vi I1’ v

Ich mécht als Reiter fliegen wohl in die blut'ge Schlacht,
VA I IV I v’ I

um stille Feuer liegen im Feld bei dunkler Nacht,
II7[1] V’ I IV I v’ I

um stille Feuer liegen im Feld bei dunkler Nacht.
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"In Einem Kihlen Grunde" in acaChords Notation

VERSE 5

I[5] ii v vi I1’ v

Hor ich das Mihlrad geh-en, ich weiB nicht, was ich will,
v’ I Iv I ' I

ich mécht am liebsten sterben, da war's auf einmal still,
II7[I] V7 I IV I v’ I

ich mocht am liebsten sterben, da wdr's auf einmal still.
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Jeden Morgen Geht Die Sonne Auf

Words and Music: (W) Hermann Claudius, 1878-1980,
(M) Karl Marx, 1897-1985

Key:
VERSES
\ I[1] \ I (av 1)
A o
© . g e
oJ
1. Je-den Mor-gen geht die Son - ne auf in der Wil-der wun-der - sa - mer
2. Je-den Mor-gen aus den  Wie - sen-griin - den___ he - ben wei - Be Schleier sich
3. Je-den Mor-gen durch des Wal - des Hal - le_ hebt der Hirsch sein maéch - tiges
A A% I v Vv I
/ 2 o
(S Y
Y <
oJ
1. Run - de. Und die sch6 - ne, scheu - e Schop - fer-___  stun - de,
2. ins  Licht, uns der Son - ne Mor - gen - gang zu____  kiin - den,
3. Ge - weih, der Pi - rol wund dann die Vog - lein__ al - le
v \% I
A P/\
! F o .
e | I
— —
Q) —
I. je - den Mor - gen  nimmt sie_ ith-— ren Lauf.
2. e - he sie das Wol - ken- tor durch - bricht.
3. stim - men an die gro - fBe Me- lo - dei
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Jeden Morgen Geht Die Sonne Auf

Words and Music: (W) Hermann Claudius, 1878-1980, (M) Karl
Marx, 1897-1985

Key: Tempo:
VERSE 1
I[1] V I (IV
Jeden Morgen geht die Sonne auf in der
I) v
Walder wundersamer Runde.

I Iv v I
Und die schoéne, scheue Schopferstunde,
Iv I v’ I

jeden Morgen nimmt sie ihren Lauf.

VERSE 2

I[1] V I (IV

Jeden Morgen aus den Wiesengriinden

I) v

heben weiBe Schleier sich ins Licht,
I IV v I

uns der Sonne Morgengang zu kinden,

Iv I VA I

ehe sie das Wolkentor durchbricht.

VERSE 3

I[1] V I (IV

Jeden Morgen durch des Waldes Halle

I) v

hebt der Hirsch sein machtiges Geweih,
I IV v I

der Pirol und dann die Voéglein alle

Iv I VA I

stimmen an die groBRe Melodei.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Jetzt Fangt Das Schone Friithjahr An

Words and Music: German Volkslied

Key:
VERSES
1[5] vV’ I vi
D ] 2 P ' )
D 4 24— ! 4
1. Jetzt fangt das scho - ne Frith - jahr an, und al - les fangt zu
Es bli - hen Bliim - lein auf dem Feld, sie blii - hen weil}, blau,
3. Jetzt geh ich U - ber Berg und Tal, da hort man schon die
v I vi v V7 I
4 2 i — —— -
[ fan Y 7 | /7 | 1
NV “x — 1 I
oJ
I. bli - hen an auf grii - ner Hei- de und i - ber - all.
2. rot und gelb, es gibt nichts Schon'-_ res____ auf der Welt.
3. Nach - ti - gall auf grii - ner Hei- de und i - ber - all.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Jetzt Fangt Das Schone Fruhjahr An

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo:
VERSE 1
I[5] v’ I
Jetzt fangt das schoéne Frihjahr an,
vi v I
und alles fangt zu blihen an
vi IV v’ I

auf griner Heide und iberall.

VERSE 2
I[5] v’ I
Es blihen Blimlein auf dem Feld,
vi v I
sie blihen weifl, blau, rot und gelb,
vi Iv VvV’ I

es gibt nichts Schon'res auf der Welt.

VERSE 3

I[5] v’ I

Jetzt geh ich iber Berg und Tal,
vi A" I

da hort man schon die Nachtigall
vi IV v’ I

auf griner Heide und iberall.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Jetzt Kommen Die Lustigen Tage

Words and Music: Volkslied from Moravia (Méhren)

= Key:
VERSES
\ 1[5] (vi) IV 1 v’ I
V.,
#ﬂ Y, f o | | sl | -~ = 0 ]/
ANV —™ | o =0
) — 4 o 4 o —
v v
1. Jetzt kom-men die lus - ti - gen Ta - ge, Schit - zel, a - de. Und
2. Und mor-gen, da mis-sen wir wan - dern, Schit - zel, a - de. Und
3. Und kehr' ich dann einst - mals____ wie - der, Schit - zel, a - de. So
\ (vi) vV I A I
ﬁ\ I o | | ol | ° ) L JA g
Y ™= - <
J ¢ ¢ 4 - =
1. dass ich es dir auch nur sa - ge, es tut  mir gar nicht weh.
2. kiis-sest du gleich ei- nen an - dern, wenn ich es nur nicht seh.
3. sing' ich die al - ten___ Lie - der, vor - bei ist all mein Weh.
V7
[}
1 = 1 =
ANSV, }
g . . R o
1 Und im Som - mer, da Dbliht der ro - te, ro - te Mohn, und ein
2 Und___ seh ich's im Traum, so bild' ich mir halt ein: Ach es
3 Und___ bist du mir dann, wie einst- mals im Mai, )
, ] I v Vv I
™ - |; ! )
o o D )i D . G &
)
I. lus - ti-ges Blut kommt i - ber-all da - von. Schit - zel, a - de, a - de,
2. ist  ja nicht wahr, es kann ja gar nicht sein.
3. bleib ich bei dir auf e-___ wi-ge Treu
7 7
IV \ I IV \ 1
Al 112.
A 2 : : :
(s . / ry . X
Y = < ]
oJ
Schat - zel, a - de! Schiat - zel, a - de!

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)




Jetzt Kommen Die Lustigen Tage

Words and Music: Volkslied from Moravia (M&hren)

I

149

Key: Tempo:

VERSE 1

I[5] (vi) IVIi Vv’ I

Jetzt kommen die lustigen Ta-ge, Schatzel, ade.

(vi) IV I v’
Und dass ich es dir auch nur sa-ge, es tut mir gar nicht weh.
V7

||: Und im Sommer, da bliiht der rote, rote Mohn,
I I’

und ein lustiges Blut kommt uberall davon.

Iv v’ I Iv V4 I

Schatzel, ade, ade, Schidtzel, ade! :||

VERSE 2
I[S5] (vi) IV I v’ I

Und morgen, da missen wir wandern, Schatzel, ade.

(vi) IV I v’

Und kissest du gleich einen andern, wenn ich es nur nicht seh.

V7

||: Und seh ich's im Traum, so bild' ich mir halt ein:

I I’

Ach es ist ja nicht wahr, es kann ja gar nicht sein.

IV \'A) I IV v I
Schatzel, ade, ade, Schidtzel, ade! :||

VERSE 3
I[5] (vi) IV I V7 I
Und kehr' ich dann einstmals wieder, Schatzel, ade.
(vi) IV I v’
So sing' ich die alten Lieder, vorbei ist all mein Weh.
V7
||: Und bist du mir dann, wie einstmal im Mai,
I I’
so bleib ich bei dir auf ewige Treu'.
Iv v’ I Iv V4 I

Schatzel, ade, ade, Schidtzel, ade! :||

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Kein Feuer, Keine Kohle

150

Words and Music: German Volkslied, 18th century

Key:
VERSES
vV’ [
\ 1[5] \% I vV’ I v
# D
(rs—~,
ANS
oJ — 4 @
-
1. Kein Feu - er, kei - ne Koh - le kann bren - nen___ so___
2.  Kein' Ro - se, kei - ne Nel - ke kann bli - hen___  so____
3. Setz du mir el - nen Spie - gel ins Her - ze hin-___
v v I
[a) [
o/ s —,
[ fan Y [ P
ANS P
d v
1. heif____ als heim - li- che Lie-___  be, von der
2. schon, als wenn zwel ver - lieb - te See-___  len zu - ein-
3. ein, da - mit du__ kannst___ seh-____  en, wie SO
. v’ I \ I v I
A — — [ - I |
3 : — —o 4 E—
.‘.
1. nie-__ mand nichts weil3, von der
2. an-__ der tun stehn, Zu - ein -
3. treu__ ich es mein', wie so
. v 1 Vv I
A —
e N <
1.  nie-__ mand nichts weil.
2. an-__ der tun stehn.
3. treu_ ich es mein'.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Kein Feuer, Keine Kohle

Words and Music: German Volkslied, 18th century

Key: Tempo :
VERSE 1
v’ I
I[5] V7 I V7 I IV V
Kein Feuer, keine Kohle kann brennen so heif
Iv I A\ I Vi I IV 1I
als heimliche Liebe, von der niemand nichts weiBl,
IV I A\ I

von der niemand nichts weilf.

VERSE 2
v’ I
I[5] \al I V7 I IV V
Kein' Rose, keine Nelke kann bliihen so schén,
Iv I A\ I Vi I IV I

als wenn zwei verliebte Seelen zueinander tun stehn, _
IV I \'A) I
zueinan-der tun stehn.

VERSE 3
v’ I
I[5] V7 I AV & IV V
Setz du mir einen Spiegel ins Herze hinein,
Iv I v’ I vVl I IV I

damit du kannst sehen, wie so treu ich es mein', _
IV I v I
wie so treu ich es mein'.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Kein Schoner Land In Dieser Zeit

Key:

5] (Vv )

Words and Music: Anton Wilhelm von Zuccalmaglio, 1838

I’

#

D [ i i P—F i i i P—F
Y S — — | — —
Q) C— C—
1. Kein sché-ner Land in  die - ser Zeit  als hier das uns' - re  weit und
2. Da  ha-ben wir  so man-che Stund' ge - ses-sen wohl in  froh-er
3. Dass wir uns hier in die-sem Tal noch tref-fen so viel hun-dert -
4. Nun, Brii-der, el - ne gu - te Nacht, der Herr im ho - hen Him-mel
5. Thr Brii-der wisst, was uns ver - eint, eine and'-re Son - ne hell uns
Vv | A
- — —
= " g
(S I | IP—F IP —
o — —
1. Dreit, WO Wir uns fin- den wohl wun - ter Lin-__ den zur A -bend-
2. Rund, und ta-ten sin-__ gen; die Lie-der klin-__  gen im Ei-chen-
3. mal, Gott mag es schen-__  ken, Gott mag es len-___ ken, er hat die
4.  wacht. In  sei-nen Gii- ten uns zu be - hi-___  ten, ist er be-
5. scheint; in  ihr wir le- ben, zu ihr wir stre-___ ben als die Ge-
I vi 11 7 I
) - 4 v
#!\ i e — | |’ —J @ i
o — -
1. zeit, WO Wwir uns fin- den wohl un - ter Lin-__ den zur A-bend - zeit.
2. grund, und ta - ten sin- gen; die Lie-der klin-__ gen im Ei-chen - grund.
3. Gnad, Gott mag es schen-__ ken, Gott mag es len-__ ken, er hat die Gnad.
4.  dacht, in sei-nen Gii- ten uns zu be - hii-__ ten, ist er be - dacht.
5. meind', in ihr wir le- ben, zu ihr wir stre-__ ben als die Ge - meind'
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Kein Schoner Land In Dieser Zeit

Words and Music: Anton Wilhelm von Zuccalmaglio, 1838

Key: Tempo:

VERSE 1
I[5] (V I) v
Kein schoéner Land in dieser Zeit,
I I1’ v
als hier das uns're weit und breit,
I v I
wo wir uns finden wohl unter Linden zur Abendzeit,
vi ii \' I

wo wir uns finden wohl unter Linden zur Abendzeit.

VERSE 2

I[5] (V I) v

Da haben wir so manche Stund'
I I1’ v

gesessen wohl in froher Rund'’,

I v I
und taten singen; die Lieder klingen im Eichengrund,
vi ii v’ I

und taten singen; die Lieder klingen im Eichengrund.

VERSE 3
I[5] (V I) v
Dass wir uns hier in diesem Tal

I I1’ v
noch treffen so viel hundertmal,

I v I
Gott mag es schenken, Gott mag es lenken, er hat die Gnad,

vi ii v’ I

Gott mag es schenken, Gott mag es lenken, er hat die Gnad.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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"Kein Schoner Land In Dieser Zeit" in acaChords Notation

VERSE 4
I[5] (V I) v
Nun, Brider, eine gute Nacht,
I I1’ v

der Herr im hohen Himmel wacht.

I v I
In seinen Giten uns zu behiiten, ist er bedacht,

vi ii \' I

in seinen Giten uns zu behiiten, ist er bedacht.

VERSE 5
I[5] (V I) v
Ihr Brider wisst, was uns vereint,
I I1’ v
eine and're Sonne hell uns scheint;
I v I
in ihr wir leben, zu ihr wir streben als die Gemeind',
vi ii \' I

in ihr wir leben, zu ihr wir streben als die Gemeind'.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Komm, Lieber Mai

Words and Music: (W) Christian Adolf Overbeck,
(M) Wolfgang Amadeus Mozart

= Key:
VERSES V7 I
\ I[1] 1.
# 6 [ [ & .
£ )] . Y /-
SV ,) 7 Vi Y . 7
e L 4 L 4 s ~ ~
1.  Komm, lie - ber Mai, und ma - che die Béu-me wie-__ der grin.___
Und lass mir an dem Ba - che die
2. Zwar Win - ter - ta - ge ha - ben wohl auch der Freu-__ den viel:
man kann 1im Schnee eins tra - ben, treibt
3. Doch wenn die Vo - gel sin - gen und  wir dann froh__ und flink
auf grii - nen Gra - sen  sprin-gen, das
4.  Ach, wenn's doch erst ge - lin - der und  grii- ner drau-__ Ben  wir!
Komm, lie - ber Mai, wir Kin - der, wir
v’ I
5 12 i \'4 I vi
% — i Y Irj — : i
) v o o o &
1. klei - nen Veil-__ chen bliihn! Wie mocht ich doch__ so ger - ne ein
2. manch__ A-__ bend - spiel, baut Héau - ser-chen__ von Kar-ten, spielt
3. st ein an-___ der' Ding. Jetzt  muss mein Ste-___ cken - pferd-chen  dort
4. bit - ten gar__ zu sehr! O, komm und bring__ vor al - lem uns
g \% I I
[}
G 7 ,
\\SY o ) Vi
oJ m o -
1. Veil-__ chen wie-____  der sehn, ach, lie - ber Mai, wie
2. Blin-__ de Kuh___ und Pfand, auch gibt's  wohl Schlit - ten -
3. in dem Win-____ kel stehn, denn drau - Ben in dem
4.  vie- le Veil-___ chen mit, bring auch viel Nach - ti-
, v i I \% I
# ) ) — J — — <
A\ o  — = E— )
) — o o
S —
1. ger- ne ein - mal spa - zie- ren gehn!
2. fahr-___  ten auf's lie- be, frei- e Land.
3. Gért-—_  chen kann man vor  Schmutz nicht gehn.
4. gal- len und scho- ne Ku- kucks mit.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Komm, Lieber Mai

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo:

VERSE 1

I[1] v’ I

Komm, lieber Mai, und mache die Baume wieder griun.

v’ I

Und lass mir an dem Bache die kleinen Veilchen bliihn!
ii v’ I vi I1’ v

Wie mécht ich doch so gerne ein Veilchen wieder sehn,
I I’ IV ii I ' I

ach, lieber Mai, wie gerne einmal spazieren gehn!

VERSE 2
I[1] v’ I
Zwar Wintertage haben wohl auch der Freuden viel:
v’ I
man kann im Schnee eins traben, treibt manch Abendspiel,
ii VA I vi I1’ v
baut Hauserchen von Karten, spielt Blinde Kuh und Pfand,
I I’ IV ii I v’ I

auch gibt's wohl Schlittenfahrten auf's liebe, freie Land.

VERSE 3
I[1] v’ I
Doch wenn die Végel singen und wir dann froh und flink
v’ I
auf grinen Grasen springen, das ist ein ander' Ding.
ii VA I vi I1’ v
Jetzt muss mein Steckenpferdchen dort in dem Winkel stehn,
I I’ IV ii I VA I

denn drauBen in dem Gartchen kann man vor Schmutz nicht gehn.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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"Komm, Lieber Mai" in acaChords Notation

VERSE 4
I[1] v’ I
Ach, wenn's doch erst gelinder und griiner drauBen war!
v’ I
Komm, lieber Mai, wir Kinder, wir bitten gar zu sehr!
ii VA Ivi I’ v

O, komm und bring vor allem uns viele Veilchen mit,

I I’ IV ii I v’ I

bring auch viel Nachtigallen und schoéne Kuckucks mit.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Lass Nur Der Jugend Thren Lauf

Words and Music: Dancing Song, 18th century

J = Key
VERSES
. I1] \Y% I
# J
(rs—~, . ) }
ANS .
) -
1. Lass nur der Ju - gend, der Ju - gend, der Ju - gend ih - ren Lauf!
Nur noch einen Wal - zer, einen Wal - zer zu gu - ter, gu - ter, Letzt!
3. Gut' Nacht, mein Schitz-lein, mein  Schitz-lein, mein  Schitz-lein, le - be wohl!
\ A I \%
A - 2 —
(S : ) p S o o P P
ANSY —0 o p= [ [
J 4 —
1. Lass nur der Ju - gend, der Ju - gend ih-ren Lauf! Hiib - sche Mi - dels blii - hen
2. Nur noch einen Wal - zer, ei - nen Wal-zer zu - letzt! Seht___  mal, wie___
3. Gut' Nacht, mein Schitz-lein, mein Schétz-lein, le-be wohl! Geh' ich @ - ber Berg und
1 \% 1T \Y% I
[ lﬁ
[ | P [ 0 r—
o oy 0 1
Py, u u o
1. im - mer wie - der auf, lass doch der Ju - gend ih -ren Lauf! Tanz mit der Dorl,
2. hibsch___ und___ nett mein Schitz-lein sei - ne Fii-Be setzt. Tanz mit der Dorl,
3. geh' ich i - ber Tal, ist mir kein Weg_ zu__ schmal.  Geh' mit der Dorl,
\% I v vl
A 1. 2.
- — — : 2
{0 0 ¢

o

1. walz mit der Dorl bis nach Schwei - nau mit der Dorl, bis nach Schwei - nau!
2. walz mit der Dorl

3.

tanz mit der Dorl

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Lass Nur Der Jugend lhren Lauf

Words and Music: Dancing Song, 18th century

Key: Tempo:
VERSE 1
I[1] v I
Lass nur der Jugend, der Jugend, der Jugend ihren Lauf!

\' I
Lass nur der Jugend, der Jugend ihren Lauf!
v I1’ v
Hiibsche Middels bliihen immer wieder auf,

I1’ v

lass doch der Jugend ihren Lauf!
I
Tanz mit der Dorl, walz mit der Dorl,
v I

bis nach Schweinau mit der Dorl.
Iv \') I
Tanz mit der Dorl, walz mit der Dorl bis nach Schweinau!

VERSE 2
I[1] \' I
Nur noch einen Walzer, einen Walzer, zu guter, guter Letzt!
v’ I
Nur noch einen Walzer, einen Walzer zuletzt!
v I1’ v
Seht mal, wie hiibsch und nett
I1’ v

mein Schidtzlein seine FiiRe setzt. Tanz mit der Dorl, walz

161

VERSE 3
I[1] v I
Gut' Nacht, mein Schatzlein, mein Schatzlein, mein Schatzlein,
lebe wohl!
v’ I
Gut' Nacht, mein Schadtzlein, mein Schatzlein, lebe wohl!
v I1’ v
Geh' ich iUber Berg und geh' ich uber Tal,

I’ v
ist mir kein Weg zu schmal. Geh' mit der Dorl, tanz

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Mein Vater War Ein Wandersmann

J Music: Friedrich W. Méller, 1949
= Key: Words: Edith Méller, 1949

VERSES
I[5]

D / ]

o
1. Mein Va - ter war ein Wan - ders-mann, und mir steckt's auch im
2. Das Wan - dern schafft stets fri - sche Lust, er - hilt das Herz ge-
3. Drum trag ich mei - nen Wan - der - sack  weit in die Welt hin-
y v I v '
A 7 4 - )
S — )
PY) 4
1. Blut. Drum wand'r ich froh, so lang ich kann, und schwen-ke mei - nen
2. sund, frei at - met drau - Ben mei - ne Brust, froh sin - get stets mein
3. ein, und wer - de  bis  ans kith - le Grab ein froh - er Wan-d'rer
I vV’ I v’
[}

—4  —— S ———  — e B m— S——
)  S—C—  S— -  S—C—  S—C——
J &

1. Hut. Val - le - i, val - le - ra, val - le - i, val - le -
2. Mund
3.  sein.
I ~ vV’ I v \'A I
[a) P—
los e ¢ ¢
(& S < c
o =
1. ra-ha-ha-ha-ha-ha, val-le - ri, val-le - ra, und  schwen-ke mei-nen Hut.
2. . froh sin - get stets mein  Mund.
3. .. ein fro - her Wan-d'rer sein.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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"Mein Vater War Ein Wandersmann" in acaChords Notation

Mein Vater War Ein Wandersmann

Music and Words: (M) Friedrich W. and (W) Edith Moller, 1949
English Lyrics: Antonia Ridge, 1953

Key: Tempo :

VERSE 1
I[5]
Mein Vater war ein Wandersmann,
V7
und mir steckt's auch im Blut.
I
Drum wand'r ich froh, so lang ich kann,
Iv v’ I
und schwenke meinen Hut.
v’ I VA I v’ I
Valleri, vallera, valleri, wvallerahahahahaha, valleri, vallera
Iv v’ I
, und schwenke meinen Hut.

VERSE 2
I[5]
Das Wandern schafft stets frische Lust,
V7
erhalt das Herz gesund,
I
frei atmet drauBen meine Brust,
Iv VA I

froh singet stets mein Mund. Valleri

VERSE 3
I[5]
Drum trag ich meinen Wandersack
V7
weit in die Welt hinein,
I

und werde bis ans kithle Grab

Iv v’ I
ein froher Wand'rer sein. Valleri
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Muss I Denn Zum Stadtele Hinaus

Words and Music: German Volkslied,

- Key: partly strong dialect
VERSES
\ I[1] \4 I
G4 = e,
[ =
o e .
1. Muss i denn, muss i denn zum Stdd - te - le hin - aus,
Wenn 1 komm, wenn 1 komm, wenn i wie - der, wie - der komm,
2. Wie du weinst, wie du weinst, dass i wan - de - re muss,
Sind au draul, sind au draufl der Mi - de - le viel,
3. U - bers Jahr, i - bers Jahr, wenn mer Trdu - be - le schneidt,
Bin i dann, bin i dann dein Schit - ze - le noch,
.\ ii %4 I
A = —— 2
B (o I L - — ) @ = <
oJ N
1. Stidd - te - le hin - aus, und du, mein Schatz, bleibst hier?
wie - der, wie-der komm, kehr i ein, mein Schatz, Dbei dir.
2. wan - de -re muss, wie wenn'd Lieb jetzt wir vor -  beil
Mia - de - le viel, lie - ber Schatz, i bleib dir treu!
3.  Trdu - be - le schneidt, stell i hier mi wie - drum ein.
Schit - ze - le noch, ) soll die Hoch - zeit sein.
A% I v
0 [ [
H — : Ny o o
SV [ D
J < - —
1. Kann i au net im - mer bei dir sein, hab i doch mei Freud an____
2. Denk du net, wenn i ne An - dre seh, no___ sei mein Lieb vor-__
3. U - bers Jahr, da ist mein Zeit vor-bei, da ge - hor i mein und__
I A I Vv I
? — — " ———
e T g o
AN = [—d L —
) -
1. dir. Wenn i komm, wenn 1 komm, wenn i wie - der, wie - der komm,
2. bei Sind au drauB}, sind au draul  der____ Mid - de-le___ viel,
3.  dein Bin i dann, bin 1 dann dein___ Schét - ze - le noch,
., % I i \4 I
A i - | 7 4
(o o e m— m— ) ° = S
o
1. wied - der, wie - der komm, kehr i ein, mein Schatz, bei dir.
2. Mi - de - le viel, lie - ber Schatz, i bleib  dir treu.
3. Schit - ze - le noch, SO soll die Hoch - zeit sein.
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Muss | Denn Zum Stadtele Hinaus

Words and Music: German Volkslied, partly strong dialect

Key: Tempo:
VERSE 1
I[1] v’ I
Muss i denn, muss i denn zum Stddtele hinaus,
ii VA I
Stadtele hinaus, und du, mein Schatz, bleibst hier?
\'A I
Wenn i komm, wenn i komm, wenn i wieder, wieder komm,
ii VA I
wieder, wieder komm, kehr i ein, mein Schatz, bei dir.
v I
Kann i auch net immer bei dir sein,
IV I
hab i doch mei Freud an dir.
(Vv I) (Vv I)
Wenn i komm, wenn i komm, wenn i wieder, wieder komm,
(V I) ii V7 I

wieder, wieder komm, kehr i ein, mein Schatz, bei dir.

VERSE 2
I[1] v’ I
Wie du weinst, wie du weinst, dass i wandere muss,
ii v’ I
wandere muss, wie wenn'd Lieb jetzt war vorbei.
v’ I
Sind au drauB, sind au drauB der Miadele viel,
ii \' I
Middele viel, lieber Schatz i bleib dir treu!
v I
Denk du net, wenn i ne Andre seh,
IV I
no sei mein Lieb vorbei.
(v I) (V I)
Sind au drauB, sind au drauB der Miadele viel,
(V I) ii v’ I

Mddele viel, lieber Schatz i bleib dir treu.
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"Muss | Denn Zum Stadtele Hinaus" in acaChords Notation

VERSE 3
I[1] v’ I
Ubers Jahr, iilbers Jahr, wenn mer Tridubele schneidt,
ii v’ I
Trdubele schneidt, stell i hier mi wiedrum ein.
\') I
Bin i dann, bin i dann dein Schatzele noch,
ii v’ I
Schidtzele noch, so soll die Hochzeit sein.
\'4 I
Ubers Jahr, da ist mein Zeit vorbei,
Iv I
da gehor i mein und dein.
(v I) (Vv 1)
Bin i dann, bin i dann dein Schatzele noch,
(V I) ii v’ I

Schdtzele noch, so soll die Hochzeit sein.
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Diese Seite bleibt aus editorischen Griunden leer.
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Nun Ade Du Mein Lieb Heimatland

169

Words and Music: August Disselhoff (W, 1829-1903) M: 19th Century

Key:
VERSES
\ I[1] av) I \%A I
7 N
b . — . =&
oJ o o
1. Nun a - de, du, mein lieb' Hei-mat - land, lieb'__  Hei-mat-land, a - de.
Es_ geht jetzt fort zum  frem-den Strand, lieb' ~  Hei-mat-land, a - de.
2. Wie du lachst mit dei - nes Him-mels Blau, lieb'__  Hei-mat-land, a - de.
Wie du grii - Best mich mit Feld und Au, lieb'__  Hei-mat-land, a - de.
3. Be-__ glei - test mich, du, lie - ber Fluss, lieb'_  Hei-mat-land, a - de.
Bist___ trau - rig, dass ich wan-dern muss, lieb'__  Hei-mat-land, a - de.
\% I v
)
o S —o [ f
J 4 s
I. Und so sing ich denn mit fro - hem Mut, wie man sin - get, wenn man
2 Gott___ weill, zu dir steht stets mein Sinn, doch____ jetzt zur Fer - ne
3. Vom__ moos'-gen Stein am wald' - gen Tal, da___ gril ich dich zum
I \% \% I
h AN
° ) ° ] g
o | | “
I. wan - dern tut, lieb' Hei - mat - land, - de.
2. zieht's mich  hin, lieb' Hei - mat - land, - de.
3. letz - ten Mal, lieb'____ Hei - mat - land, a - de.
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Nun Ade Du Mein Lieb Heimatland

Words and Music: before 1800

Key: Tempo :
VERSE 1
I[1] (Iv) I
Nun ade, du, mein lieb' Heimatland,
VA I
lieb' Heimatland, ade.
(IV) I
Es geht jetzt fort zum fremden Strand,
VA I
lieb' Heimatland, ade.
VA I
Und so sing ich denn mit frohem Mut,
IV I
wie man singet, wenn man wandern tut,
v vV'1

lieb' Heimatland, a-de.

VERSE 2
I[1] (IV) I
Wie du lachst mit deines Himmels Blau,
v’ I
lieb' Heimatland, ade.
(IV) I
Wie du griBest mich mit Feld und Au,
v’ I
lieb' Heimatland, ade.
v’ I
Gott weiB, zu dir steht stets mein Sinn,
IV I
doch jetzt zur Ferne zieht's mich hin,
v vV'I

lieb' Heimatland, a-de.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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"Nun Ade Du Mein Lieb Heimatland" in acaChords Notation

VERSE 3
I[1] (IV) I
Begleitest mich, du, lieber Fluss,
V' I
lieb' Heimatland, ade.
(IV) I
Bist traurig, dass ich wandern muss,
V' I
lieb' Heimatland, ade.
N I
Vom moos'gen Stein am wald'gen Tal,
Iv I
da griB ich dich zum letzten Mal,
v vV'I
lieb' Heimatland, a-de.
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Nun Will Der Lenz Uns Grullen

J Words and Music: 17th Century
= Key
VERSES
\ 1[5] vV I 1T’ \% v \% I
= r—
© 2 , €
J — o 4 g - 4 7 * =)
& S~— [ \_/
I. Nun will der Lenz uns gri-____ flen, von Mit-__ tag weht es lau.
Aus al - len Wie-sen sprie-__ Ben die Blu-__ men rot und blau.
2. Wald - vog-lein Lie - der sing-___ en, wie ithr__ sie nur be - gehrt.
Drum auf zum fro- hen Sprin-__ gen, die Reis'__ ist Gol - des wert!
. \Y% I V. 1 (V1D \%
N S sy S L ¢
P . &—@ - —— - —
N—
1 Draus__  wob die brau-ne Hei - de sich ein Ge-wand gar__ fein, und
2 Hei, un - ter grii-nen Lin - den, da leuch-ten wei - Be____ Kleid'! Hei -
I
, vi v v \Y% I
-
(S ) o
L 4 L 4 ;: e 7 L 4 L 4 - <
\_/
1. ladt im Fest - tags - klei - de zum Mai-__  en - tan - ze ein.
2. Ja, nun hat uns Kin - dern ein End'__ all Win - ters - leid.
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Nun Will Der Lenz Uns Grulen

Words and Music: 17th century

Key: Tempo:

VERSE 1
I[5] (Vv 1I) I1I’7 Vv v v I
Nun will der Lenz und gri-Ben, von Mittag weht es lau.
(V I) I17 VvV v v I
Aus allen Wiesen sprieBen die Blumen rot und blau.
v I v I (VI) v

Draus wob die braune Heide sich ein Gewand gar fein,

I

ITI vi I17 Vv IV v I
und ladt im Festagskleide zum Maientanze ein.

VERSE 2
I[5] (V I) II7 Vv IV v I
Waldvoglein Lieder sin-gen, wie ihr sie nur begehrt.
(Vv 1I) I1I7 VvV v \V4 I
Drum auf zum frohen Springen, die Reis' ist Goldes wert!
v I v I (V 1I) v

Hei, unter grinen Linden, da leuchten weiBe Kleid'!

I

IIT vi II’ Vv IV v I

Heija, nun hat uns Kindern ein End' all Wintersleid.
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Nun Wollen Wir Singen Das Abendlied

Words and Music: German Volkslied

J = Key:
VERSES
. 1[5] \%
A6
D4
e) N~ [,
1.  Nun wol - len wir sin - gen das A- bend - lied und
2. Es wei - nen viel Au - gen wohl jeg - 1li - che Nacht, bis
3. Es wan - dern  viel Stern - lein  am Him- mels - rund. Wer
4. Dass Gott  uns be - hiit', bis die Nacht____ ver - geht; kommt,
I v’ I
o)
# -
o o
1. bit - ten, dass Gott uns be - hit'.
2. mor - gens die Son - ne er - wacht.
3. sagt ih - nen Fahr - weg und Stund?
4, sin - get das A - bend - ge - bet!
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Nun Wollen Wir Singen Das Abendlied

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo:

VERSE 1

I[5] \'4

Nun wollen wir singen das Abendlied
I VI

und bitten, dass Gott uns behiit'.

VERSE 2
I[5] v
Es weinen viel Augen wohl jegliche Nacht,

I vV'1
bis morgens die Sonne erwacht.

VERSE 3
I[5] v
Es wandern viel Sternlein am Himmelsrund.

I VA I
Wer sagt ihnen Fahrweg und Stund?

VERSE 4
I[5] \Y
Dass Gott uns behiit', bis die Nacht vergeht;

I vV'I
kommt, singet das Abendgebet!
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Sah Ein Knab' Ein Roslein Stehn

Words and Music: (W) Johann Wolfgang Goethe,

J (M) Heinrich Werner
= Key:
VERSES
. 1[3] \% I v
B T 7 ,
\\QJ)} 7 l ‘ ‘
1 Sah ein Knab'_____ ein Ros - lein stehn, Ros - lein auf___  der
2. Kna - be sprach:___ Ich bre - che dich, Ros - lein auf__  der
3 Und der wil-______ de Kna - be brach s'ROs - lein  auf_  der
\% I
A I A% I III Vi v I
. *t } Y } *f e —
oJ - 4 4 4 v
1. Hei - den, war so jung und mor - gen-schdn, lief er schnell,__ es
2. Hei - den! R&s - lein sprach: Ich ste - che dich, dass du e- wig
3. Hei - den; ROs - lein wehr - te sich und stach, half ihm doch kein
\ \'4 I \Y% I v
T ——
Lo ) i o :j : s E D
1. nah zu sehn, sah's vie- len Freu - den. R0s - lein, Ros - lein,
2. denkst an mich, und will's__ nicht lei - den!
3. Weh und Ach, musst' e-_____ ben lei - den!
\'4 vi I 14 I
]
?g e ' , = :
Q) ° -0
1.-3. Ros-____ lein rot, Ros - lein  auf der Hei- den!
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Sah Ein Knab Ein Rdslein Stehn

Words and Music: (W) Johann Wolfgang Goethe, (M) Heinrich

Werner

Key: Tempo:

VERSE 1

I[3] v I IV I
Sah ein Knab' ein Réslein stehn, Roéslein auf der Heiden,
v I III vi [III: V7, vi: I]

war so jung und morgenschon,

Iv I \'A

lief er schnell, es nah zu sehn,

I v

sah's mit vielen Freuden.

I Iv v’ vi Iv I vVl I

Réslein, RO6slein, ROslein rot, Réslein auf der Heiden!

VERSE 2

I[3] v I IV I
Knabe sprach: Ich breche dich, Roslein auf der Heiden!
A4 I III vi [III: V7, vi: I]
Roslein sprach: Ich steche dich,

Iv I v’

dass du ewig denkst an mich,

I v

und ich will's nicht leiden! Réslein, Réslein

VERSE 3

I[3] v I v I
Und der wilde Knabe brach s'Réslein auf der Heiden;
A4 I III vi [III: V7, vi: I]
Roslein wehrte sich und stach,

Iv I v’

half ihm doch kein Weh und Ach,

I v

musst' es eben leiden! Réslein, Réslein
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Diese Seite bleibt aus editorischen Griunden leer.
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Schlafe, Mein Prinzchen, Schlaf Ein

Words and Music: 18th century, (M) Bernhard Flies,

J (W) Friedrich Wilhelm Gotter
= Key:
VERSES
\ 1[3] \Y% I I\Y% I
A — p— —
158 [ [ — i rI I ‘|| o D ._7_
) ’ - ’ . o o
1.  Schla-fe, mein Prinz-chen, es ruhn__ Schaf-chen und V6 - gel-chen nun,
2. Al - les im Schlos - se nun liegt__ tief in den Schlum-mer ge - wiegt,__
3. Wer ist be - gliick - ter als du?__ Nichts als Ver - gnii - gen und Ruh;_
i
, YV vV’ I 1A% I I
f— — A e T 5
ANS " [ . P o
) :Fo- > ’ —
1. Gar-ten und Wie - se ver - stummt, auch nicht ein Bien-chen mehr summt.__
2. Kii-che und Kel - ler sind Ileer, es reget kein Maus-chen sich  mehr.____
3. Zu - cker und Spiel-werk voll - auf und noch Ka - ros-sen im  Lauf:
v I
) J—
kl — 1 1 I 1 —
| . Y, I I [ [ . 7,
i /
o ' "
I. Lu-na mit sil - ber-nem  Schein__ gu-cket zum Fens - ter her - ein.
2. Nur in der Zo - fe Ge - mach___ td - net ein schmel-zen - des Ach._____
3.  Al-les be-nutzt und be - reit,_ dass nur mein Prinz-chen nicht  schreit.__
\ v’ I \Y% I \Y% I
# 7] p— T — S— 7]
- 1 [ [ | —_ -i Y
o _ s v o o o ¢
1. Schla - fe beim sil - ber-nen  Schein!__ Schla-fe, mein Kind-chen, schlaf ein, schlaf
2. Was fiir ein Ach mag das sein?_
3. Was wird es kiinf-tig erst sein?____
A% I
[a)
A —— = <
(d—»" I i
e N @ @
1-3.ein,_ schlaf __ einl____
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Schlafe, Mein Prinzchen, Schlaf Ein

Words and Music: 18th century, (M) Bernhard Flies, (W)
Friedrich Wilhelm Gotter

Key: Tempo:

VERSE 1

I[3] v I 17
Schlafe, mein Prinzchen, es ruhn
Iv I
Schafchen und Végelchen nun,

v \'A

Garten und Wiese verstummt,

I IV[ii] I 17
auch nicht ein Bienchen mehr summt.
Iv I

Luna mit silbernem Schein gucket zum Fenster herein.

v’ I v

Schlafe beim silbernen Schein!

I v I v I
Schlafe, mein Kindchen, schlaf ein, schlaf ein, schlaf ein!

VERSE 2

I[3] v I 17

Alles im Schlosse nun liegt

Iv I

tief in den Schlummer gewiegt,

v \'

Kiiche und Keller sind leer,

I IV[ii] I 17

es reget kein Mauschen sich mehr.

Iv I

Nur in der Zofe Gemach tonet ein schmelzendes Ach.
V' I v

Was fir ein Ach mag das sein?

I v I v I

Schlafe, mein Kindchen, schlaf ein, schlaf ein, schlaf ein!
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"Schlafe, Mein Prinzchen, Schlaf Ein" in acaChords Notation

VERSE 3

I[3] v I 17

Wer ist begliickter als d-u?

Iv I

Nichts als Vergniigen und Ruh;

v \'

Zucker und Spielwerk vollauf

I IV[ii] I 17

und noch Karossen im Lauf;

Iv I

Alles benutzt und bereit, dass nur mein Prinzchen nicht
schreit.

V' I v

Was wird es kinftig erst sein?

I v I v I

Schlafe, mein Kindchen, schlaf ein, schlaf ein, schlaf ein!
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Schon Ist Die Jugendzeit

182

Words and Music: German Volkslied

= Key:
VERSE
I[5] v I
h e

# J

94 = = 0
oJ —_

Schon ist die Ju-—_  gend bei fro-hen Zei - ten, schon
Bald wirst du mi-___ de durch's Le-ben schrei - ten,___  um
4 I
h [

# - - ) ] .
[ fan = .
A3V
J . . )

ist die Ju- gend, sie kommt nicht mehr.
dich wird's ein - sam sein, im Her - zen leer.
\ \'%4 v \'%4 I
A 2 e — - ~
¢
Drum sag ich's noch ein - mal, schon ist die Ju - gend-
\'% I v
h : - -
A : 7 : .
(e S = P -
%) <
J o . . .
zeit, schon ist die Ju-___ gend, sie kommt nie mehr.  Sie
\'4 I
o) o —
- 2 = Y ' Y
[ an « o
kommt, sie kommt nie mehr, kehrt nie- mals  wie-der her.
.\ \% I AN
" = = . . : . 4 -
(S e <«
SV €
¢ o . .
Schon ist die Ju-_ gend, sie kommt nie mehr.
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Schon Ist Die Jugendzeit

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo:
VERSE
I[5] v I
Schoén ist die Jugend bei frohen Zeiten,
v’ I
schon ist die Jugend, sie kommt nicht mehr.
Iv I
Bald wirst du miide durch's Leben schreiten,
v’ I
um dich wird's einsam sein, im Herzen leer.
v’ Iv ' I
Drum sag ich's noch einmal, schoén ist die Jugendzeit,
v’ I vl I
schon ist die Jugend, sie kommt nie mehr.
v’ I
Sie kommt, sie kommt nie mehr, kehrt niemals wieder her.
\'A I vl I

Schoén ist die Jugend, sie kommt nie mehr.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)

183



184

Diese Seite bleibt aus editorischen Griunden leer.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



Und In Dem Schneegebirge

185

Words and Music: Silesian (Schlesisches) Volkslied

Key:
VERSES
. I[1] IV 1
# D — | (V] ,\_
(O ——— ==
) - - -
1. Und in dem Schnee-ge - bir - ge, da flieBt ein Briinn-_ lein
2. Ich hab da - raus ge - trun-ken gar man-chen fri- schen___
3. A - de, mein Schatz, ich schei - de, a - de, mein Schit-__  ze-
4. Wenn es wird schnei-en Ro - sen und reg - nen kih-____  len
5. Es schneit ja  kei - ne Ro - sen und reg - net auch__ kei - nen
\Y% v’ I
o)
# [ 7] [ 7]
(@ 1 ) 1 Y
)
1. Kkalt. Und wer da - raus tut trin - ken, und
2. Trunk. Ich bin nicht alt ge - wor - den, ich
3. lein! Wann kommst du a - Dber wie - der, wann
4. Wein, a - de, mein  Schatz, ich schei - de, a-
5.  Wein; ) kommst  auch du nicht wie - der, )
\ \'% I \'%4 I
4% e —— i g
o . =
1. wer da - raus tut trin-__ ken, der wird ja nim - mer alt.
2. bin nicht alt ge wor-___ den, ich bin noch im - mer jung.
3.  kommst du a - ber wie-____ der, Herz - al - ler - lieb - ster mein?
4.  de, mein Schatz, ich schei-__ de, a - de, mein Schit - ze lein!
5. kommst auch du nicht wie-____ der, Herz - al - ler - lieb - ster mein!
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Und In Dem Schneegebirge

Words and Music: Silesian (Schlesisches) Volkslied

Key: Tempo :
VERSE 1
I[1] IV I v
Und in dem Schneegebirge, da flieBt ein Brinnlein kalt.
v’ I ' I
Und wer daraus tut trinken, und wer daraus tut trinken,
v’ I

der wird ja nimmer alt.

VERSE 2
I[1] IV I v
Ich hab daraus getrunken gar manchen frischen Trunk.
VA I v’ I
Ich bin nicht alt geworden, ich bin nicht alt geworden,

VA I

ich bin noch immer jung.

VERSE 3

I[1] IV I v

Ade, mein Schatz, ich scheide, ade, mein Schatzelein!
v’ I v’ I

Wann kommst du aber wieder, wann kommst du aber wieder,

\'& I
Herzallerliebster mein?

VERSE 4

I[1] IV I v

Wenn es wird schneien Ro-sen und regnen kihlen Wein,
V7 I v’ I

186

ade, mein Schatz, ich scheide, ade, mein Schatz, ich scheide,

vV'I
ade, mein Schiatzelein!
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"Und In Dem Schneegebirge" in acaChords Notation

VERSE 5

I[1] IV I v

Es schneit ja keine Ro-sen und regnet auch keinen Wein;
VA I v’ I

so kommst auch du nicht wieder, so kommst auch du nicht wie-
der,

\'A I
Herzallerliebster mein!
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Von Den Blauen Bergen Kommen Wir

J = Key: Words and Music: Folksong from North America
VERSES
L |
(i~ | ﬁ
g e :
I. Von den Blau-en Ber - gen kom - men  wir, von den Ber - gen,
2. Colt und Whis-ky liebt ein Cow - boy  sehr, Girlsund  Mus-tangs
3. Wo die Rot-haut lau - ert, schleicht und  spaht, wo der Wind -
4. Wenn des Ri - vers schwar-ze  Wel - le sinkt, die Gi - tar - re
5. Wenn der Bliz-zard tobt mit wil - dem Braus und Tor - nado - wir -
\ \% \4 I I
- e 4 - ot -
(S < |
Y < — I —
J . . .
1. die so  weit von hier. Auf dem Rick-en wuns'-rer Pfer - de rei-ten
2. und noch vie-les mehr; denn das sind ja schar-fe Sa - chen, die ihm
3.  Dber die Prai-rie weht, sit - zen wir am La-ger - feu - er, und es
4. leis' da - zu er - Kklingt, sit - zen  Cow-boys still im  Bott, ~  geht ein
5. bel durchdie Wiis-te saust, klingt zum  Whis-ky leis' ein  Lied in den
, IV (vi) \% 4 I
o ° 4
: '. — o <
) a‘ﬂ
1. wir wohl um die Er - de, vonden Blau-en Ber-gen kom-men  wir.
2. im - mer Freu-de ma - chen, von den Blau-en Ber-gen kom-men  wir.
3. ist uns nicht ge - heu - er, vonden Blau-en Ber-gen kom-men  wir.
4. Lied von Mund zu Mund, von den  Blau-en Ber-gen kom-men  wir.
5. Fo - rest von Old Piet, von den  Blau-en Ber-gen kom-men  wir.
[
(rn—1 J .;A °
Y <
o o
Sin - gen ja ja yip - pie yip - pie yeah. Sin - gen ja ja
\Y% \4 [ U v
'
# e 4 -
[ fan < |
Y < ———
yip-pie yip - pie yeah. Sin-gen ja ja yip - pie yip - pie ja ja
I v oV I
[
G L re, * . ¢
O ‘
yip-pie yip-pie ja ja yip-pie yip-pie yeah.
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Von Den Blauen Bergen Kommen Wir

Words and Music: Folksong from North America

Key: Tempo :
VERSE 1
I[3]
Von den Blauen Bergen kommen wir,
v
von den Bergen, die so weit wvon hier.
V' I I’
_ Auf dem Riicken uns'rer Pferde
Iv (vi)
reiten wir wohl um die Erde,
v ' I

von den Blauen Bergen kommen wir.

Singen ja ja yippie yippie yeah.

v
Singen ja ja yippie yippie yeah.
V' I I’ IV
__ Singen ja ja yippie yippie ja ja
I v v’ I

yippie yippie ja ja yippie yippie yeah.

VERSE 2
I[3]
Colt und Whisky liebt ein Cowboy sehr,
v
Girls und Mustangs und noch vieles mehr;
VA I I’
__ denn das sind ja scharfe Sachen,
Iv (vi)
die ihm immer Freude machen,
v v’ I

von den Blauen Bergen kommen wir.
Singen ja ja
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"Von Den Blauen Bergen Kommen Wir" in acaChords Notation

VERSE 3
I[3]
Wo die Rothaut lauert, schleicht und spaht,
v
wo der Wind iiber die Prairie weht,
VA I I’
__ sitzen wir am Lagerfeuer,
Iv (vi)
und es ist uns nicht geheuer,
v v’ I
von den Blauen Bergen kommen wir.
Singen ja ja

VERSE 4

I[3]

Wenn des Rivers schwarze Welle sinkt,

v

die Gitarre leis' dazu erklingt,

VA I I’

__ sitzen Cowboys still im Bott,

Iv (vi)

geht ein Lied von Mund zu Mund,
v v’ I

von den Blauen Bergen kommen wir.

Singen ja ja

VERSE 5
I[3]
Wenn der Blizzard tobt mit wildem Braus
v
und Tornadowirbel durch die Wiiste saust,
v’ I I’
__ klingt zum Whisky leis' ein Lied
v (vi)
in den Forest von 0Old Piet,
v v’ I

von den Blauen Bergen kommen wir.
Singen ja ja
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Warum Bist Du Gekommen (Bajazzo)

Words and Music: German Volkslied

- Key: ncc: no chord change
VERSES
A I[5] nce Vv’
# J
(i~
Di
—+ o - - T . —+
= #,_ @ -
1 Wa - rum bist du ge - kom-men, wenn du  schon wie-der gehst?  Du
2 Und liebst du ei - nen an - dern, so sag es bit - te nicht, ich
3. Viel - leicht warst du's im Le - ben, ein gu - ter Ka-me - rad, viel -
I
=
—%
Y 0 | =
J o fd o & o @ -
1. hast mein Herz ge - nom - men und wirfst es  wie-der weg! Ich
2. kann es nicht er - tra - gen, mein Herz schldgt nur fiir dich! Ich
3. leicht weiit du schon mor - gen, wie gern  dass ich dich hab! Viel -

v I
o)
4 )
[ fon Y ID ) :
o P
-
1. bin kein Ba - jaz - zo, bin auch ein Mensch wie du, und
2.  bin schon zu - frie - den, wenn du die Hand mir reichst, und
3. leicht sagst du "ja", und  viel - leicht sagst du auch  '"nein", viel -
v’ I
A 1. 2.
# — Y d 0
ANSY 0| o dl . } c "
o : F# & < o g°
—
1. lei - se schligt mein Herz dir . Ich
2. lei - se zu mir sagst:_ "Viel - leicht!"___ Ich
3 leicht war un - ser Gliick __ nur Schein.___ Viel -
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Warum Bist Du Gekommen (Bajazzo)

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo :

VERSE 1
I[5] v’
Warum bist du gekommen, wenn du schon wieder gehst?
I
Du hast mein Herz genommen und wirfst es wieder weg!
IV I
||: Ich bin kein Bajazzo, bin auch ein Mensch wie du,
VA I
und leise schlagt mein Herz dir zu. :||

VERSE 2
I[5] v’
Und liebst du einen andern, so sag es bitte nicht,
I
ich kann es nicht ertragen, mein Herz schlagt nur fiur dich!
IV I
|]: Ich bin schon zufrieden, wenn du die Hand mir reichst,
VA I

und leise zu mir sagst: "Vielleicht!" :||

VERSE 3
I[5] 4
Vielleicht warst du's im Leben, ein guter Kamerad,
I

vielleicht weiBt du schon morgen, wie gern dass ich dich hab!

IV I
|| : Vielleicht sagst du "ja", und vielleicht sagst du auch
"nein",

VA I

vielleicht war unser Glick nur Schein. : ||
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Wem Gott Will Rechte Gunst Erweisen

Words and Music: (W) Joseph von Eichendorft, 1822,

J — Key: (M) Friedrich Theodor Frohlich, 1833
VERSES V7
. 1[1] v I ii I
7
& === .
ANV
e @ | &
1.  Wem Gott will rech-te Gunst er - wei - sen, den schickt er in die wei - te
2. Die Trd-gen, die zu Hau - se lie - gen, er - quick - et nicht das Mor-gen-
3. Die Béch-lein von den Ber-gen sprin-gen, die Ler - chen schwir-ren hoch vor
4.  Den lie - ben Gott lass ich nur  wal - ten, der Bich - lein, Ler - chen, Wald und
.V \% I v I
W 2 —T
() S — —
A3V 0 P
) >
1. Welt, dem___ will er sei - ne Wun - der wei - sen in
2. rot; sie wis - sen nur von Kin-der - wie - gen, von
3. Lust. Was___ soll ich nicht mit ih - nen sin - gen aus
4.  Feld und___ Erd' und Him-mel will er - hal - ten, hat
vi \Y \%4 I

Berg und Wald und Strom und Feld.
Sor - gen, Last und Not ums Brot.
vol - ler Kehl' und fri -  scher Brust.

B o= Q@#{>
e
N
My

auch mein' Sach' aufs Best' be - stellt.
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Wem Gott Will Rechte Gunst Erweisen

Words and Music: (W) Joseph von Eichendorff, 1822, (M)
Friedrich Theodor Frohlich, 1833

Key: Tempo :
VERSE 1
I[1] IV I
Wem Gott will rechte Gunst erweisen,
ii[V7] I v
den schickt er in die weite Welt,
v’ I IV I
dem will er seine Wunder weisen
vi v v’ I

in Berg und Wald und Strom und Feld.

VERSE 2

I[1] IV I

Die Tragen, die zu Hause liegen,

ii[v7] I v

erquicket nicht das Morgenrot;
VA I IV I

sie wissen nur von Kinderwiegen,
vi v v’ I

von Sorgen, Last und Not ums Brot.

VERSE 3

I[1] IV I

Die Badchlein von den Bergen springen,
ii[Vv7] I v

die Lerchen schwirren hoch vor Lust.
VA I IV I

Was soll ich nicht mit ihnen singen
vi v Vv’ I

aus voller Kehl' und frischer Brust.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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"Wem Gott Will Rechter Gunst Erweisen" in acaChords Notation

VERSE 4

I[1] IV I

Den lieben Gott lass ich nur walten,
ii[V7] I v

der Bachlein, Lerchen, Wald und Feld
v’ I IV I

und Erd' und Himmel will erhalten,
vi v vV'I

hat auch mein' Sach' aufs Best' bestellt.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Wenn Alle Brunnlein Flief3en

Words and Music: (W) anonymus, 19th century,

M) Friedrich Silcher (1789-1860
o Key M) ( )
VERSES

A I[5] A% I v i
A2

SN _ 7, f 1 | |

O 4 e < . s ° -

1- v v
1.  Wenn al - le Briinn - lein flie-__ Ben, so muss man trin-____
2. Ja win - ken  mit den Au - ge-lein und tre - ten auf  den
3. Wa - rum sollt' sie's nicht wer-___ den, ich hab sie ja S0
4. Sie hat zwei ro - te Wén - ge-lein, sind o - ter als der

. Vv I \Y% I v 1
# (Y]

D ! — o —

J A o ¢ o

LJ SN——

1. ken. Wenn ich mein Schatz nicht ru - fen darf, tu ich ihm win-

2. Fub; 's ist el - ne in der Stu - be drin, die mei - ne wer - den

3. gern. Sie hat zwei blau - e Au - ge-lein, die leuch - ten wie  zwei

4.  Wein. Ein sol-ches Mai - del find'st du nicht wohl un - term Son - nen -

.V \%4 I 4
4 o — —

6 ] =

— — L ° -0
v j v ¢

1. ken. Wenn ich mein Schatz nicht ru - fen darf, ju ja,

2. muss, 's ist el - ne in der Stu - be drin, ju ja,

3. Stern'! Sie hat zwei blau - e Au - ge - lein, ju ja,

4.  schein! Ein sol - ches Ma - del find'st du nicht, ju ja,

, ] \% I \% I
- i — — — <
Gt

\/ -‘-

1 ru - fen  darf, tu ich ihm win- ken.

2. Stu - Dbe drin, die mei - ne wer - den muss!

3. Au - ge - lein, die leuch - ten wie zwei Stern'!

4 find'st du  nicht wohl un - term Son - nen - schein!
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Wenn Alle Brinnlein FlielRen

Words and Music: (W) anonymous, 19th century, (M) Friedrich
Silcher (1789-1860)

Key: Tempo:

VERSE 1

I[5] \' I v ii v

Wenn alle Briinnlein flieBen, so muss man trinken.
I v I Iv II7 Vv

Wenn ich mein Schatz nicht rufen darf, tu ich ihm win-ken.
v’ I

Wenn ich mein Schatz nicht rufen darf,

v’ I v’ I vl I

ju ja, rufen darf, tu ich ihm winken.

VERSE 2

I[5] v I v ii v

Ja winken mit den Augelein und treten auf den FuB;
I v I Iv I1’ v

's ist eine in der Stube drin, die meine werden muss,
v’ I

's ist eine in der Stube drin,

v’ I ' I v’ I

ju ja, Stube drin, die meine werden muss.

VERSE 3

I[5] v I v ii v

Warum sollt' sie's nicht werden, ich hab sie ja so gern.
I v I IV I’ v

Sie hat zwei blaue Augelein, die leuchten wie zwei Stern'!
VA I

Sie hat zwei blaue Augelein,

VA I v’ I v’ I

ju ja, Augelein, die leuchten wie zwei Stern'!
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"Wenn Alle Briinnlein FlieBen" in acaChords Notation

VERSE 4

I[5] v I v ii v

Sie hat zwei rote Wangelein, sind roter als der Wein.
I v I Iv I1’ v

Ein solches Madel find'st du nicht wohl unterm Sonnenschein!
v’ I

Ein solches Madel find'st du nicht,

v’ I ' I \'A I

ju ja, find'st du nicht wohl unterm Sonnenschein!
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Wenn Die Bunten Fahnen Wehen

Words and Music: Alfred Zschiesche, 1932
J = Key:

VERSES
. 1[5] v I v

A - — !
(gg D ) ) D

¢ 1. Wenn die bun - ten Fah - nen weh - en, geht die Fahrt wohl
Woll'n wir frem - de Lin - der seh - en, fallt der Ab - schied
2. Son - nen-schein st uns' - re Won - ne, wie er lacht am
Doch es geht auch oh - ne Son - ne, wenn sie  mal  nicht
3. Hei, die wil - den Wan - der - v - gel zie - hen wie - der
sin - gen ih - re al - ten Lie - der, dass die Welt vom
4. Wo die blau - en Gip - fel ra - gen, lockt so man - cher
im - mer vor - Wairts, oh - ne Za - gen, bald sind wir dem
I \Y% \4 I
A L |[2. | IV 1 M
A : - =~
oJ
1. 14 - bers Meer. uns nicht schwer. Leuch - tet die Son - ne, zieh - en  die
2. lich - ten Tag. schei - nen  mag. Bla - sen die Stiir - me, brau - sen die
3. durch die Nacht, Schlaf er - wacht. Kommt dann der Mor - gen, sind sie schon
4., stei - le Pfad, Ziel ge - naht. Schnee - fel - der blin - ken, schim-mern von
I v I \% I
o) —
" d— - =
()
oJ
1 Wol-__ ken, klin - gen die Lie - der weit i - bers Meer.
2. Wel-__ len, sin - gen wir mit  dem Sturm  un - ser Lied.
3 wei-____ ter i - ber die Ber - ge, wer weil wo - hin.
4 fer - ne |her, Lan - de ver - sin - ken im Wol-ken - meer.
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Wenn Die Bunten Fahnen Wehen

Words and Music: Alfred Zschiesche, 1932

Key: Tempo:

VERSE 1

I[5] v

Wenn die bunten Fahnen wehen,

I IV I v

geht die Fahrt wohl ibers Meer.

I Iv

Woll'n wir fremde La&nder sehen,

I Iv v’ I

fallt der Abschied uns nicht schwer.
IV I v I

Leuchtet die Sonne, ziehen die Wolken,
IV I v’ I

klingen die Lieder weit ubers Meer.

VERSE 2

I[5] v

Sonnenschein ist uns're Wonne,

I IV I v

wie er lacht am lichten Tag.

I IV

Doch es geht auch ohne Sonne,

I IV v’ I

wenn sie mal nicht scheinen mag.
Iv 1I v I

Blasen die Stiirme, brausen die Wellen,
Iv 1I V' I

singen wir mit dem Sturm unser Lied.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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"Wenn Die Bunten Fahnen Wehen" in acaChords Notation

VERSE 3

I[5] Iv

Hei, die wilden Wandervogel

I IV I v

ziehen wieder durch die Nacht,

I Iv

singen ihre alten Lieder,

I Iv v’ I

dass die Welt vom Schlaf erwacht.

IV I v I

Kommt dann der Morgen, sind sie schon weiter

IV I \' I
uber die Berge, wer weill wohin.

VERSE 4

I[5] Iv

Wo die blauen Gipfel ragen,

I Iv I v
lockt so mancher steile Pfad,
I Iv

immer vorwarts, ohne Zagen,

I Iv v’ I
bald sind wir dem Ziel genaht.

IVv I v I

Schneefelder blinken, schimmern von ferne her,

IV I \'& I
Lande wversinken im Wolkenmeer.
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Wenn Ich Ein Voglein Wir

Words and Music: (M) J.F. Reichardt, ca.1800,

J = Key (W) Johann Gottfried Herder (1744-1803)
VERSES

. ,

# J . )
(is— ]

A3V

e

Fli - gel hatt,

1. Wenn ich ein

Vog - lein wir'
weit  von dir,

und auch zwel

bin doch im Traum bei dir

2. Bin ich gleich
3. Es gibt  kein' Stund' zur Nacht, da  nicht mein Herz er - wacht
\ av 1) % v’ I
A e 4 e
(S o
ANSY <
oJ
1. flég' ich zu dir. Weil's a - ber nicht kann sein,
2. und red mit dir. Wenn ich e - wa - chen tu,
3, und an dich denkt: Dass du mir tau - send - mal,
LV I V v v I
#F :
(S
A\YV
oJ
1.  weil's a - ber nicht kann sein, drum____  bleib ich hier.
2. wenn ich er wa - chen tu, bin___  ich al - lein.
3. dass du mir tau - send - mal dein___  Herz ge - schenkt.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)




207

Wenn Ich Ein Voglein War

Words and Music: (M) J.F. Reichardt, ca. 1800, (W) Johann
Gottfried Herder (1744-1803)

Key: Tempo:
VERSE 1
I[1]
Wenn ich ein Voéglein war',

(IV I1I7) V
und auch zwei Flugel hatt', flo6g' ich zu dir.
VA I v’ I

Weil's aber nicht kann sein, weil's aber nicht kann sein,
Iv v vl I
drum bleib ich hier.

VERSE 2
I[1]
Bin ich gleich weit von dir,

(IV. II)V
bin doch im Traum bei dir und red' mit dir.
v’ I v’ I
Wenn ich erwachen tu, wenn ich erwachen tu,
Iv Vv vl I
bin ich al-lein.

VERSE 3
I[1]
Es gibt kein' Stund' zur Nacht,
(IV II7) V
da nicht mein Herz erwacht und an dich denkt:
v’ I ' I
Dass du mir tausendmal, dass du mir tausendmal
Iv v vl I

dein Herz ge-schenkt.
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Widele, Wedele, Hinter Dem Stidtele

Words and Music: German Volkslied, 19th century

209

= Key:
VERSES |

. I[5] AV vi

. . . ° .

A3 J ] e

(e~

o

Wi - de - le, we - de - le, hin - ter dem Std - dte - le halt der
A% A% I
A . _— 2.
# . e 4 0 e~ 7 4
) P . P
A\SY S S
) . .
Bet - tel-mann Hoch-_____ zeit. Hoch - zeit.
7
. % — I
- s D ° :

#\* ) )

ANSY 7
)

1. Al - le die Tie - re, die We - de-le ha-__ ben, sol - len zur

2. Pfeift__ das Miu - se - le, tanzt__  das Lau - se - le, schlagt das

3. Win-det die Krin - ze - le, tan - zet die Tan - ze - le, las - set das
\% 14 I

e ey . .

A ) e 7 4 )

(S P
ANYY C
o
1. Hoch-___ zeit kom-___ men. Al - le die Tie - re, die
2. 1T - ge-le Trom-___ mel. Pfeift___ das Mau - se - le,
3. Gei - ge - le sin-______ gen. Win - det die Krin - ze - le,

%4 _ vi I \% I
[a) L] 0 e .

. ) ud : : e 4
(S ) P
SV C
o
1. We-de-le ha-____ Dben, sol - len zur Hoch-__ zeit kom - men.

2. tanzt__ das Lau - se-le, schlagt___ das I - ge-le Trom - mel
3. tan - zet die Tén - ze-le, las - set das Gei - ge-le spie - len.
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Widele, Wedele, Hinter Dem Stadtele

Words and Music: German Volkslied, 19th century

Key: Tempo:
VERSE 1
I[5] v’
Widele, wedele, hinter dem Staddtele
vil[I] v
hdlt der Bettelmann Hochzeit.
I v’
Widele, wedele, hinter dem St&ddtele
vil[I] v I
hdlt der Bettelmann Hochzeit.
V7
Alle die Tiere, die Wedele haben,
I v Vv’
sollen zur Hochzeit kommen.
I \'A
Alle die Tiere, die Wedele haben,
vi I vVl 1

sollen zur Hochzeit kommen.

VERSE 2
Widele, wedele
V7
Pfeift das Mausele, tanzt das Lausele,
I v \'A
schlagt das Igele Trommel.
I \'A
Pfeift das Mausele, tanzt das Lausele,
vi I vl I

schlagt das Igele Trommel.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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"Widele, Wedele, Hinter Dem Stadtele" in acaChords Notation

VERSE 3
Widele, wedele
V7
Windet die Krédnzele, tanzet die Tanzele,
I v Vv’
lasset das Geigele singen.
I \'A
Windet die Krédnzele, tanzet die Tanzele,
vi I vl I

lasset das Geigele singen.
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Winde Wehn, Schiffe Gehn

Words and Music: (M) Traditional from Finland
(W) Erich Spohr and Hermann Gumbel, 1925

Key:
VERSES
. 1[3] vi \Y%
. 73
(eSs— P
ANS VA S
) —+ < —+ < o
K J K J
1. Win - de wehn, Schif - fe gehn weit ins frem - de Land, und
2. Wein doch nicht, lieb Ge - sicht, wisch die Tri - nen ab, und
3. Silber und Gold, Kis - ten voll, bring ich dann mit mir, ich
v I Vi
[a)
#ﬂ : ,.—ﬁ,;ﬂ
) o s o ]
) - -
1 des Ma - tro sen al - ler - lieb - ster Schatz bleibt
2 denk an mich und an die sch6 - ne Zeit, bis
3. brin - ge Seiden und Sam - met, Sam - met - zeug, und
11 I I
AV \ 1. 2.
A g 4
[fan Y . o
1. wel - nend stehn am Strand, und Strand.
2. ich dich wie der hab, und hab.
3. al - les schenk ich dir, ich dir.
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Winde Wehn, Schiffe Gehn

Words and Music: (M) Traditional from Finland,
and Hermann Gumbel, 1925

Key: Tempo :
VERSE 1
I[3] vi v
Winde wehn, Schiffe gehn weit ins fremde Land,
Iv I vi
und des Matrosen allerliebster Schatz
IV[ii] V I
bleibt weinend stehn am Strand,
Iv I vi
und des Matrosen allerliebster Schatz
IV[ii] V I

bleibt weinend stehn am Strand.

213

(W) Erich Spohr

v

VERSE 2
I[3]
Wein doch nicht, lieb Gesicht, wisch die Tré&nen ab,
Iv I
und denk an mich und an die schoéne Zeit,
IV[ii] A4 I
bis ich dich wieder hab,
Iv I
und denk an mich und an die schoéne Zeit,
IV[ii] v I

bis ich dich wieder hab.

VERSE 3
I[3] v
Silber und Gold, Kisten voll, bring ich dann mit mir,
Iv I
ich bringe Seiden und Sammet, Sammetzeug,
IV[ii] V I
und alles schenk ich dir,
Iv I
ich bringe Seiden und Sammet, Sammetzeug,
IV[ii] V I

und alles schenk ich dir.
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Words and Music: German Volkslied

Key:
VERSES
A 1[3] A\ I A% I
# J ; ;
(rs—~, P P
ANS S <
oJ = =
Win - ter, a - de! Schei - den tut weh.
11
7
\Y A% |
y
o [—
Y o o
e ~ g
1. A - ber dein Schei - den___ macht, dass das Her - ze lacht.
2. Ger - ne ver - gess ich___ dein, kannst im - mer fer - ne_  sein.
3.  Gehst du nicht bald nach__ Haus, lacht dich der Ku - ckuck__ aus.
., v I v’ I
A 7 4
[ fan Y p= P
ANS Y C
Q) <*
Win - ter, a - de! Schei - den tut weh.
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Winter Ade

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo :
VERSE 1
I[3] VI v I
Winter, a-de! Scheiden tut weh.
VI[ii] v’ I
Aber dein Scheiden macht, dass mir das Herze lacht.
IV I \'A I

Winter, ad-e! Scheiden tut weh.

VERSE 2

I[3] VI v I

Winter, a-de! Scheiden tut weh.
V[ii] v’ I

Gerne vergess' ich dein, kannst immer ferne sein.
IV I v’ I

Winter, ad-e! Scheiden tut weh.

VERSE 3
I[3] VI v I
Winter, a-de! Scheiden tut weh.
VI[ii] v’ I
Gehst du nicht bald nach Haus, lacht dich der Kuckuck aus.
IV I v’ I

Winter, ad-e! Scheiden tut weh.
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I Wir Lagen Vor Madagaskar
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Key:
Words and Music: German Volkslied
VERSES
I[5 A\
g 19
# i (Y]
(2 1 ) )
o . .
1.  Wir la - gen vor Ma - da - gas-kar und hat - ten die Pest an
2. Wir la - gen schon vier - zehn Ta- ge, kein Wind in die Segel uns
3.  Der Lang-bein, der war  der ers - te, der soff von dem fau - len
4.  Und end - lich nach drei - Big Ta-gen, da kam__  ein  Schiff in
5. Kame - ra - den, wann sehn wir uns  wie-der, Kame - ra - den, wann kehrn wir zu -
I
[}
ﬁ‘  d ) (Y]
(S Py i
SY <
)
1. Bord. In den Kes - seln, da faul - te das Was - ser, und
2. pfiff. Der Durst war die  groB - te Pla - ge, da
3. Nass. Die Pest gab thm___ das Letz - te, und
4. Sicht. Je- doch fuhr es vor-____ i - ber und
5. riick? Und____ set - zen zum Trun-ke uns nie - der, und ge -
A% |
o)
A ? 4
() ) P
SY C
[, . . .
1. tig - lich ging el ner i - ber Bord. A -
2. lie - fen wir auf ein____ Riff.
3. wir ihm ein See-__ manns-____ grab.
4. sah uns To- te nicht.
5. nie - Ben das fer- ne_____ Gliick!
\% I
h L . L
% [} — . (7]
(S i - —
SV
J . . . .
hoi, Ka-me - ra-den, a hoi, a - hoi! Leb  wohl, Kklei-nes Mi-del, leb
\ \'%4 I v I
# - [} )} ) * o —|
(/S i )
o
wohl, leb wohl! Ja, wenn das  Schif-fer - kla-vier dann an Bord er-tont, ja, dann
4 I
(S
ANSY —
sind die Ma-tro - sen so still, ja, so still, weil ein je - der nach sei - ner
\% I
h L
#ﬂ ) | | |’ - | [ ﬁ
\\Q_}} ‘—d ! b | 1 T <
Hei-mat sich sehnt, die er ger - ne ein - mal wie - der - se - hen will.
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Wir Lagen Vor Madagaskar

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo:

VERSE 1

I[5]

Wir lagen vor Madagaskar
v I

und hatten die Pest an Bord.

In den Kesseln, da faulte das Wasser,
A\ I
und taglich ging einer iber Bord.

v’ I
Ahoi, Kameraden, ahoi, ahoi!
v’ I
Leb wohl, kleines Midel, leb wohl, leb wohl!
IV I
Ja, wenn das Schifferklavier dann an Bord ertént,
V'7
ja, dann sind die Matrosen so still, ja, so still,
I
weil ein jeder nach seiner Heimat sich sehnt,
v’ I
die er gerne einmal wiedersehen will.

VERSE 2

I[5]

Wir lagen schon vierzehn Tage,
v I

kein Wind in die Segel uns pfiff.

Der Durst war die groBRte Plage,
v I
da liefen wir auf ein Riff.

Ahoi,
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"Wir Lagen Vor Madagaskar" in acaChords Notation

VERSE 3
I[5]

Der Langbein, der war der erste,

v

I

der soff von dem faulen Nass.

Die Pest gab ihm das Letzte,

v

I

und wir ihm ein Seemannsgrab.

Ahoi,

VERSE 4
I[3]

Und endlich nach dreiflig Tagen,

v

I

da kam ein Schiff in Sicht.

Jedoch fuhr es voriiber

v

I

und sah uns Tote nicht.

Ahoi,

VERSE 5
I[5]

Kameraden, wann sehn wir uns wieder,

v

I

Kameraden, wann kehrn wir zuriick?

Und setzen zum Trunke uns nieder,

v

I

und genieRBen das ferne Glick!

Ahoi,

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Wir Lieben Die Stiirme

Words and Music: German Volkslied

J: Key:
VERSES
. 1[5] \% I
- Y — —
> : — s 4
Q) T—
Wir lie - ben die Stir - me, die brau - sen - den Wo - gen, der
sind schon der Mee - re so vie - le ge - zo - gen, und
v I 4 I
AL
e ——
= =1
oJ
eis - kal - ten Win - de rauh - es Ge - sicht. Wir
v I i \% I
a2
® 7
oJ ‘IEE‘
den - noch sank un-  s're Fah- ne nicht.
v D av
o)
A | |
(o] — P m—
oJ
Hei - jo, hei - jo, hei - jo, hei - jo, hei - jo - ho, hei -
) 4 I
o)
- o . C
(S | i
Y o |
oJ
o, hei - jo - ho, hei - jo - ho!
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Wir Lieben Die Stirme

Words and Music: German Volkslied

Key: Tempo :
VERSE
I[5] v I
Wir lieben die Stirme, die brausenden Wogen,
IV I \'A I
der eiskalten Winde rauhes Gesicht.
v I
Wir sind schon der Meere so viele gezogen,
IV I ii v 1
und dennoch sank uns're Fahne nicht.
(v I)
Heijo, heijo, heijo, heijo, heijoho,
(IV I) v’ I

hei-jo, heijoho, heijoho!

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Diese Seite bleibt aus editorischen Griunden leer.
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Zogen Einst Fiinf Wilde Schwine

J Words and Music: Anonymous
= Key:
VERSES
. 1[5] v I v \% I
P= .
—H oo :
oJ
1. Zo - gen einst__ finf wil-de Schwéd-ne, Schwid-ne leuch-tend weil und schon.
2. Wuch-sen einst__ finf jun-ge Bir - ken grin und schén am Ba - ches-rand.
3. Zo - gen einst__ fiinf jun-ge Bur-schen stolz und kilhn zum Kampf hin - aus.
4.  Wuch-sen cinst__ finf jun-ge Maid - chen  schon und schlank am Me - mel-strand.
7 7 I I
AV I \ 1. 12,
T P — : =
'wm 0 ~ ! ! 0
oJ
1 Sing, sing, was ge-schah? Kei - ner ward mehr ge - se - hen, ja! seh'n.
2. .. Kein's in Bli - ten stand, _ ja! stand.
3. .. Kei - ner___ kehrt' nach  Haus, ja! Haus.
4 Kein's den____ Braut-kranz = wand, ja! wand.
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Zogen Einst FUnf Wilde Schwane

Words and Music: Anonymous

Key: Tempo :
VERSE 1
I[5] IV I
|| : Zogen einst finf wilde Schwane,
Iv v I
Schwane leuchtend weiBl und schén. : ||
v’ I v’ I
Sing, sing, was geschah? Keiner ward mehr gesehen, ja!
v’ I v’ I

Sing, sing, was geschah? Keiner ward mehr geseh'n.

VERSE 2
I[5] v I
| | : Wuchsen einst funf junge Birken
Iv v I
grin und schoén am Bachesrand. :||
V' I VA I
Sing, sing, was geschah? Kein's in Bliuten stand, ja!
V' I VA I

Sing, sing, was geschah? Kein's in Bliten stand.

VERSE 3
I[5] IV I
| |: Zogen einst fiunf junge Burschen,
Iv v I
stolz und kihn zum Kampf hinaus. :||
VA I v’ I
Sing, sing, was geschah? Keiner kehrt' nach Haus, ja!
VA I v’ I

Sing, sing, was geschah? Keiner kehrt' nach Haus.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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"Zogen Einst Flinf Wilde Schwéane" in acaChords Notation

VERSE 4
I[5] IV I
| | : Wuchsen einst finf junge Madchen
Iv v I
schén und schlank am Memelstrand. :||
VA I v’ I
Sing, sing, was geschah? Kein's den Brautkranz wand, ja!
VA I v’ I
Sing, sing, was geschah? Kein's den Brautkranz wand.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Zum Tanze, Da Geht Ein Midel

J Words and Music: 19th Century
= Key
VERSES
\ 1[5] I\Y% v’
# J
S
e) ‘
1. Zum Tan - ze, da geht ein Mi - del mit gil - de - nem
Ach, herz - al - ler - lieb - stes Mi - del, ) lass mich doch
3.  Kaum 16 - set die schd - ne Jung - fer das gil - de - ne
, | \Y I \% I
- )
[ fan} :
Y
oJ
1. Band. Das schldgt sie dem Bur - schen gar fest um die Hand, das
2. los. Ich lauf dir ge - wiss - lich auch so nicht da - von, ich
3.  Band, da war in den Wald schon der Bur - sche ge - rannt, da
\% I \4 I
[ . _
i )
[ fan
Y
oJ
1. schligt sie dem Bur - schen gar fest um die Hand.
2. lauf dir ge - wiss - lich  auch SO nicht da - von.
3. war in den Wald  schon der Bur - sche ge - rannt.
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/um Tanze, Da Geht Ein Madel

Words and Music: 19th Century

Key: Tempo :

VERSE 1
I[5] IV v’ I

|| : Zum Tanze, da geht ein Madel mit gildenem Band. :||
v I VA I

Das schlagt sie dem Burschen gar fest um die Hand,
v I v’ I

das schlagt sie dem Burschen gar fest um die Hand.

VERSE 2
I[5] v V7 I
|| : Ach, herzallerliebstes Middel, so lass mich doch los.
v I V' IIT
Ich lauf dir gewisslich auch so nicht davon,
v I \'A I

ich lauf dir gewisslich auch so nicht davon.

VERSE 3
I[5] v v’ I
| | : Kaum l6set die schoéne Jungfer das giildene Band, :||
v I v’ ITT
da war in den Wald schon der Bursche gerannt,
v I N I

da war in den Wald schon der Bursche gerannt.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)
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Diese Seite bleibt aus editorischen Griunden leer.

FOLKSLIEDER - arranged for acaChords (acaMusic.de)



229

Anhang: Gitarren-Griffbilder

Auf den folgenden Seiten sind samtliche Gitarrenakkorde enthalten, die in
den Schulungen und gemafreien Liedersammlungen von acaChords vor-
kommen.

Das betrifft jedoch nur die Akkorde in den 6 Dur-Tonarten
C,D,E F,GA

sowie in den 3 Moll-Tonarten
Am, Em, Dm

Andere Tonarten haben fir Gitarre keine individuelle Bedeutung, da sie aus
den oben genannten durch Verwendung eines Kapodasters problemlos ab-
geleitet werden kdénnen.



Griffbilder der verwendeten Gitarrenakkorde

C und Cy4

C-Dur und C’ Cm und Cm’
E e | E 7 g
B ” ¢ | B 1 -© B “
G 9 | G A c
D e e | D A g
A e c | A 4
Durch Aufsetzen des kleinen Fingers (4) Durch Abheben des kleinen Fingers (4)
wird der C-Dur Akkord zu C’. wird der Cm Akkord zu Cm’.
Cy4-Dur und C4’ (= Dy-Dur und Dy) Csm und Cym’
E T Oy E (o
B - 0 e: | B T —e b e
G - 1 C# G -1 1 Cx
D - 9¢ | D A 9%
el el
A - a Cy A A 3 Cx
X 1 B x i <
Im Quintenzirkel gibt es die Tonart C4-Dur
nicht, und somit auch nicht den gleich-
namigen Akkord. Aber es gibt C4-Dur in
der generischen acaChords Notation als
relative Stufennummer. (Der C4-Dur
Akkord spielt u.a. auf Stufe III in der
Tonart A-Dur und auf Stufe VI in der
Tonart E-Dur eine Rolle.)
D-Dur D’
@ g © &
ol | :
@ ; @ :
d d

P O O W m

P> O O W m
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Griffbilder der verwendeten Gitarrenakkorde

Dm Dm’
E f E f
B e d B c
G & a | G 2 :
D d D d
X X
X X
E und E,
E-Dur und E’ E-Dur und Em
E d e E e
: @ B g
G g | G O
D e D
A b A
E e E e

Durch Aufsetzen des kleinen Fingers (4)
wird der E-Dur Akkord zu E’. Alternativ
kann der Ringfinger (3) hochgenommen
werden.

Durch Abheben des Zeigefingers (1) wird
der E-Dur Akkord zu Em.

Em und Em’

E 7 e
B 4 ) b
G g
D e
3 b
E e

Durch Aufsetzen des kleinen Fingers (4)
wird der Em Akkord zu Em’. Alternativ
kann der Ringfinger (3) hochgenommen
werden. Das wiirde zu dem Einfinger-Ak-
kord Em’ fiihren.

o—— eb

€p

& :
2
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Griffbilder der verwendeten Gitarrenakkorde

Fund Fx

F-Dur

E f
B c
G @ a
D f
A c
)

In mehrstimmigen klassischen Gitarrensti-
cken sowie im Fingerpicking wird dieser
Standard-Akkord sehr hdufig abgewandelt
gegriffen: der Ringfinger (3) nimmt die Po-
sition des kleinen Fingers (4) ein, der
dadurch frei wird und fir weitere Noten,
die aus dem Akkord heraus gespielt wer-
den sollen, verwendet werden kann.

— a
& c

Durch Abheben des kleinen Fingers (4)
wird der F-Dur Akkord zu F’.

Fm und Fm’ Fs-Dur und Fs’
eb f E f#
o] - .
% |G _g e
f D —
Cc A — C#
f E fy
Durch Aufsetzen des kleinen Fingers (4) Durch Abheben des kleinen Fingers (4)
wird der Fm Akkord zu Fm’. Alternativ wird der F-Dur Akkord zu F’.
kommt man vom Fm Akkord zu Fm’ durch
Hochnehmen des Ringfingers (3).
Fy4-Dur und Fsm Fsm und Fym’
E f# E - e f#
B 3 ¢ | B T o“ Cy
G -© 2% | G 1 :
D = f# D = f#
A —cx | A A Cy
E fy | E - fy

Durch Abheben des Mittelfingers (2) wird
der Fy-Dur Akkord zu Fgm.

Durch Aufsetzen des kleinen Fingers (4)
wird der Fgm Akkord zu Fsm’. Alternativ
kann der Ringfinger (3) hochgenommen
werden.
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Griffbilder der verwendeten Gitarrenakkorde

G und Gy

G-Dur

E & g
B b
G g
D d
A 0 b
E o g

Der abgebildete 1-2-3 Fingersatz ent-
spricht dem des Standard-Griffbildes. Fur
das mehrstimmige Gitarrenspiel ist jedoch
der 2-3-4-Fingersatz besser geeignet; der
Zeigefinger wird dabei nicht verwendet.

m >» O @ @ m

Q@ v aa @ o =

(0]

m

m>» O @ o m
[
o @

G4#-Dur und G#7 (= Ap-Dur und A7)

= O#
. di

0 b

. O#
— d#

O

—

m>» O o o m

4. Bund

Durch Abheben des kleinen Fingers (4)
wird der Gg-Dur Akkord zu Gy’.

Im Quintenzirkel gibt es die Tonart G-Dur
nicht, und somit auch nicht den gleich-
namigen Akkord. Jedoch gibt es Gg-Dur in
der generischen acaChords Notation als
relative Stufennummer. (Der G4-Dur
Akkord spielt u.a. auf Stufe III in der
Tonart E-Dur eine Rolle.)

Gsm und Gsm’

E T ” O

B o_‘d#

G - b
1

D -~ O

A 5 dz
o

E - S s

Durch Aufsetzen des kleinen Fingers (4)

wird der Ggm Akkord zu Gsm”. Alternativ
kann der Ringfinger (3) hochgenommen

werden.
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Griffbilder der verwendeten Gitarrenakkorde

A

A-Dur und A’ Am und Am’
E e | E e
O, ¢
B Cy B c
G a | G a
D e | D e
A a | A a
Durch Aufsetzen des kleinen Fingers (4) Durch Aufsetzen des kleinen Fingers (4)
wird der A-Dur Akkord zu A’. Alternativ wird der Am Akkord zu Am’. Alternativ
kann der Mittelfinger (2) hochgenommen | kann der Ringfinger (3) hochgenommen
werden. werden.
B und By
B-Dur und B’ B’ (klassisches Griffbild)
fy E o fy
B —ds | B b
a
G —-b | G o a
D — f# D d#
A b | A & b

Durch Abheben des Ringfingers (3) wird
der B-Dur Akkord zu B.

Bm und Bm’

E fu f

B ¢ g

G — b b
D — fy f

A b bp
X

Durch Abheben des Ringfingers (4) wird
der Bm Akkord zu Bm’.
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Griffbilder der verwendeten Gitarrenakkorde

Bbm
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Griffbilder der verwendeten Gitarrenakkorde
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	Es Saß Ein Klein Wild Vögelein - lyrics - acaChords
	Es Tönen Die Lieder - sheet music - acaChords
	Es Tönen Die Lieder - lyrics - acaChords
	Es Waren Zwei Königskinder - sheet music - acaChords
	Es Waren Zwei Königskinder - lyrics - acaChords
	Freut Euch Des Lebens - sheet music - acaChords
	Freut Euch Des Lebens - lyrics - acaChords
	Froh Zu Sein Bedarf Es Wenig - sheet music - acaChords
	Froh Zu Sein Bedarf Es Wenig - lyrics - acaChords
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	Ich Hört Ein Sichlein Rauschen - sheet music - acaChords
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	Nun Will Der Lenz Uns Grüßen- sheet music - acaChords
	Nun Will Der Lenz Uns Grüßen - lyrics - acaChords
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	Wenn Alle Brünnlein Fließen - lyrics - acaChords
	Wenn Die Bunten Fahnen Wehen - sheet music - acaChords
	Wenn Die Bunten Fahnen Wehen - lyrics - acaChords
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